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Änderungsantrag 1
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

– gestützt auf den Vertrag über die 
Arbeitsweise der Europäischen Union 
(AEUV), insbesondere auf die Artikel 209 
und 212 sowie Artikel 322 Absatz 1,

– gestützt auf den Vertrag über die 
Arbeitsweise der Europäischen Union 
(AEUV), insbesondere auf die Artikel 208, 
209 und 212 sowie Artikel 322 Absatz 1,

Or. en

Änderungsantrag 2
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

– gestützt auf den Vertrag über die 
Arbeitsweise der Europäischen Union 
(AEUV), insbesondere auf die Artikel 209 
und 212 sowie Artikel 322 Absatz 1,

– gestützt auf den Vertrag über die 
Arbeitsweise der Europäischen Union 
(AEUV), insbesondere auf die Artikel 208, 
209 und 212 sowie Artikel 322 Absatz 1,

Or. en

Änderungsantrag 3
Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die 
verschiedenen Berichte des Europäischen 
Rechnungshofs zur Außenfinanzierung der 
EU, insbesondere auf den Sonderbericht 
Nr. 14/2023 mit dem Titel 
„Programmplanung beim Instrument für 

– unter Hinweis auf die 
verschiedenen Berichte des Europäischen 
Rechnungshofs zur Außenfinanzierung der 
EU, insbesondere auf den Sonderbericht 
Nr. 14/2023 mit dem Titel 
„Programmplanung beim Instrument für 
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Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa in 
der Welt: Umfassende Programme, aber 
Mängel bei den Methoden für die 
Mittelzuweisung und bei der Überwachung 
der Auswirkungen“,

Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa in 
der Welt: Umfassende Programme, aber 
Mängel bei den Methoden für die 
Mittelzuweisung und bei der Überwachung 
der Auswirkungen“ sowie seinen Bericht 
mit dem Titel „Öffentlich-private 
Partnerschaften in der EU: 
Weitverbreitete Defizite und begrenzte 
Vorteile“,

Or. fr

Änderungsantrag 4
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 5 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den neuen 
europäischen Konsens über die 
Entwicklungspolitik,

Or. en

Änderungsantrag 5
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 5 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
25. November 2019 zur Bekämpfung von 
Ungleichheit in Partnerländern,

Or. en
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Änderungsantrag 6
Maria Noichl

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 14 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den EU-
Aktionsplan für die Gleichstellung der 
Geschlechter und die Stärkung der 
Position der Frau in Außenbeziehungen 
2020-2025 (GAP III),

Or. en

Änderungsantrag 7
Maria Noichl

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 14 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den Bericht des 
Europäischen Parlaments zur 
Gleichstellung der Geschlechter in der 
EU-Außen- und Sicherheitspolitik,

Or. en

Änderungsantrag 8
Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 17 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die 
Schlussfolgerungen des Rates vom 4. Mai 
2023 zu Korruption als Hindernis für 
Entwicklung,
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Or. en

Änderungsantrag 9
Tineke Strik, Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 21 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die OECD-
Leitlinien vom Juni 2023 zum Thema 
„Klärung der ODA-Förderfähigkeit von 
migrationsbedingen Aktivitäten“,

Or. en

Änderungsantrag 10
Tineke Strik, Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 21 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine 
Entschließung vom 19. Mai 2021 zum 
Schutz der Menschenrechte und zur 
externen Migrationspolitik der EU1a,
_________________
1a ABI. C 15 vom 12.1.2022, S. 70

Or. en

Änderungsantrag 11
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 21 c (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine 
Entschließung vom 25. März 2021 zu 
einer neuen Strategie EU-Afrika – eine 
Partnerschaft für nachhaltige und 
inklusive Entwicklung1b,
_________________
1b ABI. C 494 vom 8.12.2021, S. 80

Or. en

Änderungsantrag 12
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Erwägung -A (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

-A. in der Erwägung, dass die 
Europäische Union und die 
27 Mitgliedstaaten weiterhin die weltweit 
umfangreichste Außenhilfe leisten und 
für rund 43 % der gesamten ODA 
verantwortlich sind, die von allen OECD-
ODA-Mitgliedstaaten für 
Entwicklungsländer bereitgestellt wird; in 
der Erwägung, dass die 
Finanzierungsinstrumente im Bereich der 
Außenbeziehungen das wichtigste 
Instrument zur Unterstützung des 
Handelns der EU auf globaler Ebene sind 
und dass das auswärtige Handeln der EU 
für die EU-Bürger immer wichtiger wird;

Or. en

Änderungsantrag 13
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Erwägung A
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Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass das 
Instrument für Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa in 
der Welt („das Instrument“) am 14. Juni 
2021 in Kraft getreten ist und eine Vielzahl 
früherer Instrumente in einem einzigen 
Instrument zusammenfasst;

A. in der Erwägung, dass das 
Instrument für Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa in 
der Welt („das Instrument“) am 14. Juni 
2021 in Kraft getreten ist und eine Vielzahl 
früherer Instrumente in einem einzigen 
Instrument zusammenfasst; in der 
Erwägung, dass dieses Instrument mit 
einem Gesamtbudget von 
79,5 Milliarden EUR eine historische 
Änderung der Außen- und 
Entwicklungspolitik der EU darstellt;

Or. en

Änderungsantrag 14
Özlem Demirel

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass das 
Instrument für Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa in 
der Welt („das Instrument“) am 14. Juni 
2021 in Kraft getreten ist und eine Vielzahl 
früherer Instrumente in einem einzigen 
Instrument zusammenfasst;

A. in der Erwägung, dass das 
Instrument für Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und 
internationale Zusammenarbeit – Europa in 
der Welt („das Instrument“) am 14. Juni 
2021 in Kraft getreten ist und frühere 
Instrumente in einem einzigen Instrument 
vereint;

Or. en

Änderungsantrag 15
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Erwägung A a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text
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Aa. in der Erwägung, dass die 
Kommission für die Identifizierung, 
Formulierung, Implementierung, 
Begleitung und Bewertung der EU-Hilfe 
verantwortlich ist; in der Erwägung, dass 
der EAD die Kontinuität und Kohärenz 
der EU-Außenpolitik in Einklang mit dem 
integrierten Konzept, das dieses 
Instrument beinhaltet, sicherstellen muss; 
in der Erwägung, dass das Europäische 
Parlament für demokratische Kontrolle 
und Überwachung zuständig ist und im 
Mitentscheidungsverfahren als 
Mitgesetzgeber fungiert; in der 
Erwägung, dass die Schaffung des 
Konzepts „Team Europa“ zu einem 
einzigen strategischen 
Koordinationsrahmen für die 
außenpolitische Reaktion der EU auf 
große Herausforderungen beitragen soll; 
in der Erwägung, dass dieses Konzept 
eine weitere Kooperation zwischen den 
EU-Organen, den Mitgliedstaaten und der 
EIB ermöglicht und die kollektive 
Effektivität und Sichtbarkeit der EU 
kontinuierlich steigert;

Or. en

Änderungsantrag 16
Karsten Lucke, Pedro Marques, Udo Bullmann, Demetris Papadakis, Attila Ara-
Kovács, Carlos Zorrinho, Mónica Silvana González, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass der Rahmen 
des Instruments für externe Investitionen 
Mischfinanzierungen und Garantien im 
Rahmen der Garantie für 
Außenmaßnahmen des Europäischen 
Fonds für nachhaltige Entwicklung plus 
(EFSD+) zusammenbringt, die von den 
förderfähigen Partnern in einem offenen 
und kooperativen Ansatz umgesetzt 

B. in der Erwägung, dass der Rahmen 
des Instruments für externe Investitionen 
Mischfinanzierungen und Garantien im 
Rahmen der Garantie für 
Außenmaßnahmen des Europäischen 
Fonds für nachhaltige Entwicklung plus 
(EFSD+) zusammenbringt, die von den 
förderfähigen Partnern in einem offenen 
und kooperativen Ansatz umgesetzt 
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werden sollen, wobei der Europäischen 
Investitionsbank (EIB) eine besondere 
Rolle zukommt;

werden sollen, wobei der Europäischen 
Investitionsbank (EIB) eine besondere 
Rolle zukommt; in der Erwägung, dass 
der EFSD+ die Finanzausstattung seines 
Vorgängers, des EFSD, erheblich 
erweitert und in der Lage sein wird, über 
die EAG Garantien in Höhe von bis zu 
53,4 Mrd. EUR zu übernehmen; in der 
Erwägung, dass der Grundsatz „Policy 
first“ (Vorrang für politische Strategien 
und Maßnahmen) zu einer Kooperation 
führen muss, die auf politischen Zielen 
basiert, und dafür sorgt, dass die 
europäische Finanzarchitektur für 
Entwicklung darauf ausgerichtet ist; 
schlägt beispielsweise vor, den großen, 
vagen KMU-Bereich in Unterbereiche 
einzuteilen, die einzelnen Unternehmern 
und Genossenschaften zugeordnet werden 
sollten;

Or. en

Änderungsantrag 17
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass der Rahmen 
des Instruments für externe Investitionen 
Mischfinanzierungen und Garantien im 
Rahmen der Garantie für 
Außenmaßnahmen des Europäischen 
Fonds für nachhaltige Entwicklung plus 
(EFSD+) zusammenbringt, die von den 
förderfähigen Partnern in einem offenen 
und kooperativen Ansatz umgesetzt 
werden sollen, wobei der Europäischen 
Investitionsbank (EIB) eine besondere 
Rolle zukommt;

B. in der Erwägung, dass der Rahmen 
des Instruments für externe Investitionen 
Mischfinanzierungen und Garantien im 
Rahmen der Garantie für 
Außenmaßnahmen des Europäischen 
Fonds für nachhaltige Entwicklung plus 
(EFSD+) zusammenbringt, die von den 
förderfähigen Partnern in einem offenen 
und kooperativen Ansatz umgesetzt 
werden sollen, wobei der Europäischen 
Investitionsbank (EIB) eine besondere 
Rolle zukommt; in der Erwägung, dass 
der EFSD+ die Finanzausstattung seines 
Vorgängers, des EFSD, erheblich 
erweitert und in der Lage sein wird, über 
die EAG Garantien in Höhe von bis zu 
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53,4 Mrd. EUR zu übernehmen; in der 
Erwägung, dass der Grundsatz „Policy 
first“ (Vorrang für politische Strategien 
und Maßnahmen) zu einer Kooperation 
führen muss, die auf politischen Zielen 
basiert, und dafür sorgt, dass die 
europäische Finanzarchitektur für 
Entwicklung darauf ausgerichtet ist;

Or. en

Änderungsantrag 18
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass der Rahmen 
des Instruments für externe Investitionen 
Mischfinanzierungen und Garantien im 
Rahmen der Garantie für 
Außenmaßnahmen des Europäischen 
Fonds für nachhaltige Entwicklung plus 
(EFSD+) zusammenbringt, die von den 
förderfähigen Partnern in einem offenen 
und kooperativen Ansatz umgesetzt 
werden sollen, wobei der Europäischen 
Investitionsbank (EIB) eine besondere 
Rolle zukommt;

B. in der Erwägung, dass das 
Instrument durch verschiedene 
Modalitäten umgesetzt werden soll, 
darunter bilaterale Kooperation, 
Kapitalsubventionen an verschiedene 
Partner und ein Investitionsrahmen; in 
der Erwägung, dass der Rahmen des 
Instruments für externe Investitionen 
Mischfinanzierungen und Garantien im 
Rahmen der Garantie für 
Außenmaßnahmen des Europäischen 
Fonds für nachhaltige Entwicklung plus 
(EFSD+) zusammenbringt, die von den 
förderfähigen Partnern in einem offenen 
und kooperativen Ansatz umgesetzt 
werden sollen, wobei der Europäischen 
Investitionsbank (EIB) eine besondere 
Rolle zukommt;

Or. en

Änderungsantrag 19
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion
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Entschließungsantrag
Erwägung B a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ba. in der Erwägung, dass das 
Handeln der EU im Bereich Entwicklung 
seine Rechtsgrundlage in den Verträgen 
und dem europäischen Konsens über die 
Entwicklungspolitik von 2017 hat und 
sich auf die Agenda 2030 für nachhaltige 
Entwicklung stützt und das Instrument 
gemäß den Grundsätzen, Konzepten und 
Verpflichtungen dieser Rahmenwerke 
genutzt werden sollte; in der Erwägung, 
dass die Verwirklichung der 
Agenda 2030, in deren Mittelpunkt die 
Ziele für nachhaltige Entwicklung stehen, 
das Hauptziel des Instruments ist und 
kein Land auf Kurs ist, alle Ziele für 
nachhaltige Entwicklung bis 2030 zu 
erreichen; in der Erwägung, dass 93 % 
des Instruments der öffentlichen 
Entwicklungszusammenarbeit zugewiesen 
werden und somit Initiativen unterstützen 
sollten, die sich auf die Bekämpfung von 
Armut und Ungleichheit konzentrieren, 
insbesondere geschlechtsspezifische 
Diskrepanzen, und deren Hauptziele die 
Förderung der langfristigen, 
nachhaltigen Entwicklung von 
Drittländern und die Einhaltung von 
Grundsätzen für die Wirksamkeit der 
Entwicklungszusammenarbeit sind, 
beispielsweise Anteilseignerschaft der 
Länder sowie Transparenz und 
Rechenschaftspflicht gegenüber der 
Öffentlichkeit;

Or. en

Änderungsantrag 20
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Erwägung B a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Ba. in der Erwägung, dass die Global-
Gateway-Strategie darauf abzielt, das 
geopolitische Gewicht der EU auf 
globaler Ebene zu erhöhen, indem 
intelligente, saubere und sichere 
Verbindungen im digitalen, Energie- und 
Transportbereich ausgebaut und 
Gesundheits-, Bildungs- und 
Forschungssysteme weltweit gestärkt 
werden, im Rahmen der Agenda 2030 der 
Vereinten Nationen für nachhaltige 
Entwicklung und der Ziele für 
nachhaltige Entwicklung;

Or. en

Änderungsantrag 21
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Erwägung B a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ba. in der Erwägung, dass jüngsten 
Studien zufolge nur sehr schwache 
Beweise für den Nutzen von 
Mischfinanzierungen bei der 
Unterstützung der Entwicklung, 
insbesondere in den am wenigsten 
entwickelten Ländern, vorliegen;

Or. en

Änderungsantrag 22
Pedro Marques, Tonino Picula, Carlos Zorrinho, Karsten Lucke, Demetris Papadakis, 
Udo Bullmann, Isabel Santos, Attila Ara-Kovács, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Erwägung B a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Ba. in der Erwägung, dass 
Ungleichheit zu den Ursachen für 
Instabilität, Unsicherheit und 
Gewalttätigkeit gehören;

Or. en

Änderungsantrag 23
Pedro Marques, Tonino Picula, Carlos Zorrinho, Karsten Lucke, Demetris Papadakis, 
Udo Bullmann, Isabel Santos, Attila Ara-Kovács, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Erwägung B b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Bb. in der Erwägung, dass die 
Förderung von Menschenrechten ein 
Eckpfeiler der EU-Maßnahmen im 
Außenbereich ist;

Or. en

Änderungsantrag 24
Pedro Marques, Tonino Picula, Carlos Zorrinho, Karsten Lucke, Demetris Papadakis, 
Udo Bullmann, Isabel Santos, Attila Ara-Kovács, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Erwägung B c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Bc. in der Erwägung, dass 
menschliche Entwicklung nach wie vor 
ein wichtiges Areal für die Außen- und 
Entwicklungspolitik der EU ist; in der 
Erwägung, dass Investitionen in 
Gesundheitsversorgung, Bildung, 
Ernährung und soziale Sicherung von 
größter Bedeutung sind, um den 
universellen Zugang zu diesen 
Dienstleistungen sicherzustellen, der ein 
grundlegendes Menschenrecht ist;
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Or. en

Änderungsantrag 25
David McAllister

Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. in der Erwägung, dass die 
Finanzierungsinstrumente im Bereich der 
Außenbeziehungen aufgrund der 
begrenzten Mittel oftmals ausgeschöpft 
worden sind; in der Erwägung, dass seit 
der Annahme der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments Ereignisse wie 
der russische Angriffskrieg gegen die 
Ukraine (der eine Lebensmittel-, Energie- 
und Lebenshaltungskostenkrise auslöste) 
und die Auswirkungen der COVID-19-
Pandemie die Lage so sehr verschärft 
haben, dass eine frühzeitige 
Halbzeitüberprüfung des Instruments und 
eine Halbzeitrevision des mehrjährigen 
Finanzrahmens (MFR) erforderlich sind;

C. in der Erwägung, dass die 
Finanzierungsinstrumente im Bereich der 
Außenbeziehungen aufgrund der 
begrenzten Mittel oftmals ausgeschöpft 
worden sind; in der Erwägung, dass seit 
der Annahme der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments die COVID-19-
Pandemie, vor allem aber der russische 
Angriffskrieg gegen die Ukraine (der sich 
negativ auf globale Lieferketten 
ausgewirkt, die Ernährungssicherheit in 
mehreren Bereichen weltweit 
beeinträchtigt, wirtschaftliche 
Unsicherheit ausgelöst und zu einem 
starken Anstieg der Energiekosten 
geführt hat und ein enormes Potenzial 
bietet, die Mitgliedstaaten sowie 
Drittländer weiter zu destabilisieren) die 
Lage so sehr verschärft haben, dass eine 
frühzeitige Halbzeitüberprüfung des 
Instruments und eine Halbzeitrevision des 
mehrjährigen Finanzrahmens (MFR) 
erforderlich sind;

Or. en

Änderungsantrag 26
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. in der Erwägung, dass die C. in der Erwägung, dass die 
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Finanzierungsinstrumente im Bereich der 
Außenbeziehungen aufgrund der 
begrenzten Mittel oftmals ausgeschöpft 
worden sind; in der Erwägung, dass seit 
der Annahme der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments Ereignisse wie 
der russische Angriffskrieg gegen die 
Ukraine (der eine Lebensmittel-, Energie- 
und Lebenshaltungskostenkrise auslöste) 
und die Auswirkungen der COVID-19-
Pandemie die Lage so sehr verschärft 
haben, dass eine frühzeitige 
Halbzeitüberprüfung des Instruments und 
eine Halbzeitrevision des mehrjährigen 
Finanzrahmens (MFR) erforderlich sind;

Finanzierungsinstrumente im Bereich der 
Außenbeziehungen aufgrund der 
begrenzten Mittel oftmals ausgeschöpft 
worden sind; in der Erwägung, dass seit 
der Annahme der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments Ereignisse wie 
der russische Angriffskrieg gegen die 
Ukraine (der eine Lebensmittel-, Energie- 
und Lebenshaltungskostenkrise auslöste), 
der wachsende böswillige Einfluss der 
Volksrepublik China, insbesondere in 
Entwicklungsländern, regionale 
Instabilität auf der ganzen Welt, die 
Auswirkungen der COVID-19-Pandemie 
und andere Herausforderungen die Lage 
so sehr verschärft haben, dass eine 
frühzeitige Halbzeitüberprüfung des 
Instruments und eine Halbzeitrevision des 
mehrjährigen Finanzrahmens (MFR) 
erforderlich sind;

Or. en

Änderungsantrag 27
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. in der Erwägung, dass die 
Finanzierungsinstrumente im Bereich der 
Außenbeziehungen aufgrund der 
begrenzten Mittel oftmals ausgeschöpft 
worden sind; in der Erwägung, dass seit 
der Annahme der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments Ereignisse wie 
der russische Angriffskrieg gegen die 
Ukraine (der eine Lebensmittel-, Energie- 
und Lebenshaltungskostenkrise auslöste) 
und die Auswirkungen der COVID-19-
Pandemie die Lage so sehr verschärft 
haben, dass eine frühzeitige 
Halbzeitüberprüfung des Instruments und 
eine Halbzeitrevision des mehrjährigen 

C. in der Erwägung, dass die 
Finanzierungsinstrumente im Bereich der 
Außenbeziehungen aufgrund der 
begrenzten Mittel oftmals ausgeschöpft 
worden sind; in der Erwägung, dass seit 
der Annahme der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments Ereignisse wie 
der russische Angriffskrieg gegen die 
Ukraine (der die weltweite 
Lebensmittelkrise verschärfte und eine 
Energie- und Lebenshaltungskostenkrise 
auslöste) und die Auswirkungen der 
COVID-19-Pandemie die Lage so sehr 
verschärft haben, dass eine frühzeitige 
Halbzeitüberprüfung des Instruments und 
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Finanzrahmens (MFR) erforderlich sind; eine Halbzeitrevision des mehrjährigen 
Finanzrahmens (MFR) erforderlich sind;

Or. en

Änderungsantrag 28
Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. in der Erwägung, dass die 
Finanzierungsinstrumente im Bereich der 
Außenbeziehungen aufgrund der 
begrenzten Mittel oftmals ausgeschöpft 
worden sind; in der Erwägung, dass seit 
der Annahme der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments Ereignisse wie 
der russische Angriffskrieg gegen die 
Ukraine (der eine Lebensmittel-, Energie- 
und Lebenshaltungskostenkrise auslöste) 
und die Auswirkungen der COVID-19-
Pandemie die Lage so sehr verschärft 
haben, dass eine frühzeitige 
Halbzeitüberprüfung des Instruments und 
eine Halbzeitrevision des mehrjährigen 
Finanzrahmens (MFR) erforderlich sind;

C. in der Erwägung, dass die 
Finanzierungsinstrumente im Bereich der 
Außenbeziehungen aufgrund der 
begrenzten Mittel oftmals ausgeschöpft 
worden sind; in der Erwägung, dass seit 
der Annahme der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments Ereignisse wie 
der russische Angriffskrieg gegen die 
Ukraine und die COVID-19-Pandemie die 
Krisen, vor allem die Lebensmittel-, 
Energie- und Schuldenkrise so sehr 
verschärft haben, dass eine frühzeitige 
Halbzeitüberprüfung des Instruments und 
eine Halbzeitrevision des mehrjährigen 
Finanzrahmens (MFR) erforderlich sind 
und dass diese Überprüfungen auch die 
rechtzeitige Erkennung künftiger Krisen 
sowie Maßnahmen zur Resilienz 
gegenüber diesen Krisen umfassen 
müssen;

Or. fr

Änderungsantrag 29
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Erwägung C a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ca. in der Erwägung, dass die 
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COVID-19-Pandemie die bestehenden 
enormen Lücken bei der Finanzierung 
der Ziele für nachhaltige Entwicklung 
vergrößert und insgesamt eine 
Reduzierung der Ressourcen von 
700 Mrd. US-Dollar verursacht hat und 
gleichzeitig eine deutliche Erhöhung 
notwendig ist, um auf die bereits vor der 
Pandemie bestehenden Lücken in 
Entwicklungsländern zu reagieren; in der 
Erwägung, dass 80 % des Polsters bereits 
aufgebraucht sind und eine Erhöhung in 
Betracht gezogen werden sollte; in der 
Erwägung, dass die derzeitige politische 
und finanzielle Führungsrolle und die 
Bemühungen der EU nicht ausreichen, 
um den europäischer Konsens über die 
Entwicklungspolitik, die 
Nachhaltigkeitsziele (SDG) und die Ziele 
des Übereinkommens von Paris zu 
erreichen und andere akute globale 
Herausforderungen anzugehen, 
insbesondere die Verschärfung des 
Klimawandels, die Folgen von COVID-19 
und gewaltsame Konflikte, und deshalb 
ein gemeinsames Engagement auf 
internationaler Ebene erforderlich ist, 
damit im Rahmen des Instruments auf 
diese entstehenden Herausforderungen 
reagiert werden kann;

Or. en

Änderungsantrag 30
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass die 
Projektdurchführung im Rahmen des 
Instruments noch nicht vollständig 
überprüft werden kann, da sie sich noch in 

D. in der Erwägung, dass die 
Projektdurchführung im Rahmen des 
Instruments noch nicht vollständig 
überprüft werden kann, da sie sich noch in 
einem frühen Stadium befindet; in der 
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einem frühen Stadium befindet; Erwägung, dass die für 2024 erwartete 
Halbzeitevaluierung beurteilen sollte, ob 
das Instrument die Menschenrechte 
fördert und zur Bekämpfung von Armut 
und Ungleichheit und der Förderung 
langfristiger, nachhaltiger Entwicklung 
für Drittländer beiträgt und basierend auf 
den Bedürfnissen und 
Entwicklungsstrategien der Drittländer 
zugeteilt wird;

Or. en

Änderungsantrag 31
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass die 
Projektdurchführung im Rahmen des 
Instruments noch nicht vollständig 
überprüft werden kann, da sie sich noch in 
einem frühen Stadium befindet;

D. in der Erwägung, dass die 
Projektdurchführung im Rahmen des 
Instruments noch nicht vollständig 
überprüft werden kann, da sie sich noch in 
einem frühen Stadium befindet; in der 
Erwägung, dass die für 2024 erwartete 
Halbzeitevaluierung beurteilen sollte, ob 
das Instrument zur den strategischen 
Interessen der EU beiträgt und deren 
Werte effektiv in Partnerländern vertritt;

Or. en

Änderungsantrag 32
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass die 
Projektdurchführung im Rahmen des 
Instruments noch nicht vollständig 

D. in der Erwägung, dass die 
Projektdurchführung im Rahmen des 
Instruments noch nicht vollständig 
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überprüft werden kann, da sie sich noch in 
einem frühen Stadium befindet;

überprüft werden kann, da sie sich in 
einem frühen Stadium befindet;

Or. en

Änderungsantrag 33
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Erwägung D a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Da. in der Erwägung, dass der 
Europäische Rechnungshof 2023 zu dem 
Schluss gekommen ist, dass die Methoden 
zur Zuteilung von Finanzmitteln und zur 
Überwachung der Auswirkungen Defizite 
aufweisen und dass der große 
Geltungsbereich des Instruments diese 
Auswirkungen begrenzen könnte, und 
dass Verbesserungen an der Art und 
Weise, wie Entwicklungshilfe zugeteilt 
und überwacht wird, notwendig sind;

Or. en

Änderungsantrag 34
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Erwägung D a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Da. in der Erwägung, dass sich die EU 
seit 2012 verpflichtet, 
zivilgesellschaftliche Organisationen in 
allen außenpolitischen Instrumenten und 
Programmen und in allen Bereichen der 
Zusammenarbeit zu unterstützen, unter 
anderem durch ein „flexibles, 
individuelles Finanzierungskonzept“, um 
alle Arten von zivilgesellschaftlichen 
Organisationen zu erreichen;
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Or. en

Änderungsantrag 35
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung D a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Da. in der Erwägung, dass das 
Instrument eingesetzt werden sollte, um 
einen gerechten ökologischen Wandel 
sicherzustellen, wobei ein lokaler 
Mehrwert geschaffen und der Grundsatz 
der „Vermeidung erheblicher 
Beeinträchtigungen“ respektiert werden 
sollen;

Or. en

Änderungsantrag 36
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Erwägung D b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Db. in der Erwägung, dass das 
Instrument eingesetzt werden sollte, um 
engere, effektivere Partnerschaften mit 
Drittländern aufzubauen, die greifbare 
Ergebnisse hervorbringen, basierend auf 
gegenseitigen Interessen, strategischen 
Prioritäten, einer strukturierten und 
effektiven Zusammenarbeit und klaren 
Langzeitzielen; in der Erwägung, dass die 
Beziehungen zwischen der EU und Afrika 
sowie zu den Nachbarländern von großer 
strategischer Bedeutung sind; in der 
Erwägung, dass Effizienz, Effektivität 
und die Entwicklungsauswirkungen des 
Instruments wichtige Indikatoren für den 
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Verlauf sind;

Or. en

Änderungsantrag 37
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung D b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Db. in der Erwägung, dass der 
Schwerpunkt des Global Gateway auf den 
geopolitischen Zielen der EU jedoch nicht 
die Umleitung der öffentlichen 
Entwicklungshilfe hin zu den 
unmittelbaren innergemeinschaftlichen 
und wirtschaftlichen Interessen auf 
Kosten der langfristigen, nachhaltigen 
Entwicklung in Partnerländern 
implizieren kann;

Or. en

Änderungsantrag 38
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Erwägung D c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Dc. in der Erwägung, dass sich der 
geopolitische Wettbewerb seit der 
Annahme des Instruments 
weiterentwickelt und verschärft hat; in 
der Erwägung, dass dies das Instrument 
in ein neues Licht rückt und ihm mehr 
Dringlichkeit verleiht; in der Erwägung, 
dass das Global Gateway eine Antwort auf 
diese Herausforderung darstellt, die 
darauf abzielt, Partnerländern eine 
umsetzbare, attraktive Alternative 
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bereitzustellen, die lokalen 
Gemeinschaften langfristigen Nutzen 
bringt; in der Erwägung, dass besser 
kommuniziert und die Sichtbarkeit des 
Handels der EU in Partnerländern 
verbessert werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 39
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung D c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Dc. in der Erwägung, dass im 
Globalen Sachstandsbericht 2019 des 
Weltbiodiversitätsrates (IPBES) 
aufgezeigt wird, dass durch die 
derzeitigen negativen Tendenzen in Bezug 
auf die biologische Vielfalt und die 
Ökosysteme die Fortschritte bei der 
Verwirklichung von 80 % der bewerteten 
SDG-Zielvorgaben im Zusammenhang 
mit Armut, Hunger, Gesundheit, Wasser, 
Städten, Klima, Meeren und Land 
beeinträchtigt werden; in der Erwägung, 
dass die Klima- und die 
Biodiversitätskrise miteinander 
verflochten sind und gemeinsam und 
kohärent angegangen werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 40
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung D d (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Dd. in der Erwägung, dass der jüngste 
Bericht des unabhängigen 
Informationsauftrags der UN zu Libyen 
die internationale Gemeinschaft und alle 
Länder dazu aufruft, jegliche direkte und 
indirekte Unterstützung libyscher 
Akteure, die an Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit und schweren 
Menschenrechtsverletzungen gegen 
Migranten beteiligt sind, darunter das 
Directorate for Combating Illegal 
Migration, der Stability Support 
Apparatus und die libysche Küstenwache, 
einzustellen; jedoch in der Erwägung, 
dass die Kommission weiterhin Projekte 
zum Grenzschutz in Libyen durch das 
Mehrländer-Migrationsprogramm im 
Instrument finanziert;

Or. en

Änderungsantrag 41
Özlem Demirel

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte der geopolitischen 
Veränderungen zu überprüfen; nimmt die 
verstärkte Bedeutung strategischer 
Partnerschaften mit Partnerländern und 
die besondere Funktion von EU-
Investitionen zur Kenntnis, die sowohl den 
Interessen der EU als auch den 
Interessen unserer Partner entsprechen 
müssen;

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte von Artikel 208 TEU zu 
überprüfen, der besagt, dass 
Entwicklungshilfe primär zum Ziel haben 
sollte, Armut zu reduzieren und 
langfristig zu beseitigen; nimmt die 
verstärkte Bedeutung globaler 
Ernährungssicherheit und 
Ernährungshoheit angesichts von 
Kriegen, Konflikten und Klimawandel 
durch die nachhaltige Agrar- und 
Lebensmittelerzeugung vor Ort zur 
Kenntnis; fordert Investitionen in 
ausgewogene Partnerschaften, um den 
Zugang zu und die Verfügbarkeit von 
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Lebensmitteln sowie die Ernährung zu 
verbessern, die Existenzgrundlage der 
Bauern zu stärken, inklusive und 
geschlechtersensible Arbeitsplätze zu 
schaffen, lokale Wertschöpfungsketten zu 
fördern und die Eigenverantwortlichkeit 
und den gerechten Zugang zu und die 
nachhaltige Bewirtschaftung von 
Naturressourcen (Energie) auszuweiten;

Or. en

Änderungsantrag 42
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte der geopolitischen 
Veränderungen zu überprüfen; nimmt die 
verstärkte Bedeutung strategischer 
Partnerschaften mit Partnerländern und die 
besondere Funktion von EU-Investitionen 
zur Kenntnis, die sowohl den Interessen 
der EU als auch den Interessen unserer 
Partner entsprechen müssen;

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte der Finanzierungslücke und 
zunehmenden Ungleichheit zwischen und 
innerhalb von Ländern zu 
überprüfen; nimmt die Auswirkungen 
geopolitischer Veränderungen und die 
verstärkte Bedeutung strategischer 
Partnerschaften mit Partnerländern zur 
Kenntnis; betont, dass es notwendig ist, zu 
überprüfen, ob das Instrument zur 
Reduzierung von Armut und Ungleichheit 
und zur Förderung der Menschenrechte 
sowie zur langfristigen nachhaltigen 
Entwicklung von Drittländern beiträgt 
und ob seine Ressourcen basierend auf 
den Bedürfnissen und 
Entwicklungsstrategien der Drittländer 
zugeteilt werden;

Or. en

Änderungsantrag 43
Antoni Comín i Oliveres
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Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte der geopolitischen 
Veränderungen zu überprüfen; nimmt die 
verstärkte Bedeutung strategischer 
Partnerschaften mit Partnerländern und die 
besondere Funktion von EU-Investitionen 
zur Kenntnis, die sowohl den Interessen 
der EU als auch den Interessen unserer 
Partner entsprechen müssen;

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte der geopolitischen 
Veränderungen zu überprüfen; nimmt die 
verstärkte Bedeutung strategischer 
Partnerschaften mit Partnerländern, die 
dem Grundsatz der Politikkohärenz im 
Interesse der Entwicklung (PKE) 
entsprechen, und die besondere Funktion 
von EU-Investitionen zur Kenntnis, die 
sowohl den Interessen der EU als auch den 
Interessen unserer Partner entsprechen 
müssen, insbesondere in Hinblick auf 
ihren Entwicklungsbedarf; betont, dass 
die PKE dafür sorgt, dass EU-Richtlinien 
mit Entwicklungszielen kohärent und auf 
diese abgestimmt sind, sodass die EU als 
vertrauenswürdiger Partner angesehen 
wird und dem Einfluss anderer globaler 
Mächte entgegenwirken kann;

Or. en

Änderungsantrag 44
Anna Fotyga

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte der geopolitischen 
Veränderungen zu überprüfen; nimmt die 
verstärkte Bedeutung strategischer 
Partnerschaften mit Partnerländern und 
die besondere Funktion von EU-
Investitionen zur Kenntnis, die sowohl den 
Interessen der EU als auch den Interessen 
unserer Partner entsprechen müssen;

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte der geopolitischen 
Veränderungen, insbesondere des 
russischen Angriffskrieges gegen die 
Ukraine, zu überprüfen; nimmt die 
verstärkte Bedeutung strategischer 
Partnerschaften mit gleichgesinnten 
Ländern und die besondere Funktion von 
EU-Investitionen zur Kenntnis, die sowohl 
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den Interessen der EU als auch den 
Interessen unserer Partner entsprechen 
müssen;

Or. en

Änderungsantrag 45
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte der geopolitischen 
Veränderungen zu überprüfen; nimmt die 
verstärkte Bedeutung strategischer 
Partnerschaften mit Partnerländern und die 
besondere Funktion von EU-Investitionen 
zur Kenntnis, die sowohl den Interessen 
der EU als auch den Interessen unserer 
Partner entsprechen müssen;

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte der geopolitischen 
Veränderungen zu überprüfen; nimmt die 
Bedeutung strategischer Partnerschaften 
mit Partnerländern und die besondere 
Funktion von EU-Investitionen zur 
Kenntnis, die sowohl den Interessen der 
EU als auch den Interessen unserer Partner 
und den Grundwerten der EU entsprechen 
müssen;

Or. en

Änderungsantrag 46
Isabel Santos

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte der geopolitischen 
Veränderungen zu überprüfen; nimmt die 
verstärkte Bedeutung strategischer 
Partnerschaften mit Partnerländern und die 
besondere Funktion von EU-Investitionen 
zur Kenntnis, die sowohl den Interessen 
der EU als auch den Interessen unserer 

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte der geopolitischen 
Veränderungen und der neuen Prioritäten 
der EU zu überprüfen; nimmt die 
verstärkte Bedeutung strategischer 
Partnerschaften mit Partnerländern und die 
besondere Funktion von EU-Investitionen 
zur Kenntnis, die sowohl den Interessen 
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Partner entsprechen müssen; der EU als auch den Interessen unserer 
Partner entsprechen müssen;

Or. en

Änderungsantrag 47
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außen- und Entwicklungspolitik der EU 
im Lichte der geopolitischen 
Veränderungen zu überprüfen; nimmt die 
verstärkte Bedeutung strategischer 
Partnerschaften mit Partnerländern und die 
besondere Funktion von EU-Investitionen 
zur Kenntnis, die sowohl den Interessen 
der EU als auch den Interessen unserer 
Partner entsprechen müssen;

2. betont, dass es notwendig ist, die 
Außenpolitik der EU im Lichte der 
geopolitischen Veränderungen zu 
überprüfen; nimmt die verstärkte 
Bedeutung strategischer Partnerschaften 
mit Partnerländern und die besondere 
Funktion von EU-Investitionen zur 
Kenntnis, die sowohl den Interessen der 
EU als auch den Interessen unserer Partner 
entsprechen müssen;

Or. en

Änderungsantrag 48
David McAllister

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. bekräftigt seine unerschütterliche 
Unterstützung für die Ukraine; betont 
jedoch, dass diese Unterstützung nicht zu 
Lasten anderer Partner und Drittstaaten 
gehen sollte, deren EU-Mittel nicht gekürzt 
werden sollten; fordert daher eine 
gründliche Evaluierung der Mittel des 
Instruments, bei der auch geprüft werden 
sollte, ob sie ausreichen, um die Ziele des 
Instruments zu erreichen;

3. bekräftigt seine unerschütterliche 
Unterstützung für die Ukraine in allen 
Bereichen, darunter humanitäre Hilfe, 
Wiederaufbau, Rekonstruktion und 
Modernisierung; betont jedoch, dass diese 
Unterstützung nicht zu Lasten anderer 
Partner und Drittstaaten gehen sollte, die 
aufgrund der durch den russischen 
Angriffskrieg verursachten 
Entwicklungen mit negativen 
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Auswirkungen zu kämpfen haben und 
deren EU-Mittel nicht gekürzt werden 
sollten; fordert daher eine gründliche 
Evaluierung der Mittel des Instruments, bei 
der auch geprüft werden sollte, ob sie 
ausreichen, um die Ziele des Instruments 
zu erreichen;

Or. en

Änderungsantrag 49
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. bekräftigt seine unerschütterliche 
Unterstützung für die Ukraine; betont 
jedoch, dass diese Unterstützung nicht zu 
Lasten anderer Partner und Drittstaaten 
gehen sollte, deren EU-Mittel nicht gekürzt 
werden sollten; fordert daher eine 
gründliche Evaluierung der Mittel des 
Instruments, bei der auch geprüft werden 
sollte, ob sie ausreichen, um die Ziele des 
Instruments zu erreichen;

3. bekräftigt seine unerschütterliche 
Unterstützung für die Ukraine; betont 
jedoch, dass diese Unterstützung nicht zu 
Lasten anderer Partner und Drittstaaten 
gehen sollte, deren EU-Mittel nicht gekürzt 
werden sollten; fordert daher eine 
gründliche Evaluierung der Mittel des 
Instruments, bei der auch geprüft werden 
sollte, ob sie ausreichen, um die Ziele des 
Instruments zu erreichen, und 
sichergestellt werden sollte, dass sie 
angesichts anhaltender geopolitischer 
Herausforderungen weiterhin relevant 
sind;

Or. en

Änderungsantrag 50
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. bekräftigt seine unerschütterliche 
Unterstützung für die Ukraine; betont 

3. bekräftigt seine unerschütterliche 
Unterstützung für die Ukraine angesichts 
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jedoch, dass diese Unterstützung nicht zu 
Lasten anderer Partner und Drittstaaten 
gehen sollte, deren EU-Mittel nicht gekürzt 
werden sollten; fordert daher eine 
gründliche Evaluierung der Mittel des 
Instruments, bei der auch geprüft werden 
sollte, ob sie ausreichen, um die Ziele des 
Instruments zu erreichen;

des anhaltenden russischen 
Angriffskrieges; betont jedoch, dass diese 
Unterstützung nicht zu Lasten anderer 
Partner und Drittstaaten gehen sollte, deren 
EU-Mittel nicht gekürzt werden sollten; 
fordert daher eine gründliche Evaluierung 
der Mittel des Instruments, bei der auch 
geprüft werden sollte, ob sie ausreichen, 
um die Ziele des Instruments zu erreichen, 
und diese Mittel entsprechend 
aufgebracht werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 51
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. bekräftigt seine unerschütterliche 
Unterstützung für die Ukraine; betont 
jedoch, dass diese Unterstützung nicht zu 
Lasten anderer Partner und Drittstaaten 
gehen sollte, deren EU-Mittel nicht 
gekürzt werden sollten; fordert daher eine 
gründliche Evaluierung der Mittel des 
Instruments, bei der auch geprüft werden 
sollte, ob sie ausreichen, um die Ziele des 
Instruments zu erreichen;

3. bekräftigt seine unerschütterliche 
Unterstützung für die Ukraine; betont 
jedoch, dass diese Unterstützung nicht zu 
Lasten anderer Partner und Drittstaaten 
gehen sollte, deren EU-Mittel gemäß den 
Bedürfnissen ihrer Bevölkerung erhöht 
werden sollten; fordert daher eine 
gründliche Evaluierung der Mittel des 
Instruments, bei der auch geprüft werden 
sollte, ob sie ausreichen, um die Ziele des 
Instruments gemäß der Regelung zu 
erreichen;

Or. en

Änderungsantrag 52
Anna Fotyga

Entschließungsantrag
Ziffer 3



AM\1285383DE.docx 31/148 PE752.887v01-00

DE

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. bekräftigt seine unerschütterliche 
Unterstützung für die Ukraine; betont 
jedoch, dass diese Unterstützung nicht zu 
Lasten anderer Partner und Drittstaaten 
gehen sollte, deren EU-Mittel nicht gekürzt 
werden sollten; fordert daher eine 
gründliche Evaluierung der Mittel des 
Instruments, bei der auch geprüft werden 
sollte, ob sie ausreichen, um die Ziele des 
Instruments zu erreichen;

3. bekräftigt seine unerschütterliche 
Unterstützung für die Ukraine; betont 
jedoch, dass diese Unterstützung nicht zu 
Lasten anderer Partner und Drittstaaten 
gehen sollte, deren EU-Mittel nicht ohne 
vernünftigen Grund gekürzt werden 
sollten; fordert daher eine gründliche 
Evaluierung der Mittel des Instruments, bei 
der die neuen geopolitischen Umstände 
und Vorgehensweisen berücksichtigt 
werden und auch geprüft werden sollte, ob 
sie ausreichen, um die Ziele des 
Instruments zu erreichen;

Or. en

Änderungsantrag 53
Maria Noichl

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. bekräftigt seine unerschütterliche 
Unterstützung für die Ukraine; betont 
jedoch, dass diese Unterstützung nicht zu 
Lasten anderer Partner und Drittstaaten 
gehen sollte, deren EU-Mittel nicht gekürzt 
werden sollten; fordert daher eine 
gründliche Evaluierung der Mittel des 
Instruments, bei der auch geprüft werden 
sollte, ob sie ausreichen, um die Ziele des 
Instruments zu erreichen;

3. bekräftigt seine unerschütterliche 
Unterstützung für die Ukraine; betont 
jedoch, dass diese Unterstützung nicht zu 
Lasten öffentlicher Entwicklungshilfe, 
anderer Partner und Drittstaaten gehen 
sollte, deren EU-Mittel nicht gekürzt 
werden sollten; fordert daher eine 
gründliche Evaluierung der Mittel des 
Instruments, bei der auch geprüft werden 
sollte, ob sie ausreichen, um die Ziele des 
Instruments zu erreichen;

Or. en

Änderungsantrag 54
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 3 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

3a. stellt jedoch fest, dass angesichts 
des Rückgangs der weltweiten 
Entwicklungshilfe für den afrikanischen 
Kontinent eine verbesserte Mobilisierung 
zusätzlicher Ressourcen zur weltweiten 
Entwicklung erforderlich wird, 
insbesondere von inländischen 
Ressourcen der Entwicklungsländer und 
der Übertragung privater Mittel 
(„Heimatüberweisungen ausländischer 
Arbeitnehmer“);

Or. fr

Änderungsantrag 55
Karsten Lucke, Pedro Marques, Udo Bullmann, Demetris Papadakis, Attila Ara-
Kovács, Carlos Zorrinho, Mónica Silvana González, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. begrüßt die Konsolidierung des 
größten Teils der außenpolitischen 
Maßnahmen der EU in einem einzigen 
Instrument, wodurch die zahlreichen 
früheren Instrumente schrittweise gestrafft 
und harmonisiert werden; ist jedoch der 
Auffassung, dass diese Vereinfachung 
zwar zu mehr Flexibilität und Effizienz 
geführt hat, aber nicht mit einem 
ausreichenden Maß an wirksamer 
Rechenschaftspflicht einhergegangen ist;

4. begrüßt die Konsolidierung des 
größten Teils der außenpolitischen 
Maßnahmen der EU in einem einzigen 
Instrument, wodurch die zahlreichen 
früheren Instrumente schrittweise gestrafft 
und harmonisiert werden; ist jedoch der 
Auffassung, dass diese Vereinfachung 
zwar zu mehr Flexibilität und Effizienz 
geführt hat, aber nicht mit einem 
ausreichenden Maß an wirksamer 
Rechenschaftspflicht einhergegangen ist; 
betont in diesem Zusammenhang, dass 
Maßnahmen nur als wirksam angesehen 
werden können, wenn sich dies durch 
klare, vergleichbare Begleitungs- und 
Bewertungsmechanismen belegen lässt; 
weist auf die Prüfungsfeststellungen des 
Sonderberichts 2023 des Europäischen 
Rechnungshofs zur Programmierung des 
Instruments hin, in dem hervorgehoben 
wird, dass Referenz- und Zielindikatoren 
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sowie Datenquellen in 
Mehrjahresrichtprogrammen unfertig 
waren oder fehlten; ruft die Kommission 
dazu auf, den Einsatz der „Global Europe 
Results Framework“-(GERF-
)Indikatoren für alle Maßnahmen im 
gesamten Programmzyklus der 
Mehrjahresrichtprogramme, also 
Planung, Implementierung und 
Berichterstattung zu Ergebnissen und 
deutlich steigenden Kapazitäten von EU-
Delegationen, verpflichtend zu machen; 
betont, dass das Instrument eine 
effiziente, wirksame, kohärente und 
inklusive Implementierung bieten sollte, 
die vom Grundsatz „Policy first“ 
(Vorrang für politische Strategien und 
Maßnahmen) untermauert wird und den 
strategischen Interessen und Werten der 
EU entspricht; bekräftigt seinen Aufruf 
an die Kommission, mindestens 
halbjährlich einen Sachstandsbericht zur 
Wirksamkeit der Hilfe zu veröffentlichen, 
der standardisierte, verständliche und 
vergleichbare Indikatoren beinhaltet und 
die gemeinsame Planung, gemeinsame 
Umsetzung und gemeinsamen 
Ergebnisrahmen abdeckt; ruft die 
Kommission dazu auf, diesen 
Sachstandsbericht dem Parlament 
vorzulegen;

Or. en

Änderungsantrag 56
Özlem Demirel

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. begrüßt die Konsolidierung des 
größten Teils der außenpolitischen 
Maßnahmen der EU in einem einzigen 
Instrument, wodurch die zahlreichen 
früheren Instrumente schrittweise 

4. kritisiert die Zusammenführung 
des größten Teils der außenpolitischen 
Maßnahmen der EU in einem einzigen 
Instrument, da dies nicht zu mehr 
Effizienz, Wirksamkeit, Transparenz oder 
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gestrafft und harmonisiert werden; ist 
jedoch der Auffassung, dass diese 
Vereinfachung zwar zu mehr Flexibilität 
und Effizienz geführt hat, aber nicht mit 
einem ausreichenden Maß an wirksamer 
Rechenschaftspflicht einhergegangen ist;

parlamentarischer Kontrolle geführt hat, 
sondern die Zusammenführung im 
Gegenteil bedeutet, dass die EU-
Finanzausstattung der Außenpolitik den 
Sicherheits-, geopolitischen und 
wirtschaftlichen Interessen der EU 
vollständig untergeordnet wird; hebt 
hervor, dass die Ergebnisse dieses 
geopolitisch motivierten Konzepts 
exemplarisch in der Sahel-Region zu 
sehen sind; betont, dass die Tatsache, 
dass Gelder für Entwicklung und 
Zusammenarbeit umgewidmet und den 
Militär-, Sicherheits- und 
Antimigrationsprogrammen 
untergeordnet werden, weder Stabilität 
noch Frieden gefördert hat und nicht 
fördern wird, sondern Konflikte 
verschärft und die Geldmittel für 
wirkliche Entwicklungsaufgaben und -
hilfe reduziert; ist der Auffassung, dass 
diese Vereinfachung nicht mit einem 
ausreichenden Maß an wirksamer 
Rechenschaftspflicht einhergegangen ist;

Or. en

Änderungsantrag 57
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. begrüßt die Konsolidierung des 
größten Teils der außenpolitischen 
Maßnahmen der EU in einem einzigen 
Instrument, wodurch die zahlreichen 
früheren Instrumente schrittweise gestrafft 
und harmonisiert werden; ist jedoch der 
Auffassung, dass diese Vereinfachung 
zwar zu mehr Flexibilität und Effizienz 
geführt hat, aber nicht mit einem 
ausreichenden Maß an wirksamer 
Rechenschaftspflicht einhergegangen ist;

4. begrüßt die Konsolidierung des 
größten Teils der außenpolitischen 
Maßnahmen der EU in einem einzigen 
Instrument, wodurch die zahlreichen 
früheren Instrumente schrittweise gestrafft 
und harmonisiert werden; ist jedoch der 
Auffassung, dass diese Vereinfachung 
zwar zu mehr Flexibilität und Effizienz 
geführt hat, aber nicht mit einem 
ausreichenden Maß an wirksamer 
Rechenschaftspflicht einhergegangen ist; 
betont, dass das Instrument eine 
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effiziente, wirksame, kohärente und 
inklusive Implementierung bieten sollte, 
die vom Grundsatz „Policy first“ 
(Vorrang für politische Strategien und 
Maßnahmen) untermauert wird und den 
strategischen Interessen und Werten der 
EU entspricht; bekräftigt seinen Aufruf 
an die Kommission, mindestens 
halbjährlich einen Sachstandsbericht zur 
Wirksamkeit der Hilfe zu veröffentlichen, 
der die gemeinsame Planung, 
gemeinsame Umsetzung und 
gemeinsamen Ergebnisrahmen abdeckt; 
ruft die Kommission dazu auf, diesen 
Sachstandsbericht dem Parlament 
vorzulegen;

Or. en

Änderungsantrag 58
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. begrüßt die Konsolidierung des 
größten Teils der außenpolitischen 
Maßnahmen der EU in einem einzigen 
Instrument, wodurch die zahlreichen 
früheren Instrumente schrittweise gestrafft 
und harmonisiert werden; ist jedoch der 
Auffassung, dass diese Vereinfachung 
zwar zu mehr Flexibilität und Effizienz 
geführt hat, aber nicht mit einem 
ausreichenden Maß an wirksamer 
Rechenschaftspflicht einhergegangen ist;

4. begrüßt die Konsolidierung des 
größten Teils der außenpolitischen 
Maßnahmen der EU in einem einzigen 
Instrument, wodurch die zahlreichen 
früheren Instrumente schrittweise gestrafft 
und harmonisiert werden; ist jedoch der 
Auffassung, dass diese Vereinfachung 
zwar zu mehr Flexibilität und Effizienz 
geführt hat, aber nicht mit einem 
ausreichenden Maß an wirksamer 
Rechenschaftspflicht und Transparenz 
einhergegangen ist; betont, dass das 
Instrument eine effiziente, wirksame, 
kohärente und inklusive Implementierung 
bieten sollte, die vom Grundsatz „Policy 
first“ (Vorrang für politische Strategien 
und Maßnahmen) untermauert wird und 
den Werten der EU und den Prioritäten 
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der Partnerländer entspricht;

Or. en

Änderungsantrag 59
Anna Fotyga

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. begrüßt die Konsolidierung des 
größten Teils der außenpolitischen 
Maßnahmen der EU in einem einzigen 
Instrument, wodurch die zahlreichen 
früheren Instrumente schrittweise gestrafft 
und harmonisiert werden; ist jedoch der 
Auffassung, dass diese Vereinfachung 
zwar zu mehr Flexibilität und Effizienz 
geführt hat, aber nicht mit einem 
ausreichenden Maß an wirksamer 
Rechenschaftspflicht einhergegangen ist;

4. begrüßt die Konsolidierung des 
größten Teils der außenpolitischen 
Maßnahmen der EU in einem einzigen 
Instrument, wodurch die zahlreichen 
früheren Instrumente schrittweise gestrafft 
und harmonisiert werden; ist jedoch der 
Auffassung, dass diese Vereinfachung 
zwar zu mehr Flexibilität und Effizienz 
geführt hat, aber nicht mit einem 
ausreichenden Maß an wirksamer 
Rechenschaftspflicht einhergegangen ist; 
bekräftigt, dass Wirksamkeit der 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik der 
Union mit Blick insbesondere auf die 
Länder der Östlichen Partnerschaft 
erhöht werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 60
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. begrüßt die Konsolidierung des 
größten Teils der außenpolitischen 
Maßnahmen der EU in einem einzigen 
Instrument, wodurch die zahlreichen 
früheren Instrumente schrittweise gestrafft 
und harmonisiert werden; ist jedoch der 

4. begrüßt die Konsolidierung des 
größten Teils der außenpolitischen 
Maßnahmen der EU in einem einzigen 
Instrument, wodurch die zahlreichen 
früheren Instrumente schrittweise gestrafft 
und harmonisiert werden; ist jedoch der 
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Auffassung, dass diese Vereinfachung 
zwar zu mehr Flexibilität und Effizienz 
geführt hat, aber nicht mit einem 
ausreichenden Maß an wirksamer 
Rechenschaftspflicht einhergegangen ist;

Auffassung, dass diese Vereinfachung 
zwar zu mehr Flexibilität geführt hat, aber 
nicht mit einem ausreichenden Maß an 
wirksamer Rechenschaftspflicht 
einhergegangen ist;

Or. en

Änderungsantrag 61
Maria Noichl

Entschließungsantrag
Ziffer 4 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

4a. stellt mit Besorgnis fest, dass die 
geografische Ausrichtung des 
Instruments zu Lasten wichtiger 
thematischer Finanzierungslinien geht, 
beispielsweise der Haushaltslinie für 
globale Herausforderungen der 
Bevölkerung, die von Anfang an 
unterfinanziert war, jedoch aufgrund der 
Finanzhilfen während der COVID-19-
Pandemie durch diese Haushaltslinie 
noch knapper bemessen war, wodurch 
wenig bis kein Spielraum bleibt, um den 
Verpflichtungen der EU zur 
Unterstützung multilateraler 
Gesundheitsinitiativen in den nächsten 
Jahren vollständig nachzukommen;

Or. en

Änderungsantrag 62
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. fordert, dass bei der 5. fordert, dass bei der 
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Halbzeitüberprüfung eingehend bewertet 
wird, inwieweit das Instrument in der Lage 
ist, die allgemeinen außenpolitischen Ziele 
der EU zu erreichen, insbesondere das Ziel, 
zur Förderung des Multilateralismus und 
zum Schutz, zur Förderung und zur 
Stärkung der Demokratie, der 
Rechtsstaatlichkeit sowie der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten 
beizutragen;

Halbzeitüberprüfung eingehend bewertet 
wird, inwieweit das Instrument in der Lage 
ist, die allgemeinen außenpolitischen Ziele 
der EU zu erreichen, insbesondere das Ziel, 
zur Förderung des Multilateralismus und 
zum Schutz, zur Förderung und zur 
Stärkung der Demokratie, der 
Rechtsstaatlichkeit sowie der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten 
beizutragen; insbesondere in 
Zusammenhang mit der 
Entwicklungspolitik sollte bei der 
Halbzeitüberprüfung der Beitrag zu 
Beseitigung der Armut, Bekämpfung von 
sozialer Ausgrenzung und Ungleichheit, 
Förderung der Gleichstellung der 
Geschlechter, Klimaschutz und 
Anpassung an den Klimawandel, 
Bekämpfung von Hunger und 
Ernährungshoheit und Förderung von 
Entwicklungspolitik, die die menschliche 
Entwicklung stärkt, zur Schaffung 
hochwertiger öffentlicher Bildungs- und 
Gesundheitsversorgungssysteme beiträgt 
und Gemeingut von Entwicklungsländern 
wie Wasser- und natürliche Ressourcen 
schützt, beurteilt werden;

Or. en

Änderungsantrag 63
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung eingehend bewertet 
wird, inwieweit das Instrument in der Lage 
ist, die allgemeinen außenpolitischen Ziele 
der EU zu erreichen, insbesondere das Ziel, 
zur Förderung des Multilateralismus und 
zum Schutz, zur Förderung und zur 
Stärkung der Demokratie, der 
Rechtsstaatlichkeit sowie der 

5. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung eingehend bewertet 
wird, inwieweit das Instrument in der Lage 
ist, die allgemeinen außenpolitischen Ziele 
der EU zu erreichen, insbesondere das Ziel, 
zur Förderung des Multilateralismus und 
zum Schutz, zur Förderung und zur 
Stärkung der Demokratie, der 
Rechtsstaatlichkeit sowie der 
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Menschenrechte und Grundfreiheiten 
beizutragen;

Menschenrechte und Grundfreiheiten 
beizutragen; ruft die Kommission auf, 
Ausgabenziele und Referenzwerte kritisch 
und mit angemessener 
Informationsgranularität bei der 
Bewertung des Fortschritts der 
Implementierung des Instruments zu 
bewerten und dabei keine oberflächlichen 
Politikpositionen zu wiederholen; betont, 
dass der Grundsatz „Policy first“ 
(Vorrang für politische Strategien und 
Maßnahmen) von den Grundsätzen und 
Ziele bestimmt werden sollte, die im 
europäischen Konsens über die 
Entwicklungspolitik, der Agenda 2030 der 
Vereinten Nationen für nachhaltige 
Entwicklung, dem Pariser 
Übereinkommen und der Aktionsagenda 
von Addis Abeba festgehalten sind;

Or. en

Änderungsantrag 64
Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung eingehend bewertet 
wird, inwieweit das Instrument in der Lage 
ist, die allgemeinen außenpolitischen Ziele 
der EU zu erreichen, insbesondere das Ziel, 
zur Förderung des Multilateralismus und 
zum Schutz, zur Förderung und zur 
Stärkung der Demokratie, der 
Rechtsstaatlichkeit sowie der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten 
beizutragen;

5. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung eingehend bewertet 
wird, inwieweit das Instrument in der Lage 
ist, die allgemeinen außenpolitischen Ziele 
der EU zu erreichen, insbesondere das Ziel, 
zur Förderung des Multilateralismus und 
zum Schutz, zur Förderung und zur 
Stärkung der Demokratie, der 
Rechtsstaatlichkeit sowie der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten 
beizutragen; äußert seine große Besorgnis 
über die globale Eskalation geopolitischer 
Turbulenzen, autoritärer Entwicklungen 
und jüngster weltweiter Angriffe auf die 
Grundsätze der Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit; betont, dass das 
auswärtige Handeln der EU in Hinblick 
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auf die Demokratie im Rahmen des 
Instruments an die neue geopolitische 
Realität angepasst werden muss, die von 
konkurrierenden Governance-Modellen 
geprägt ist, um Rückschritte bei der 
Demokratie besser zu verhindern und auf 
sie zu reagieren;

Or. en

Änderungsantrag 65
Beata Kempa

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung eingehend bewertet 
wird, inwieweit das Instrument in der Lage 
ist, die allgemeinen außenpolitischen Ziele 
der EU zu erreichen, insbesondere das Ziel, 
zur Förderung des Multilateralismus und 
zum Schutz, zur Förderung und zur 
Stärkung der Demokratie, der 
Rechtsstaatlichkeit sowie der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten 
beizutragen;

5. weist auf drei Prozesse im 
Zusammenhang mit dem Instrument hin, 
die gleichzeitig stattfinden und sich in 
unterschiedlichen Phasen der 
Implementierung befinden – (i) die 
Halbzeitüberprüfung des mehrjährigen 
Finanzrahmens, (ii) die 
Halbzeitüberprüfung des Instruments und 
(iii) die Halbzeitüberprüfung der 
Programmierung des Instruments; 
fordert, dass im Rahmen dieser Prozesse 
gründlich analysiert wird, ob das 
Instrument ordnungsgemäß konzipiert 
wurde und seine Rolle erfüllt und ob die 
Ressourcen für jede Region/jeden 
Themenbereich ordnungsgemäß 
zugeordnet wurden, und dass eingehend 
bewertet wird, inwieweit das Instrument in 
der Lage ist, die allgemeinen 
außenpolitischen Ziele der EU zu 
erreichen, insbesondere das Ziel, zur 
Förderung des Multilateralismus und zum 
Schutz, zur Förderung und zur Stärkung 
der Demokratie, der Rechtsstaatlichkeit 
sowie der Menschenrechte und 
Grundfreiheiten beizutragen;

Or. pl
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Änderungsantrag 66
Anna Fotyga

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung eingehend bewertet 
wird, inwieweit das Instrument in der Lage 
ist, die allgemeinen außenpolitischen Ziele 
der EU zu erreichen, insbesondere das Ziel, 
zur Förderung des Multilateralismus und 
zum Schutz, zur Förderung und zur 
Stärkung der Demokratie, der 
Rechtsstaatlichkeit sowie der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten 
beizutragen;

5. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung eingehend bewertet 
wird, inwieweit das Instrument in der Lage 
ist, die allgemeinen außenpolitischen Ziele 
der EU zu erreichen, insbesondere das Ziel, 
einen Sieg der Ukraine zu unterstützen 
und die auf Regeln beruhende 
internationale Ordnung zu schützen und 
gleichzeitig zur Förderung des 
Multilateralismus und zum Schutz, zur 
Förderung und zur Stärkung der 
Demokratie, der Rechtsstaatlichkeit sowie 
der Menschenrechte und Grundfreiheiten 
beizutragen;

Or. en

Änderungsantrag 67
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung eingehend bewertet 
wird, inwieweit das Instrument in der Lage 
ist, die allgemeinen außenpolitischen Ziele 
der EU zu erreichen, insbesondere das Ziel, 
zur Förderung des Multilateralismus und 
zum Schutz, zur Förderung und zur 
Stärkung der Demokratie, der 
Rechtsstaatlichkeit sowie der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten 
beizutragen;

5. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung eingehend bewertet 
wird, inwieweit das Instrument in der Lage 
ist, die allgemeinen außenpolitischen Ziele 
der EU zu erreichen, insbesondere das Ziel, 
zur Förderung des Multilateralismus, zur 
nachhaltigen Entwicklung und zum 
Schutz, zur Förderung und zur Stärkung 
der Demokratie, der Rechtsstaatlichkeit 
sowie der Menschenrechte und 
Grundfreiheiten beizutragen;
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Or. en

Änderungsantrag 68
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. fordert insbesondere eine ehrliche 
Bewertung der Anwendung von Artikel 42 
Absatz 4 und Erwägungsgrund 40 der 
Verordnung zur Schaffung des 
Instruments, in dem es heißt, dass die Hilfe 
im Falle einer Verschlechterung der 
Demokratie, der Menschenrechte oder der 
Rechtsstaatlichkeit in Drittländern 
ausgesetzt werden kann;

6. fordert insbesondere eine ehrliche 
Bewertung der Anwendung von Artikel 42 
Absatz 4 und Erwägungsgrund 40 der 
Verordnung zur Schaffung des 
Instruments, in dem es heißt, dass die Hilfe 
im Falle einer Verschlechterung der 
Demokratie, der Menschenrechte oder der 
Rechtsstaatlichkeit in Drittländern 
ausgesetzt werden kann; betont, dass die 
EU einen mehr auf Grundsätzen 
basierenden Ansatz gegenüber 
Partnerländern verfolgen muss, die in 
Hinblick auf zentrale Werte und 
Grundsätze eine gegenteilige Einstellung 
haben; unterstützt die Aussetzung von 
Budgethilfe für Äthiopien als gutes 
Beispiel dafür;

Or. en

Änderungsantrag 69
Anna Fotyga

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. fordert insbesondere eine ehrliche 
Bewertung der Anwendung von Artikel 42 
Absatz 4 und Erwägungsgrund 40 der 
Verordnung zur Schaffung des 
Instruments, in dem es heißt, dass die Hilfe 
im Falle einer Verschlechterung der 
Demokratie, der Menschenrechte oder der 

6. fordert insbesondere eine ehrliche 
Bewertung der Anwendung von Artikel 42 
Absatz 4 und Erwägungsgrund 40 der 
Verordnung zur Schaffung des 
Instruments, in dem es heißt, dass die Hilfe 
im Falle einer Verschlechterung der 
Demokratie, der Menschenrechte oder der 
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Rechtsstaatlichkeit in Drittländern 
ausgesetzt werden kann;

Rechtsstaatlichkeit in Drittländern sowie 
bei einer fehlenden Zusammenarbeit im 
Kampf gegen illegale Migration 
ausgesetzt werden kann; ist außerdem der 
Meinung, dass eine solche Aussetzung 
auch im Falle eines schwerwiegenden 
Konflikts mit gemeinsamen Werten 
stattfinden sollte, beispielsweise bei einer 
Unterstützung des Angriffskrieges;

Or. en

Änderungsantrag 70
Isabel Santos

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. fordert insbesondere eine ehrliche 
Bewertung der Anwendung von Artikel 42 
Absatz 4 und Erwägungsgrund 40 der 
Verordnung zur Schaffung des 
Instruments, in dem es heißt, dass die Hilfe 
im Falle einer Verschlechterung der 
Demokratie, der Menschenrechte oder der 
Rechtsstaatlichkeit in Drittländern 
ausgesetzt werden kann;

6. fordert insbesondere eine ehrliche 
und eingehende Bewertung der 
Anwendung von Artikel 42 Absatz 4 und 
Erwägungsgrund 40 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments, in dem es 
heißt, dass die Hilfe im Falle einer 
Verschlechterung der Demokratie, der 
Menschenrechte oder der 
Rechtsstaatlichkeit in Drittländern 
ausgesetzt werden kann;

Or. en

Änderungsantrag 71
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. fordert insbesondere eine ehrliche 
Bewertung der Anwendung von Artikel 42 
Absatz 4 und Erwägungsgrund 40 der 

6. fordert insbesondere eine ehrliche 
Bewertung der Anwendung von Artikel 42 
Absatz 4 und Erwägungsgrund 40 der 
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Verordnung zur Schaffung des 
Instruments, in dem es heißt, dass die Hilfe 
im Falle einer Verschlechterung der 
Demokratie, der Menschenrechte oder der 
Rechtsstaatlichkeit in Drittländern 
ausgesetzt werden kann;

Verordnung zur Schaffung des 
Instruments, in dem es heißt, dass die Hilfe 
im Falle einer Verschlechterung der 
Demokratie, der Menschen- und 
Arbeiterrechte oder der Rechtsstaatlichkeit 
in Drittländern ausgesetzt werden kann;

Or. en

Änderungsantrag 72
Tineke Strik, Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. fordert eine Ex-ante-Bewertung, 
um gemäß Artikel 25 Absatz 5 der 
Verordnung die möglichen Auswirkungen 
und Risiken von Projekten in 
Zusammenhang mit den 
Menschenrechten festzustellen; fordert 
eine Überwachung der Menschenrechte 
während der gesamten Implementierung 
von Projekten in Drittländern, 
insbesondere in Zusammenhang mit 
Projekten, die ein hohes Risiko für 
Verstöße mit sich bringen, insbesondere 
im Bereich des Grenzschutzes und der 
Rückführung; fordert eine Aussetzung 
oder Modulation von Projekten, die 
(in)direkt zu Menschenrechtsverletzungen 
in Drittländern beitragen; fordert die 
Kommission auf, alle 
Menschenrechtsbeurteilungen proaktiv 
dem Parlament vorzulegen;

Or. en

Änderungsantrag 73
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
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Ziffer 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. ist besorgt darüber, dass die 
derzeitige Finanzierung der Hilfe für die 
Ukraine durch die Mobilisierung des 
Instrumentenpolsters statt durch das 
entsprechende Budgetinstrument zu 
großen Teilen auszuschöpfen droht, 
wodurch mit dem Instrument nicht mehr 
auf unvorhergesehene 
Herausforderungen reagiert werden 
könnte, und betont daher, dass 
nachhaltige langfristige 
Finanzierungslösungen gefunden werden 
müssen und gleichzeitig die Fähigkeit zur 
Bewältigung künftiger 
Herausforderungen gewahrt werden 
muss;

Or. en

Änderungsantrag 74
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. beharrt ferner darauf, dass die 
Zusammenarbeit bei Migrationsfragen 
mit dem Empfängerland systematisch an 
Auflagen gebunden sein sollte, 
insbesondere, was die Rückübernahme 
von Migranten angeht;

Or. fr

Änderungsantrag 75
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
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Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung rechtliche und 
politische Klarheit in Bezug auf die 
Aufnahme der Ukraine, der Republik 
Moldau und Georgiens als Begünstigte im 
Rahmen des Kapitels des Instruments über 
Nachbarschaft schafft; stellt fest, dass diese 
Länder zu Beitrittskandidaten der EU 
geworden sind und daher als Begünstigte 
mit einer angemessenen Mittelübertragung 
der bilateralen Finanzausstattung auf die 
Verordnung über das Instrument für 
Heranführungshilfe (IPA III)10 aufgeführt 
werden sollten; begrüßt den Vorschlag der 
Kommission für eine Ukraine-Fazilität zur 
Deckung des unmittelbaren Bedarfs, betont 
jedoch, dass es wichtig ist, ein langfristiges 
Instrument zu verwenden;

7. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung rechtliche und 
politische Klarheit in Bezug auf die 
Aufnahme der Ukraine, der Republik 
Moldau und Georgiens als Begünstigte im 
Rahmen des Kapitels des Instruments über 
Nachbarschaft schafft; stellt fest, dass die 
Ukraine und die Republik Moldau zu 
Beitrittskandidaten der EU geworden sind, 
während Georgien als potenzieller 
Kandidat für die EU-Mitgliedschaft 
angesehen wird; betont vor diesem 
Hintergrund, dass die Ukraine, die 
Republik Moldau und Georgien daher als 
Begünstigte mit einer angemessenen 
Mittelübertragung der bilateralen 
Finanzausstattung auf die Verordnung über 
das Instrument für Heranführungshilfe 
(IPA III)10 aufgeführt werden sollten, ohne 
Berücksichtigung des Umfangs der neuen 
Ukraine-Fazilität; unterstreicht in dieser 
Hinsicht, dass die Geldmittel, die 
Erweiterungsländern durch das 
Instrument zur Verfügung gestellt 
werden, auf langfristige Strukturreformen 
ausgerichtet sein müssen, insbesondere 
im Bereich der „grundlegenden Fragen“ 
(Demokratie, Rechtsstaatlichkeit und 
Schutz der Menschenrechte), mit Blick 
auf ihre Integration als Begünstigte der 
Mittel aus IPA III; betont, dass der 
Einschluss neuer Begünstigter unter 
keinen Umständen die verfügbaren Mittel 
für die aktuellen Begünstigten gemäß 
IPA III einschränken sollte; fordert, dass 
bei der Halbzeitüberprüfung 
Mechanismen zur Konditionalität in 
Hinblick auf die Erweiterungsländer 
wirksam eingesetzt werden müssen, 
darunter bei der 
Kommunikationsstrategie bezüglich der 
Finanzierung; begrüßt den Vorschlag der 
Kommission für eine Ukraine-Fazilität zur 
Deckung des unmittelbaren Bedarfs, betont 
jedoch, dass es wichtig ist, ein langfristiges 
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Instrument zu verwenden; stellt weiter fest, 
dass die möglichen Auswirkungen der 
US-Präsidentschaftswahl 2024 auf den 
Währungsbeistand für die Ukraine durch 
die USA, aktuell der größte Geldgeber für 
die Ukraine, berücksichtigt werden 
müssen;

_________________ _________________
10 Verordnung (EU) 2021/1529 des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. September 2021 zur Schaffung 
eines Instruments für Heranführungshilfe 
(IPA III) (ABl. L 330 vom 20.9.2021, 
S. 1).

10 Verordnung (EU) 2021/1529 des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. September 2021 zur Schaffung 
eines Instruments für Heranführungshilfe 
(IPA III) (ABl. L 330 vom 20.9.2021, 
S. 1).

Or. en

Änderungsantrag 76
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung rechtliche und 
politische Klarheit in Bezug auf die 
Aufnahme der Ukraine, der Republik 
Moldau und Georgiens als Begünstigte im 
Rahmen des Kapitels des Instruments über 
Nachbarschaft schafft; stellt fest, dass 
diese Länder zu Beitrittskandidaten der 
EU geworden sind und daher als 
Begünstigte mit einer angemessenen 
Mittelübertragung der bilateralen 
Finanzausstattung auf die Verordnung 
über das Instrument für 
Heranführungshilfe (IPA III)10 
aufgeführt werden sollten; begrüßt den 
Vorschlag der Kommission für eine 
Ukraine-Fazilität zur Deckung des 
unmittelbaren Bedarfs, betont jedoch, 
dass es wichtig ist, ein langfristiges 
Instrument zu verwenden;

7. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung rechtliche und 
politische Klarheit in Bezug auf die 
Aufnahme der Ukraine, der Republik 
Moldau und Georgiens als Begünstigte im 
Rahmen des Kapitels des Instruments über 
Nachbarschaft schafft;10
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_________________ _________________
10 Verordnung (EU) 2021/1529 des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. September 2021 zur Schaffung 
eines Instruments für 
Heranführungshilfe (IPA III) (ABl. L 330 
vom 20.9.2021, S. 1).

10 Verordnung (EU) 2021/1529 des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. September 2021 zur Schaffung 
eines Instruments für 
Heranführungshilfe (IPA III) (ABl. L 330 
vom 20.9.2021, S. 1).

Or. fr

Änderungsantrag 77
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung rechtliche und 
politische Klarheit in Bezug auf die 
Aufnahme der Ukraine, der Republik 
Moldau und Georgiens als Begünstigte im 
Rahmen des Kapitels des Instruments über 
Nachbarschaft schafft; stellt fest, dass diese 
Länder zu Beitrittskandidaten der EU 
geworden sind und daher als Begünstigte 
mit einer angemessenen Mittelübertragung 
der bilateralen Finanzausstattung auf die 
Verordnung über das Instrument für 
Heranführungshilfe (IPA III)10 aufgeführt 
werden sollten; begrüßt den Vorschlag der 
Kommission für eine Ukraine-Fazilität zur 
Deckung des unmittelbaren Bedarfs, betont 
jedoch, dass es wichtig ist, ein langfristiges 
Instrument zu verwenden;

7. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung rechtliche und 
politische Klarheit in Bezug auf die 
Aufnahme der Ukraine, der Republik 
Moldau und Georgiens als Begünstigte im 
Rahmen des Kapitels des Instruments über 
Nachbarschaft schafft; stellt fest, dass diese 
Länder zu Beitrittskandidaten der EU 
geworden sind und daher als Begünstigte 
mit einer angemessenen Mittelübertragung 
der bilateralen Finanzausstattung auf die 
Verordnung über das Instrument für 
Heranführungshilfe (IPA III)10 aufgeführt 
werden sollten, die eine konkrete 
Rechtsgrundlage und einen 
Politikrahmen hat, die sich vom 
Instrument und der Europäische 
Nachbarschaftspolitik unterscheiden, was 
den auf das Instrument wirkenden Druck 
reduzieren würde; begrüßt den Vorschlag 
der Kommission für eine Ukraine-Fazilität 
zur Deckung des unmittelbaren Bedarfs, 
betont jedoch, dass es wichtig ist, ein 
langfristiges Instrument zu verwenden;

_________________ _________________
10 Verordnung (EU) 2021/1529 des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. September 2021 zur Schaffung 

10 Verordnung (EU) 2021/1529 des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. September 2021 zur Schaffung 
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eines Instruments für Heranführungshilfe 
(IPA III) (ABl. L 330 vom 20.9.2021, 
S. 1).

eines Instruments für Heranführungshilfe 
(IPA III) (ABl. L 330 vom 20.9.2021, 
S. 1).

Or. en

Änderungsantrag 78
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung rechtliche und 
politische Klarheit in Bezug auf die 
Aufnahme der Ukraine, der Republik 
Moldau und Georgiens als Begünstigte im 
Rahmen des Kapitels des Instruments über 
Nachbarschaft schafft; stellt fest, dass diese 
Länder zu Beitrittskandidaten der EU 
geworden sind und daher als Begünstigte 
mit einer angemessenen Mittelübertragung 
der bilateralen Finanzausstattung auf die 
Verordnung über das Instrument für 
Heranführungshilfe (IPA III)10 aufgeführt 
werden sollten; begrüßt den Vorschlag der 
Kommission für eine Ukraine-Fazilität zur 
Deckung des unmittelbaren Bedarfs, betont 
jedoch, dass es wichtig ist, ein langfristiges 
Instrument zu verwenden;

7. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung rechtliche und 
politische Klarheit in Bezug auf die 
Aufnahme der Ukraine und der Republik 
Moldau als Begünstigte im Rahmen des 
Kapitels des Instruments über 
Nachbarschaft schafft; stellt fest, dass diese 
Länder zu Beitrittskandidaten der EU 
geworden sind und daher gemeinsam mit 
Georgiens ausstehender Bewerbung, die 
der Entscheidung des Ministerrates der 
EU über die Bewerbung unterliegt, als 
Begünstigte mit einer angemessenen 
Mittelübertragung der bilateralen 
Finanzausstattung auf die Verordnung über 
das Instrument für Heranführungshilfe 
(IPA III)10 aufgeführt werden sollten; 
begrüßt den Vorschlag der Kommission für 
eine Ukraine-Fazilität zur Deckung des 
unmittelbaren Bedarfs, betont jedoch, dass 
es wichtig ist, ein langfristiges Instrument 
zu verwenden;

_________________ _________________
10 Verordnung (EU) 2021/1529 des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. September 2021 zur Schaffung 
eines Instruments für Heranführungshilfe 
(IPA III) (ABl. L 330 vom 20.9.2021, 
S. 1).

10 Verordnung (EU) 2021/1529 des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. September 2021 zur Schaffung 
eines Instruments für Heranführungshilfe 
(IPA III) (ABl. L 330 vom 20.9.2021, 
S. 1).

Or. en
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Änderungsantrag 79
Petras Auštrevičius, Nathalie Loiseau, Hilde Vautmans, Dragoş Tudorache, Jan-
Christoph Oetjen

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung rechtliche und 
politische Klarheit in Bezug auf die 
Aufnahme der Ukraine, Moldaus und 
Georgiens als Begünstigte im Rahmen des 
Kapitels des Instruments über 
Nachbarschaft schafft; stellt fest, dass diese 
Länder zu Beitrittskandidaten der EU 
geworden sind und daher als Begünstigte 
mit einer angemessenen Mittelübertragung 
der bilateralen Finanzausstattung auf die 
Verordnung über das Instrument für 
Heranführungshilfe (IPA III)10 aufgeführt 
werden sollten; begrüßt den Vorschlag der 
Kommission für eine Ukraine-Fazilität zur 
Deckung des unmittelbaren Bedarfs, betont 
jedoch, dass es wichtig ist, ein langfristiges 
Instrument zu verwenden;

7. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung rechtliche und 
politische Klarheit in Bezug auf die 
Aufnahme der Ukraine, der Republik 
Moldau und Georgiens als Begünstigte im 
Rahmen des Kapitels des Instruments über 
Nachbarschaft schafft; stellt fest, dass die 
Ukraine und die Republik Moldau den 
Status eines Bewerberlandes für die EU 
erhalten haben, während die 
Entscheidung zu Georgien noch aussteht, 
und daher als Begünstigte mit einer 
angemessenen Mittelübertragung der 
bilateralen Finanzausstattung auf die 
Verordnung über das Instrument für 
Heranführungshilfe (IPA III)10 aufgeführt 
werden sollten; begrüßt den Vorschlag der 
Kommission für eine Ukraine-Fazilität zur 
Deckung des unmittelbaren Bedarfs, betont 
jedoch, dass es wichtig ist, ein langfristiges 
Instrument zu verwenden;

_________________ _________________
10 Verordnung (EU) 2021/1529 des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. September 2021 zur Schaffung 
eines Instruments für Heranführungshilfe 
(IPA III) (ABl. L 330 vom 20.9.2021, 
S. 1).

10 Verordnung (EU) 2021/1529 des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. September 2021 zur Schaffung 
eines Instruments für Heranführungshilfe 
(IPA III) (ABl. L 330 vom 20.9.2021, 
S. 1).

Or. en

Änderungsantrag 80
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
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Ziffer 7 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

7a. ist – angesichts der mangelnden 
Aufnahmekapazitäten der Europäischen 
Union – besorgt über den 
fortschreitenden Erweiterungsprozess, 
nicht nur mit den Ländern des westlichen 
Balkans, sondern auch mit der Ukraine;

Or. fr

Änderungsantrag 81
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 7 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

7b. hebt hervor, dass der 
Beitrittsprozess der Türkei in die 
Europäische Union heute als 
„gegenstandlos“ angesehen werden muss 
und ist über das Projekt zur 
Visaliberalisierung besorgt; 1 a

_________________
1 a 
https://ec.europa.eu/commission/presscor
ner/detail/de/IP_16_1622

Or. fr

Änderungsantrag 82
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
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zu greifbaren Ergebnissen in Afrika geführt 
hat;

zu greifbaren Ergebnissen in Afrika geführt 
hat; ersucht die Kommission, die 
Möglichkeit zur Kombination 
geografischer Mittel zugunsten 
gesamtafrikanischer Programme besser 
zu nutzen, wie in Artikel 4 Absatz 2 
ausgeführt, um EU-AU-Verpflichtungen 
besser zu erfüllen; betont, wie wichtig es 
ist, dass die EU die Afrikanische 
Kontinentale Freihandelszone weiterhin 
aktiv unterstützt, auch durch dieses 
Instrument, um eine nachhaltige 
Wirtschaftsentwicklung anzuregen, die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze zu fördern, 
Armut zu reduzieren und den 
gemeinsamen Wohlstand in Afrika zu 
steigern;

Or. en

Änderungsantrag 83
Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
zu greifbaren Ergebnissen in Afrika geführt 
hat;

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
zu greifbaren Ergebnissen in Afrika geführt 
hat; betont, wie wichtig es ist, afrikanische 
Partnerländer zu unterstützen, indem das 
große ungenutzte Potential an 
erneuerbaren Energie auf dem Kontinent 
genutzt wird, um den Fortschritt in 
Hinblick auf Nachhaltigkeitsziel 7 in 
Afrika voranzubringen, wodurch nicht 
nur das Wirtschaftswachstum, die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze und die 
soziale Entwicklung gefördert werden, 
sondern auch der weltweite Prozentsatz 
an erneuerbaren Energie angehoben 
wird;

Or. en



AM\1285383DE.docx 53/148 PE752.887v01-00

DE

Änderungsantrag 84
Beata Kempa

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
zu greifbaren Ergebnissen in Afrika 
geführt hat;

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
zu greifbaren Ergebnissen in allen vom 
Instrument abgedeckten Bereichen 
geführt hat; betont, dass die Analyse der 
greifbaren Ergebnisse der gewährten 
Hilfe besonders wichtig ist, um die 
Wirksamkeit der Aufwendung von 
Geldmitteln zu bewerten und 
Entscheidungen über zukünftige 
finanzielle Zuschüsse zu treffen;

Or. pl

Änderungsantrag 85
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
zu greifbaren Ergebnissen in Afrika geführt 
hat;

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
zu greifbaren Ergebnissen in Afrika geführt 
hat, insbesondere in Bezug auf die 
Verringerung der Armut und der 
Ernährungsunsicherheit, der 
Verbesserung der Lebensbedingungen 
und der Schaffung von Arbeitsplätzen;

Or. fr
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Änderungsantrag 86
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
zu greifbaren Ergebnissen in Afrika geführt 
hat;

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
zu greifbaren Ergebnissen in Afrika geführt 
hat, in Einklang mit der EU-Afrika-
Strategie und den Ergebnissen und 
Prioritäten, die auf dem 6. AU-EU-Gipfel 
2022 festgelegt wurden;

Or. en

Änderungsantrag 87
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
zu greifbaren Ergebnissen in Afrika geführt 
hat;

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
zu greifbaren Ergebnissen in Afrika geführt 
hat und ob eine Überprüfung der 
Prioritäten und Ziele notwendig ist;

Or. en

Änderungsantrag 88
Tom Vandenkendelaere

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text
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8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
zu greifbaren Ergebnissen in Afrika geführt 
hat;

8. fordert, dass bei der 
Halbzeitüberprüfung insbesondere 
bewertet wird, inwieweit die Finanzierung 
zu greifbaren Ergebnissen in Afrika geführt 
hat in Einklang mit den Zielen des 
Instruments;

Or. en

Änderungsantrag 89
Charles Goerens, Stéphane Bijoux, María Soraya Rodríguez Ramos, Petras 
Auštrevičius, Catherine Chabaud

Entschließungsantrag
Ziffer 8 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

8a. weist erneut darauf hin, dass, wie 
im neuen europäischen Konsens über die 
Entwicklungspolitik von 2017 und in der 
Verordnung zum Instrument formuliert, 
20 % seiner öffentlichen 
Entwicklungshilfe (ODA) für die 
menschliche Entwicklung vorgesehen 
sind, also für Gesundheit, Bildung, 
Ernährung, soziale Sicherung und 
Gleichstellung der Geschlechter; betont, 
dass Investitionen in menschliche 
Entwicklung von größter Bedeutung sind, 
um den universellen, gerechten und 
erschwinglichen Zugang zu diesen 
Dienstleistungen sicherzustellen und 
grundlegende Menschenrechte zu 
erreichen, betont, dass Investitionen in 
menschliche Entwicklung entscheidend 
für die Bekämpfung von Ungleichheit 
sind und bei der Überarbeitung der 
Programme für Partnerländer erhöht 
werden sollten;

Or. en

Änderungsantrag 90
Dominique Bilde
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Entschließungsantrag
Ziffer 8 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

8a. fordert, dass über die 
Entwicklungszusammenarbeit 
hochwertige Investitionen in die 
landwirtschaftlichen Systeme auf dem 
afrikanischen Kontinent getätigt werden, 
die eine Garantie für die 
Ernährungssicherheit und die Schaffung 
von Arbeitsplätzen darstellen, 
insbesondere in Bezug auf den Bedarf an 
Elektrifizierung ländlicher Gebiete, zum 
Beispiel in der Sahelzone;

Or. fr

Änderungsantrag 91
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. betont, dass es wichtig ist, alle 
Ausgabenziele des Instruments zu 
erreichen, und fordert detaillierte 
Informationen über die diesbezüglich 
erzielten Fortschritte; bedauert 
insbesondere das erhebliche Defizit bei der 
Erreichung des Klimaziels des Instruments 
und fordert einen detaillierten Plan, in dem 
dargelegt wird, wie die Kommission plant, 
das Klimaziel bis zum Ende des MFR zu 
erreichen;

9. betont, dass es wichtig ist, alle 
Ausgabenziele des Instruments zu 
erreichen, und fordert detaillierte 
Informationen über die diesbezüglich 
erzielten Fortschritte; bedauert 
insbesondere das erhebliche Defizit bei der 
Erreichung des Klimaziels des Instruments 
von 30 % sowie bei der Erfüllung globaler 
Finanzzusagen im 
Rahmenübereinkommen der Vereinten 
Nationen und insbesondere beim Beitrag 
zum Fonds für Klimaschäden und -
verluste; weist darauf hin, dass der 
Klimawandel die 
Nahrungsmittelproduktion und den 
Zugang zu Nahrungsmitteln, 
insbesondere in gefährdeten Regionen, 
zunehmend unter Druck setzt und die 
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Ernährungssicherheit und die Ernährung 
untergraben werden; weist auf die 
Schlussfolgerungen des IPCC-Berichts 
2022 hin, wonach die globale Erwärmung 
die Gesundheit der Böden und die 
Ökosystemleistungen zunehmend 
schwächen und die 
Nahrungsmittelproduktivität in vielen 
Regionen an Land und in den Ozeanen 
untergraben wird; fordert einen 
detaillierten Plan, in dem dargelegt wird, 
wie die Kommission plant, das Klimaziel 
im Rahmen der Halbzeitüberprüfung des 
Instruments zu erreichen;

Or. en

Änderungsantrag 92
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. betont, dass es wichtig ist, alle 
Ausgabenziele des Instruments zu 
erreichen, und fordert detaillierte 
Informationen über die diesbezüglich 
erzielten Fortschritte; bedauert 
insbesondere das erhebliche Defizit bei 
der Erreichung des Klimaziels des 
Instruments und fordert einen 
detaillierten Plan, in dem dargelegt wird, 
wie die Kommission plant, das Klimaziel 
bis zum Ende des MFR zu erreichen;

9. betont, dass es wichtig ist, alle 
Ausgabenziele des Instruments zu 
erreichen, und fordert detaillierte 
Informationen über die diesbezüglich 
erzielten Fortschritte; 

Or. fr

Änderungsantrag 93
Beata Kempa

Entschließungsantrag
Ziffer 9
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Entschließungsantrag Geänderter Text

9. betont, dass es wichtig ist, alle 
Ausgabenziele des Instruments zu 
erreichen, und fordert detaillierte 
Informationen über die diesbezüglich 
erzielten Fortschritte; bedauert 
insbesondere das erhebliche Defizit bei 
der Erreichung des Klimaziels des 
Instruments und fordert einen 
detaillierten Plan, in dem dargelegt wird, 
wie die Kommission plant, das Klimaziel 
bis zum Ende des MFR zu erreichen;

9. betont, dass es wichtig ist, alle 
Ausgabenziele des Instruments zu 
erreichen, und fordert detaillierte 
Informationen über die diesbezüglich 
erzielten Fortschritte;

Or. pl

Änderungsantrag 94
Karsten Lucke, Pedro Marques, Udo Bullmann, Demetris Papadakis, Attila Ara-
Kovács, Carlos Zorrinho, Mónica Silvana González, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. betont, dass es wichtig ist, alle 
Ausgabenziele des Instruments zu 
erreichen, und fordert detaillierte 
Informationen über die diesbezüglich 
erzielten Fortschritte; bedauert 
insbesondere das erhebliche Defizit bei der 
Erreichung des Klimaziels des Instruments 
und fordert einen detaillierten Plan, in dem 
dargelegt wird, wie die Kommission plant, 
das Klimaziel bis zum Ende des MFR zu 
erreichen;

9. betont, dass es wichtig ist, alle 
Ausgabenziele des Instruments zu 
erreichen, und fordert detaillierte 
Informationen über die diesbezüglich 
erzielten Fortschritte; bedauert 
insbesondere das erhebliche Defizit bei der 
Erreichung des Klimaziels und des 
Biodiversitätsziels des Instruments; weist 
erneut darauf hin, dass Biodiversität ein 
entscheidender Faktor bei der 
Bekämpfung des Klimawandels ist; 
fordert einen detaillierten Plan, in dem 
dargelegt wird, wie die Kommission plant, 
das Ausgabenziel bis zum Ende des MFR 
zu erreichen;

Or. en

Änderungsantrag 95
Maria Noichl
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Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. betont, dass es wichtig ist, alle 
Ausgabenziele des Instruments zu 
erreichen, und fordert detaillierte 
Informationen über die diesbezüglich 
erzielten Fortschritte; bedauert 
insbesondere das erhebliche Defizit bei der 
Erreichung des Klimaziels des Instruments 
und fordert einen detaillierten Plan, in dem 
dargelegt wird, wie die Kommission plant, 
das Klimaziel bis zum Ende des MFR zu 
erreichen;

9. betont, dass es wichtig ist, alle 
Ausgabenziele und Programmziele des 
Instruments zu erreichen, und fordert 
detaillierte Informationen über die 
diesbezüglich erzielten Fortschritte; 
bedauert insbesondere das erhebliche 
Defizit bei der Erreichung des Klimaziels 
des Instruments und fordert einen 
detaillierten Plan, in dem dargelegt wird, 
wie die Kommission plant, das Klimaziel 
bis zum Ende des MFR zu erreichen;

Or. en

Änderungsantrag 96
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9a. ist besorgt, dass das im MFR 
festgelegte und in den Bestimmungen des 
Instruments formulierte Biodiversitätsziel 
von 10 % für die Jahre 2026 und 2027 
höchstwahrscheinlich nicht erreicht wird 
und dass die Kommission keinen Weg 
zum Erreichen des vereinbarten Ziels 
vorschlägt; weist darauf hin, dass der 
Verlust an biologischer Vielfalt und 
Ökosystemdienstleistungen die 
Fortschritte bei etwa 80 % der bewerteten 
Ziele der Vereinten Nationen für 
nachhaltige Entwicklung untergraben 
wird; betont daher, dass weitere 
Bemühungen unternommen werden 
müssen, insbesondere bei der 
Halbzeitüberprüfung des Instruments und 
in den entsprechenden jährlichen 
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Aktionsplänen, um sicherzustellen, dass 
die Ausgabeziele erreicht werden;

Or. en

Änderungsantrag 97
Charles Goerens, Stéphane Bijoux, María Soraya Rodríguez Ramos, Petras 
Auštrevičius, Catherine Chabaud

Entschließungsantrag
Ziffer 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9a. betont, dass COVID-19 ein 
Weckruf für Länder mit niedrigem und 
mittlerem Einkommen war, den Aufbau 
universeller, öffentlich finanzierter 
Gesundheitsversorgungssysteme zu 
beschleunigen; fordert, dass 
Kapitalsubventionen und Förderungen 
für den öffentlichen Sektor priorisiert 
werden, damit Entwicklungshilfe im 
Rahmen der Programmierung des 
Instruments zuerst die Menschen 
erreicht; betont, wie wichtig es ist, 
weiterhin genügend Budget für die 
Verbesserung sozialer Ergebnisse und die 
Behebung von Systemfehlern 
bereitzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 98
Karsten Lucke, Pedro Marques, Udo Bullmann, Demetris Papadakis, Attila Ara-
Kovács, Carlos Zorrinho, Mónica Silvana González, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
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Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung;

Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung; 
weist erneut darauf hin, dass ein Handeln 
im Rahmen des Instruments mindestens 
20 % der gemäß dem Instrument 
finanzierten Entwicklungshilfe für soziale 
Inklusion und menschliche Entwicklung 
beitragen muss; betont, dass der EFSD+ 
darauf abzielen sollte, Investitionen als 
Mittel zur Verwirklichung der Ziele für 
nachhaltige Entwicklung zu unterstützen, 
indem eine nachhaltige und inklusive 
wirtschaftliche, ökologische und soziale 
Entwicklung gefördert wird; fordert in 
diesem Zusammenhang die vollständige 
Implementierung des EU-Aktionsplans 
für die Gleichstellung III sowie die 
Umsetzung der EU-Strategie für globale 
Gesundheit und des Aktionsplans für die 
Jugend in den Maßnahmen der EU im 
Außenbereich; betont, dass die Union mit 
Blick auf die Halbzeitüberprüfung der 
Implementierung des EU-Aktionsplans 
für Menschenrechte und Demokratie ihre 
Bemühungen um die Förderung und den 
Schutz der Menschenrechte in ihrer 
Außenpolitik ausweiten muss;

Or. en

Änderungsantrag 99
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung;

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung; 
fordert in diesem Zusammenhang die 
vollständige Implementierung des EU-
Aktionsplans für die Gleichstellung III 
sowie die Umsetzung der EU-Strategie für 
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globale Gesundheit und des Aktionsplans 
für die Jugend in den Maßnahmen der 
EU im Außenbereich; betont, dass die 
Union mit Blick auf die 
Halbzeitüberprüfung der 
Implementierung des EU-Aktionsplans 
für Menschenrechte und Demokratie ihre 
Bemühungen um die Förderung und den 
Schutz der Menschenrechte in ihrer 
Außenpolitik ausweiten muss;

Or. en

Änderungsantrag 100
Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung;

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung; 
verweist auf die Zusage der EU und der 
Mitgliedstaaten, ihre Ausgaben für die 
öffentliche Entwicklungshilfe (ODA) 
bis 2030 auf 0,7 % des BIP anzuheben 
und 20 % der ODA der EU für soziale 
Inklusion und menschliche Entwicklung 
sowie 0,2 % des 
Bruttonationaleinkommens (BNE) der 
EU für öffentliche Entwicklungshilfe für 
die am wenigsten entwickelten Länder 
aufzuwenden;

Or. fr

Änderungsantrag 101
Maria Noichl

Entschließungsantrag
Ziffer 10
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Entschließungsantrag Geänderter Text

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung;

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung; 
fordert in diesem Zusammenhang die 
vollständige Implementierung des EU-
Aktionsplans für die Gleichstellung III 
sowie die Umsetzung der EU-Strategie für 
globale Gesundheit und des Aktionsplans 
für die Jugend in den Maßnahmen der 
EU im Außenbereich; 

Or. en

Änderungsantrag 102
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung;

10. bekräftigt deutlich die in dem 
Instrument enthaltene Verpflichtung zur 
Beseitigung von Armut, zur Bekämpfung 
von Ungleichheit und Diskriminierung und 
zur Förderung der menschlichen 
Entwicklung; bekräftigt die enthaltene 
Verpflichtung zur Sicherstellung einer 
starken Geschlechterperspektive und 
generellen Berücksichtigung bei der 
Implementierung des EU-Aktionsplan für 
die Gleichstellung III;

Or. en

Änderungsantrag 103
Pedro Marques, Tonino Picula, Carlos Zorrinho, Karsten Lucke, Demetris Papadakis, 
Udo Bullmann, Isabel Santos, Attila Ara-Kovács, Christophe Clergeau
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Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung;

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung; 
betont, wie wichtig es ist, einen 
ganzheitlicher Ansatz für menschliche 
Sicherheit als neues Leitprinzip zu 
verfolgen;

Or. en

Änderungsantrag 104
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung;

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung des 
Klimawandels, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung;

Or. en

Änderungsantrag 105
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
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Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung;

Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der nachhaltigen menschlichen 
Entwicklung;

Or. en

Änderungsantrag 106
David McAllister

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. bekräftigt die in dem Instrument 
enthaltene Verpflichtung zur Beseitigung 
von Armut, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und Diskriminierung und zur 
Förderung der menschlichen Entwicklung;

(Betrifft nicht die deutsche Fassung.)

Or. en

Änderungsantrag 107
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. bekräftigt die Verpflichtung der 
Union zum Schutz und zur Förderung 
von Menschenrechten auf der ganzen 
Welt als zentralem Punkt der EU-
Außenpolitik; betont die wichtige Rolle 
von zivilgesellschaftlichen 
Organisationen bei der Implementierung 
des Instruments und der Verwirklichung 
seiner Ziele, darunter das Erreichen der 
nachhaltigen Entwicklungsziele, damit 
niemand zurückgelassen wird; bekräftigt, 
dass die Unterstützung für die 
Zivilgesellschaft weltweit ausgeweitet 
werden muss;
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Or. en

Änderungsantrag 108
Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. betont, dass Bildung, insbesondere 
Berufsbildung, im bevorstehenden 
Programmierungsprozess eine eindeutige 
Priorität bleiben sollte, da sie den 
Entwicklungsländern ermöglicht, das 
Humankapital ihrer jungen Bevölkerung 
zu erschließen und nicht nur die 
menschliche Entwicklung, sondern auch 
das Wirtschaftswachstum, die 
Erwerbstätigkeit und die soziale 
Entwicklung ihrer Länder zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 109
Pedro Marques, Tonino Picula, Carlos Zorrinho, Karsten Lucke, Demetris Papadakis, 
Udo Bullmann, Isabel Santos, Attila Ara-Kovács, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. betont, wie wichtig es ist, einen 
wirksamen, auf Bedürfnisse und 
Menschen ausgerichteten Ansatz bei der 
EU-Außenpolitik zu verfolgen; 
unterstreicht die wichtige Rolle, die lokale 
Partner und die Zivilgesellschaft bei der 
Planung, Implementierung, Begleitung 
und Bewertung der Programme spielen 
sollten;

Or. en
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Änderungsantrag 110
Maria Noichl

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. weist erneut darauf hin, dass seit 
2021 neue strategische politische Rahmen 
der EU wie die Strategie für globale 
Gesundheit und der Aktionsplan für die 
Jugend eingeführt wurden; fordert, dass 
die Bestimmungen und Verpflichtungen 
dieser Rahmen vollständig in den Prozess 
der Halbzeitüberprüfung einbezogen 
werden;

Or. en

Änderungsantrag 111
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 10 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10b. fordert zusätzliche Investitionen, 
die die Rückschritte bei der Anerkennung 
und beim Schutz der sexuellen und 
reproduktiven Gesundheit und damit 
verbundenen Rechte sowie den 
allgemeinen Rückgang bei Frauenrechten 
und Gleichstellung der Geschlechter in 
Entwicklungsländern auffangen sollen; 
betont in diesem Zusammenhang, dass 
eine gezielte Unterstützung 
zivilgesellschaftlicher Organisationen und 
Gemeinschaften im Interesse der 
sexuellen und reproduktiven Gesundheit 
und damit verbundenen Rechte, 
Frauenrechte, Gleichstellung der 
Geschlechter und LGBTIQ+-Community 
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und anderer Randgruppen priorisiert 
werden sollte;

Or. en

Änderungsantrag 112
Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 10 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10b. ist besorgt über die Situation der 
LGBTI-Rechte weltweit; fordert die 
Kommission und den Europäischen 
Auswärtigen Dienst dazu auf, die 
Bemühungen zur Förderung und zum 
Schutz der Rechte von LGBTI-Personen 
zu intensivieren, unter anderem durch 
bessere Maßnahmen zur 
Entkriminalisierung der Homosexualität;

Or. en

Änderungsantrag 113
Tineke Strik, Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 
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Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte;

Instruments zu verwenden, eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte; ist 
besorgt, dass Migration der Hauptgrund 
für die Anhebung der Obergrenze der 
Rubrik 6 um 10,5 Mrd. EUR gemäß dem 
Vorschlag auf Änderung des MFR ist; 
fordert ergänzende Informationen zum 
genauen Zweck der einzelnen 
Erhöhungen, die zu diesem Anstieg 
geführt haben; betont, dass dieser Anstieg 
das in der Verordnung zum Instrument 
festgelegte migrationsbezogene 
Haushaltsziel deutlich übersteigt; fordert 
die Kommission dazu auf, die 
migrationsbezogenen Ausgaben im 
Vergleich zu den im November 2022 
gemeldeten 14 % nicht noch weiter zu 
erhöhen; fordert auf Basis von Artikel 42 
Absatz 1 der Verordnung eine 
unabhängige externe Bewertung der 
migrationsbezogenen Ausgaben im 
Rahmen des Instruments mit 
Schwerpunkt auf den rechtlichen 
Menschenrechtsverpflichtungen der EU;

Or. en

Änderungsantrag 114
Özlem Demirel

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Verdrängung aufgrund 
der geopolitischen Agenda der EU; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung von 
dauerhaften Lösungen, der Schaffung 
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Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte;

eines zivilen Such- und Rettungsdienstes 
der EU und des Rechts, in Europa Asyl zu 
beantragen, im Rahmen der Ziele des 
Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte; lehnt 
die Ausweitung von 
Grenzschutzkapazitäten und die 
Bekämpfung von Migration ab, die zur 
Kriminalisierung von Migranten und 
ihrer Helfer führen;

Or. en

Änderungsantrag 115
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 
Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände 
eingehalten werden sollte und dass diese 
Klausel nicht wieder aufgegriffen werden 
sollte;

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zu verwenden, übermäßig ist 
und keine Vertragsgrundlage hat; ist der 
Ansicht, dass alle vom Instrument 
unterstützten migrationsbezogenen 
Maßnahmen der EU mit den 
Menschenrechten vereinbar sein sollten 
und die Grundsätze zur Wirksamkeit von 
Entwicklung respektieren müssen; 
demzufolge sollten die Gelder aus dem 
Instrument ohne die Bedingung, dass 
Partnerländer bei der 
Migrationssteuerung, beispielsweise bei 
Rückführungen, kooperieren müssen, 
zugeordnet werden;
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Or. en

Änderungsantrag 116
Anna Fotyga

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 
Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte;

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; bedauert, 
dass die EU weiterhin Gelder an 
Drittländer bereitstellt, die sich weigern, 
Rückführungsvereinbarungen mit 
Mitgliedstaaten zu treffen; fordert die EU 
auf, eine Aussetzung der Gelder in 
Erwägung zu ziehen, bis das 
Empfängerland Vereinbarungen 
zustimmt, die eine Rückführung von 
Migranten aus Mitgliedstaaten 
ermöglicht; ist der Auffassung, dass die im 
Rahmen des Instruments eingegangene 
Verpflichtung, einen Richtwert von 10 % 
der Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 
Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte;

Or. en

Änderungsantrag 117
Tom Vandenkendelaere

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text
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11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 
Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte;

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; betont, 
dass diese Verpflichtung im Rahmen 
eines umfassenden Ansatzes betrachtet 
und umgesetzt werden sollte, der sich mit 
allen Aspekten der irregulären Migration 
und Vertreibung befasst; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 
Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte;

Or. en

Änderungsantrag 118
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 
Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte;

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 
Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte; merkt 
jedoch an, dass 14 % der gebundenen 
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Mittel 2021 zum Ausgabenziel im Bereich 
Migration beigetragen haben; erwartet 
regelmäßige aussagekräftige 
Aktualisierungen zum Sachstand;

Or. en

Änderungsantrag 119
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 
Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte;

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der irregulären Migration und 
– vor diesem Hintergrund – die Frage der 
Rückübernahme und Rückkehr von 
Migranten und der Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration, 
Rückkehr und Rückübernahme und 
Vertreibung im Rahmen der Ziele des 
Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte;

Or. fr

Änderungsantrag 120
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. bekräftigt die in dem Instrument 11. bekräftigt die in dem Instrument 
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beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 
Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände 
eingehalten werden sollte und dass diese 
Klausel nicht wieder aufgegriffen werden 
sollte;

beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; weist 
erneut darauf hin, dass die Bekämpfung 
der zugrundeliegenden Ursachen für 
Migration mehr umfasst als nur die 
Migrationssteuerung selbst und sich auf 
verschiedene Politikbereiche erstreckt, für 
die unbedingt ganzheitliche, umfassende 
Strategien in Hinblick auf die Ursachen 
für Migration umgesetzt werden müssen, 
die dem Grundsatz der Politikkohärenz im 
Interesse der Entwicklung entsprechen; 

Or. en

Änderungsantrag 121
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Unterstützung der 
Steuerung und Kontrolle von Migration 
und Vertreibung im Rahmen der Ziele des 
Instruments zu verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte;

11. bekräftigt die in dem Instrument 
beschriebene Verpflichtung zur 
Bekämpfung der Ursachen der irregulären 
Migration und von Vertreibung; ist der 
Auffassung, dass die im Rahmen des 
Instruments eingegangene Verpflichtung, 
einen Richtwert von 10 % der 
Finanzausstattung des Instruments für 
Maßnahmen zur Bekämpfung der 
Ursachen von Migration und Vertreibung 
im Rahmen der Ziele des Instruments zu 
verwenden, unbeschadet 
unvorhergesehener Umstände eingehalten 
werden sollte und dass diese Klausel nicht 
wieder aufgegriffen werden sollte;

Or. en

Änderungsantrag 122
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Tineke Strik, Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. weist erneut auf die in der 
Verordnung verankerte Verpflichtung 
hin, dass 93 % der im Rahmen des 
Instruments bereitgestellten Mittel den 
von der OECD aufgestellten Kriterien für 
öffentliche Entwicklungshilfe 
entsprechen müssen; ruft die Kommission 
auf, eine öffentliche Datenbank 
einzurichten, in der die Förderfähigkeit 
von Projekten im Rahmen der 
öffentlichen Entwicklungshilfe, 
einschließlich der (teilweise) durch das 
Instrument finanzierten TEI, festgehalten 
wird; fordert, dass im Rahmen der 
Halbzeitrevision die Förderfähigkeit aller 
migrationsbezogenen Maßnahmen im 
Rahmen der öffentlichen 
Entwicklungshilfe überprüft wird, und 
dass nicht förderfähige 
migrationsbezogene Maßnahmen 
ausgesetzt oder angepasst werden, wobei 
ein besonderer Schwerpunkt auf 
Maßnahmen zum Abfangen oder zur 
Rückführung von Migranten liegt;

Or. en

Änderungsantrag 123
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. hebt hervor, dass es in Bezug auf 
den oben erwähnten Mittelrahmen 
wichtig ist, zur Bekämpfung der Netze 
zum Einschleusen von Ausländern im 
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Zusammenhang mit irregulärer 
Einwanderung beizutragen und die 
Maßnahmen der nationalen Behörden der 
Empfängerländer gegen die genannten 
Schleppernetze zu unterstützen, und dass 
es im Allgemeinen wichtig ist, sich für die 
Migrationskontrolle einzusetzen, zum 
Beispiel, indem in den 
Empfängerländern, aus denen die 
Migranten stammen, die sich aktuell in 
der Europäischen Union befinden, zur 
Verstärkung der Personenstandssysteme 
beigetragen wird;

Or. fr

Änderungsantrag 124
Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. fordert die Kommission auf, einen 
kinderpolitischen Indikator einzurichten, 
der auf der bestehenden, in den Bereichen 
Gender, Klima, Migration und 
Digitalisierung entwickelten 
Methodologie aufbaut, damit die EU-
Institutionen und Partner in Kinder 
getätigte Investitionen messen und 
überwachen können; betont, dass die 
Verfolgung und Überwachung von EU-
Investitionen in Kinder von 
grundlegender Bedeutung ist, um den 
Mehrwert und die Wirkungskraft der EU 
sichtbar zu machen;

Or. en

Änderungsantrag 125
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left
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Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. betont, dass die an die 
Entwicklungshilfe geknüpften 
Bedingungen sowie die Externalisierung 
der EU-Migrationspolitik und die 
Priorisierung der EU-internen 
Migrationsagenda den Rechten der 
Migranten und der lokalen Entwicklung 
abträglich sind und gegen den in den EU-
Verträgen verankerten Grundsatz der 
Politikkohärenz im Interesse der 
Entwicklung verstoßen;

Or. en

Änderungsantrag 126
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. weist darauf hin, dass mindestens 
85 % der im Rahmen des Instruments 
umgesetzten neuen Maßnahmen die 
Gleichstellung der Geschlechter als 
Hauptziel oder wesentliches Ziel haben 
sollten, und dass mindestens 5 % dieser 
Maßnahmen die Gleichstellung der 
Geschlechter sowie die Rechte und die 
Stärkung der Rolle von Frauen und 
Mädchen als Hauptziel haben sollten;

Or. en

Änderungsantrag 127
Jaak Madison, Bernhard Zimniok, Jean-Lin Lacapelle, Anders Vistisen

Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)



PE752.887v01-00 78/148 AM\1285383DE.docx

DE

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. betont nachdrücklich, dass alle 
Finanzierungen für Drittländer von der 
effektiven Umsetzung von Rückkehr- und 
Rückübernahmevereinbarungen 
abhängig gemacht werden sollten;

Or. en

Änderungsantrag 128
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 11 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11b. begrüßt die Verstärkung der 
Vorschriften in Bezug auf Migration im 
Vertrag, der auf das sogenannte Cotonou-
Abkommen folgt, und weist erneut auf die 
Bestimmungen der Verordnung (EU) 
2021/947 und insbesondere auf den 
Anhang II dieser Verordnung hin, der 
sich auf „Rückkehr und 
Rückübernahme“ bezieht; hebt hervor, 
dass es von wesentlicher Bedeutung ist, 
dass die Zusammenarbeit von 
Empfängerländern mit der Europäischen 
Union im Bereich 
Entwicklungszusammenarbeit in Bezug 
auf die Rückkehr und Rückübernahme an 
Auflagen gebunden ist; 1b

_________________
1bhttps://international-
partnerships.ec.europa.eu/system/files/202
1-04/negotiated-agreement-text-initialled-
by-eu-oacps-chief-negotiators-
20210415_en.pdf.

Or. fr
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Änderungsantrag 129
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 11 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11b. erinnert daran, dass der Grundsatz 
„Vermeidung erheblicher 
Beeinträchtigungen“ durch den 
Haushaltsvollzug in alle Tätigkeiten der 
Union einbezogen ist, und weist daher auf 
die dringende Notwendigkeit hin, die 
Einhaltung des Grundsatzes 
„Vermeidung erheblicher 
Beeinträchtigungen“ und des 
Grundsatzes der Politikkohärenz im 
Interesse der Entwicklung im gesamten 
Haushaltsplan in allen 6 Dimensionen 
sicherzustellen und erforderlichenfalls 
ohne unnötige Verzögerung 
Korrekturmaßnahmen zu ergreifen;

Or. en

Änderungsantrag 130
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 11 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11b. bedauert, dass der derzeitige 
Einsatz der Krisenreaktionssäule nicht 
sichtbar und wirksam zur Förderung der 
EU-Interessen in der Welt beiträgt; 
fordert daher, die Wiederaufnahme der 
programmatischen Unterstützung für die 
außen- und sicherheitspolitischen Ziele 
der EU während Halbzeitüberprüfung 
2024 zu prüfen;

Or. en
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Änderungsantrag 131
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. betont, dass die Halbzeitrevision 
2024 des MFR unter keinen Umständen 
dazu führen darf, dass die Mittel des 
Instruments gekürzt oder zwischen 
Programmen umverteilt werden; betont die 
Schlüsselrolle des Instruments, des EFSD+ 
und der Garantie für Außenmaßnahmen bei 
der Schaffung eines strategischen Rahmens 
für Mischfinanzierungen, Investitionen zur 
Risikominderung und Garantien und bei 
der Mobilisierung von Mitteln des 
Privatsektors mit Unterstützung aus dem 
EU-Haushalt, insbesondere vor dem 
Hintergrund des zunehmenden 
geopolitischen und wirtschaftlichen 
Wettbewerbs;

12. betont, dass die Halbzeitrevision 
2024 des MFR unter keinen Umständen 
dazu führen darf, dass die Mittel des 
Instruments gekürzt oder zwischen 
Programmen umverteilt werden; betont die 
Schlüsselrolle des Instruments bei der 
Förderung der Menschenrechte, der 
Beseitigung von Armut und der 
Verwirklichung der Ziele für nachhaltige 
Entwicklung, sowie die Rolle des EFSD+ 
und der Garantie für Außenmaßnahmen bei 
der Schaffung eines strategischen Rahmens 
für Mischfinanzierungen, Investitionen zur 
Risikominderung und Garantien und bei 
der Mobilisierung von Mitteln des 
Privatsektors mit Unterstützung aus dem 
EU-Haushalt; weist darauf hin, dass der 
Privatsektor weder den allgemeinen 
Zugang zu kritischen Dienstleistungen in 
Bereichen wie Gesundheit, Bildung und 
Sozialschutz, die entscheidende 
langfristige Aussichten für die 
Überwindung der Armut bieten, 
gewährleisten noch öffentliche 
Investitionen insbesondere in diese 
Bereiche ersetzen kann; fordert die EU 
und ihre Mitgliedstaaten vor dem 
Hintergrund, dass die ODA weiterhin eine 
knappe Ressource darstellt, auf, 
Mischfinanzierungsmaßnahmen auf 
solche Bereiche zu beschränken, in denen 
sie einen Mehrwert für die lokale 
Wirtschaft bieten können, und die 
Mischfinanzierung von grundlegenden 
öffentlichen Dienstleistungen 
auszuschließen, insbesondere Gesundheit, 
Bildung und Sozialschutz, da die 
Monetarisierung dieser Bereiche bereits 



AM\1285383DE.docx 81/148 PE752.887v01-00

DE

bestehende Ungleichheiten verstärken 
und den universalen Zugang zu diesen 
Dienstleistungen gefährden könnte; 
fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten generell dazu auf, 
Partnerschaften mit inländischen 
Unternehmen der am wenigsten 
entwickelten Länder, die nachhaltige und 
inklusive Unternehmensmodelle 
verfolgen, den Vorrang zu geben;

Or. en

Änderungsantrag 132
Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. betont, dass die Halbzeitrevision 
2024 des MFR unter keinen Umständen 
dazu führen darf, dass die Mittel des 
Instruments gekürzt oder zwischen 
Programmen umverteilt werden; betont die 
Schlüsselrolle des Instruments, des EFSD+ 
und der Garantie für Außenmaßnahmen bei 
der Schaffung eines strategischen Rahmens 
für Mischfinanzierungen, Investitionen zur 
Risikominderung und Garantien und bei 
der Mobilisierung von Mitteln des 
Privatsektors mit Unterstützung aus dem 
EU-Haushalt, insbesondere vor dem 
Hintergrund des zunehmenden 
geopolitischen und wirtschaftlichen 
Wettbewerbs;

12. betont, dass die Halbzeitrevision 
2024 des MFR unter keinen Umständen 
dazu führen darf, dass die Mittel des 
Instruments gekürzt oder zwischen 
Programmen umverteilt werden; betont die 
Schlüsselrolle des Instruments, des EFSD+ 
und der Garantie für Außenmaßnahmen bei 
der Schaffung eines strategischen Rahmens 
für Mischfinanzierungen, Investitionen zur 
Risikominderung und Garantien und bei 
der Mobilisierung von Mitteln des 
Privatsektors mit Unterstützung aus dem 
EU-Haushalt, insbesondere vor dem 
Hintergrund des zunehmenden 
geopolitischen und wirtschaftlichen 
Wettbewerbs; fordert, dass die 
Auswirkungen dieser Investitionen auf 
das Erreichen der Nachhaltigkeitsziele 
(Sustainable Development Goals, SDG) 
systematisch bewertet werden, 
insbesondere die Auswirkungen auf die 
Bekämpfung der Armut und Formen der 
Ungleichheit, vor allem der 
geschlechtsspezifischen Diskrepanz; 
fordert, dass durch den Europäischen 
Fonds für nachhaltige Entwicklung plus 



PE752.887v01-00 82/148 AM\1285383DE.docx

DE

(FEDD+) nicht Investitionen finanziert 
werden, die negative Auswirkungen auf 
das Erreichen der Nachhaltigkeitsziele 
haben, insbesondere in Bezug auf den 
Klimawandel und den Schutz der 
Wasserfauna und -flora;

Or. fr

Änderungsantrag 133
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. betont, dass die Halbzeitrevision 
2024 des MFR unter keinen Umständen 
dazu führen darf, dass die Mittel des 
Instruments gekürzt oder zwischen 
Programmen umverteilt werden; betont die 
Schlüsselrolle des Instruments, des EFSD+ 
und der Garantie für Außenmaßnahmen bei 
der Schaffung eines strategischen Rahmens 
für Mischfinanzierungen, Investitionen zur 
Risikominderung und Garantien und bei 
der Mobilisierung von Mitteln des 
Privatsektors mit Unterstützung aus dem 
EU-Haushalt, insbesondere vor dem 
Hintergrund des zunehmenden 
geopolitischen und wirtschaftlichen 
Wettbewerbs;

12. betont, dass die Halbzeitrevision 
2024 des MFR unter keinen Umständen 
dazu führen darf, dass die Mittel des 
Instruments gekürzt oder zwischen 
Programmen umverteilt werden; betont die 
Rolle des Instruments, des EFSD+ und der 
Garantie für Außenmaßnahmen bei der 
Schaffung eines strategischen Rahmens für 
Mischfinanzierungen, Investitionen zur 
Risikominderung und Garantien und bei 
der Mobilisierung von Mitteln des 
Privatsektors mit Unterstützung aus dem 
EU-Haushalt, insbesondere vor dem 
Hintergrund des zunehmenden 
geopolitischen und wirtschaftlichen 
Wettbewerbs; erinnert daran, dass 
Mischfinanzierungen zwar Investitionen 
des Privatsektors anziehen können, dass 
aber die Wirksamkeit und die 
Auswirkungen solcher Investitionen 
gründlich evaluiert werden müssen, um 
sicherzustellen, dass sie tatsächlich zu den 
Zielen der nachhaltigen Entwicklung 
beitragen und den lokalen 
Gemeinschaften zugute kommen;

Or. en
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Änderungsantrag 134
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. betont, dass die Halbzeitrevision 
2024 des MFR unter keinen Umständen 
dazu führen darf, dass die Mittel des 
Instruments gekürzt oder zwischen 
Programmen umverteilt werden; betont die 
Schlüsselrolle des Instruments, des EFSD+ 
und der Garantie für Außenmaßnahmen bei 
der Schaffung eines strategischen Rahmens 
für Mischfinanzierungen, Investitionen zur 
Risikominderung und Garantien und bei 
der Mobilisierung von Mitteln des 
Privatsektors mit Unterstützung aus dem 
EU-Haushalt, insbesondere vor dem 
Hintergrund des zunehmenden 
geopolitischen und wirtschaftlichen 
Wettbewerbs;

12. betont, dass die Halbzeitrevision 
2024 des MFR unter keinen Umständen 
dazu führen darf, dass die Mittel des 
Instruments gekürzt oder zwischen 
Programmen umverteilt werden; betont die 
Rolle des Instruments, des EFSD+ und der 
Garantie für Außenmaßnahmen bei der 
Schaffung eines strategischen Rahmens für 
Mischfinanzierungen, Investitionen zur 
Risikominderung und Garantien und bei 
der Mobilisierung von Mitteln des 
Privatsektors mit Unterstützung aus dem 
EU-Haushalt; betont, dass 
Mischfinanzierungsprojekte und 
funktionierende Partnerschaften mit dem 
Privatsektor in Entwicklungsländern auf 
die Maximierung von 
Entwicklungsergebnissen ausgerichtet 
sein und mit den Zielen für nachhaltige 
Entwicklung, dem Pariser Abkommen 
und den nationalen 
Entwicklungsprioritäten vereinbar sein 
müssen;

Or. en

Änderungsantrag 135
Charles Goerens, Stéphane Bijoux, María Soraya Rodríguez Ramos, Petras 
Auštrevičius, Catherine Chabaud

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. ist besorgt darüber, dass das 
Instrument seit Beginn des MFR 2021-
2027 unterfinanziert ist, insbesondere die 
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thematische Fazilität; betont, dass die 
Kaufkraft der EU aufgrund der Inflation 
gesunken ist, dass die Mittel für die 
wichtigsten thematischen Programme 
aufgrund der COVID-19-Pandemie 
entleert wurden und dass die 
Gesamtmittel aufgrund der vorgezogenen 
Bereitstellung von Mitteln in den Jahren 
2021 und 2022 reduziert wurden; fordert, 
dass der langfristige Haushalt angepasst 
werden muss, um die positive Wirkung, 
den Einfluss und die Glaubwürdigkeit der 
EU auf der globalen Bühne zu schützen; 
fordert dringend benötigte Mittel für 
humanitäre Hilfe, öffentliche 
Entwicklungshilfe, Krisenreaktion, 
Wiederaufbau der Ukraine und 
Klimafinanzierung;

Or. en

Änderungsantrag 136
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. hebt hervor, dass die Kriterien des 
FEDD+ verstärkt werden müssen, 
insbesondere um diejenigen 
Organisationen, die die Standards der 
Europäischen Union erfüllen, bevorzugt 
zu behandeln; 1c

_________________
1chttps://www.devex.com/news/eu-targets-
subsidies-in-battle-against-chinese-
investments-102219 „Financing through 
the European Fund for Sustainable 
Development Plus, which covers budget 
guarantees, blending, and technical 
assistance, will now include ‘systematic 
mechanisms‘, according to the plan, „‘to 
filter out abnormally low tenders‘“ 
(Finanzierung durch den Europäischen 
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Fonds für nachhaltige Entwicklung plus, 
der Haushaltsgarantien, 
Mischfinanzierungsmaßnahmen und 
technische Hilfe umfasst und der nun –
 gemäß dem Plan – „systematische 
Mechanismen“ umfassen wird, „um 
ungewöhnlich niedrige Angebote 
herauszufiltern“).

Or. fr

Änderungsantrag 137
Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. nimmt die besondere Funktion von 
EU-Investitionen zur Kenntnis, die den 
strategischen Interessen sowohl der EU als 
auch unserer Partnerländer entsprechen 
müssen, und betont die wichtige Funktion, 
die die Haushaltsgarantien bei ihrer 
Bereitstellung nach dem Grundsatz „Policy 
first“ (Vorrang für politische Strategien 
und Maßnahmen) haben; betont, dass es 
wichtig ist, dafür zu sorgen, dass die 
Garantien ein Gegengewicht zu den 
Risiken in den Ländern mit dem höchsten 
Investitionsrisiko bilden, damit 
entsprechende Investitionen auch in diese 
Länder fließen;

13. nimmt die besondere Funktion von 
EU-Investitionen zur Kenntnis, die den 
strategischen Interessen sowohl der EU als 
auch unserer Partnerländer entsprechen 
müssen, und betont die wichtige Funktion, 
die die Haushaltsgarantien bei ihrer 
Bereitstellung nach dem Grundsatz „Policy 
first“ (Vorrang für politische Strategien 
und Maßnahmen) haben; betont, dass es 
wichtig ist, dafür zu sorgen, dass die 
Garantien ein Gegengewicht zu den 
Risiken in den Ländern mit dem höchsten 
Investitionsrisiko bilden, damit 
entsprechende Investitionen auch in diese 
Länder fließen; betont, dass die EU in 
dieser Hinsicht angesichts der laufenden 
Debatte über die Reform der 
multilateralen Entwicklungsbanken mit 
gutem Beispiel vorangehen muss;

Or. en

Änderungsantrag 138
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
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Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. nimmt die besondere Funktion von 
EU-Investitionen zur Kenntnis, die den 
strategischen Interessen sowohl der EU als 
auch unserer Partnerländer entsprechen 
müssen, und betont die wichtige Funktion, 
die die Haushaltsgarantien bei ihrer 
Bereitstellung nach dem Grundsatz „Policy 
first“ (Vorrang für politische Strategien 
und Maßnahmen) haben; betont, dass es 
wichtig ist, dafür zu sorgen, dass die 
Garantien ein Gegengewicht zu den 
Risiken in den Ländern mit dem höchsten 
Investitionsrisiko bilden, damit 
entsprechende Investitionen auch in diese 
Länder fließen;

13. nimmt die besondere Funktion von 
EU-Investitionen zur Kenntnis, die den 
strategischen Interessen sowohl der EU als 
auch unserer Partnerländer sowie den 
Grundwerten und Prinzipien der EU 
entsprechen müssen, und betont die 
wichtige Funktion, die die 
Haushaltsgarantien bei ihrer Bereitstellung 
nach dem Grundsatz „Policy first“ 
(Vorrang für politische Strategien und 
Maßnahmen) haben; betont, dass es 
wichtig ist, dafür zu sorgen, dass die 
Garantien ein Gegengewicht zu den 
Risiken in den Ländern mit dem höchsten 
Investitionsrisiko bilden, damit, sofern 
möglich, entsprechende Investitionen auch 
in diese Länder fließen;

Or. en

Änderungsantrag 139
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. nimmt die besondere Funktion von 
EU-Investitionen zur Kenntnis, die den 
strategischen Interessen sowohl der EU als 
auch unserer Partnerländer entsprechen 
müssen, und betont die wichtige Funktion, 
die die Haushaltsgarantien bei ihrer 
Bereitstellung nach dem Grundsatz „Policy 
first“ (Vorrang für politische Strategien 
und Maßnahmen) haben; betont, dass es 
wichtig ist, dafür zu sorgen, dass die 
Garantien ein Gegengewicht zu den 
Risiken in den Ländern mit dem höchsten 
Investitionsrisiko bilden, damit 
entsprechende Investitionen auch in diese 

13. nimmt die besondere Funktion von 
EU-Investitionen zur Kenntnis, die den 
strategischen Interessen und 
Entwicklungszielen sowohl der EU als 
auch unserer Partnerländer entsprechen 
müssen, und betont die wichtige Funktion, 
die die Haushaltsgarantien bei ihrer 
Bereitstellung nach dem Grundsatz „Policy 
first“ (Vorrang für politische Strategien 
und Maßnahmen) haben; betont, dass es 
wichtig ist, dafür zu sorgen, dass die 
Garantien ein Gegengewicht zu den 
Risiken in den Ländern mit dem höchsten 
Investitionsrisiko bilden, damit 
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Länder fließen; entsprechende Investitionen auch in diese 
Länder fließen;

Or. en

Änderungsantrag 140
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. nimmt die besondere Funktion von 
EU-Investitionen zur Kenntnis, die den 
strategischen Interessen sowohl der EU als 
auch unserer Partnerländer entsprechen 
müssen, und betont die wichtige Funktion, 
die die Haushaltsgarantien bei ihrer 
Bereitstellung nach dem Grundsatz „Policy 
first“ (Vorrang für politische Strategien 
und Maßnahmen) haben; betont, dass es 
wichtig ist, dafür zu sorgen, dass die 
Garantien ein Gegengewicht zu den 
Risiken in den Ländern mit dem höchsten 
Investitionsrisiko bilden, damit 
entsprechende Investitionen auch in diese 
Länder fließen;

13. nimmt die besondere Funktion von 
EU-Investitionen zur Kenntnis, die den 
strategischen Interessen sowohl der EU als 
auch unserer Partnerländer entsprechen 
müssen, und betont die wichtige Funktion, 
die die Haushaltsgarantien bei ihrer 
Bereitstellung nach dem oben genannten 
Grundsatz „Policy first“ (Vorrang für 
politische Strategien und Maßnahmen) 
haben; betont, dass es wichtig ist, dafür zu 
sorgen, dass die Garantien ein 
Gegengewicht zu den Risiken in den 
Ländern mit dem höchsten 
Investitionsrisiko bilden, damit 
entsprechende Investitionen auch in diese 
Länder fließen;

Or. en

Änderungsantrag 141
Charles Goerens, Stéphane Bijoux, María Soraya Rodríguez Ramos, Petras 
Auštrevičius, Catherine Chabaud

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. betont, dass die langfristigen 
thematischen und geografischen 
Programme des NDICI, die der 
nachhaltigen Entwicklung gewidmet sind, 
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nicht gekürzt oder umgewidmet werden; 
unterstreicht, dass der Mangel an Mitteln 
zu einer gefährlichen Kluft zwischen den 
Bestrebungen der EU und ihrer 
Fähigkeit, Zusagen einzuhalten, führt; 
weist darauf hin, dass eine unzureichende 
Finanzierung auch zu einem schädlichen 
Wettbewerb zwischen kurzfristigem 
Bedarf und langfristigen Investitionen 
sowie zwischen den wichtigsten 
Entwicklungsbereichen führen wird, was 
letztlich der Wirksamkeit der EU-Hilfe 
und ihrem Beitrag zur Verwirklichung 
der Agenda 2030 abträglich ist;

Or. en

Änderungsantrag 142
Karsten Lucke, Pedro Marques, Udo Bullmann, Demetris Papadakis, Attila Ara-
Kovács, Carlos Zorrinho, Mónica Silvana González, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
Entwicklungsländern verstärken soll;

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
Entwicklungsländern verstärken soll; stellt 
fest, dass die EIB Global seit der 
Einrichtung der neuen, auf Entwicklung 
spezialisierten Geschäftsbereichs das 
durch das Instrument bereitgestellte 
spezielle Investitionsfenster in 
Rekordhöhe genutzt und im Jahr 2022 
über 10 Mrd. EUR bereitgestellt hat, 
insbesondere zur Unterstützung der 
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Ukraine und des Global Gateway; 
erinnert an die Bedeutung des EU-
Haushalts als einziger Garant für die 
Vergabe von Darlehen der EIB außerhalb 
der EU zur Unterstützung der EU-Politik; 
fordert eine Aufstockung der Garantien, 
die der EIB aus dem EU-Haushalt 
gewährt werden, damit die EU-Bank 
weiterhin lebenswichtige Aufgaben im 
öffentlichen und privaten Sektor in der 
Ukraine wahrnehmen und ihre Tätigkeit 
im globalen Süden ausweiten kann; 
fordert die EIB auf, ihre Position zu 
nutzen, um im Einklang mit dem Zweck 
und den Kriterien des EFSD+ 
Investitionen für eine nachhaltige 
Entwicklung zu ermöglichen; 
unterstreicht die wichtige Rolle der EIB 
bei der Zusammenarbeit mit der 
Kommission, um 100 Mrd. EUR der im 
Rahmen der Global-Gateway-Strategie 
zugesagten 300 Mrd. EUR bereitzustellen; 
fordert die EIB auf, ihre Präsenz vor Ort 
auszubauen, indem sie auf dem 
derzeitigen Konzept der gemeinsamen 
Unterbringung in den EU-Delegationen 
aufbaut und gleichzeitig die möglichen 
Synergieeffekte mit der EBWE und 
anderen europäischen DFI weiter nutzt; 
unterstreicht, dass EU-
Investitionsprojekte einem Prozess der 
Bewertung, Überwachung und 
Berichterstattung unterzogen werden 
sollten, um unbeabsichtigte negative 
Auswirkungen zu vermeiden; fordert die 
Kommission in diesem Zusammenhang 
auf, gemeinsam mit der EIB, der EBWE 
und anderen europäischen DFI 
standardisierte Verfahren zu entwickeln, 
einschließlich Ex-ante- und Ex-post-
Bewertungen und unter Anwendung des 
Ergebnismanagementrahmens (ReMF) 
der Kommission; fordert die Kommission 
nachdrücklich auf, diesen Rahmen zu 
veröffentlichen und sicherzustellen, dass 
die DFI ihre eigenen Indikatoren 
verwenden, um sie klar zu definieren und 
ihre Anwendung und Vergleichbarkeit 
mit dem ReMF zu erklären; fordert die 
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Einführung von standardisierten 
Beschwerdemechanismen für alle DFI, 
die sowohl personell als auch materiell 
ausreichend ausgestattet und leicht 
zugänglich sind; fordert die Kommission 
auf, die ökologischen, sozialen und 
governancebezogenen Standards (ESG) 
aller Investitionsprojekte zu überwachen; 
legt der EIB nahe, sich – zusammen mit 
den EU-Delegationen und durch die 
Kofinanzierung mit 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen – 
auf Landesebene weiterhin aktiv an der 
Planung, Überwachung und Bewertung 
von Entwicklungsprojekten zu beteiligen; 
fordert eine stärkere Koordinierung 
zwischen der Kommission und dem EAD 
und den EU-Delegationen, um 
Diskussionen und die Zusammenarbeit 
mit den einschlägigen Akteuren vor Ort 
zu erleichtern, um Projekte zu ermitteln, 
die die Ziele der Wirksamkeit der 
Entwicklungszusammenarbeit am besten 
erfüllen;

Or. en

Änderungsantrag 143
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
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Entwicklungsländern verstärken soll; Entwicklungsländern verstärken soll; stellt 
fest, dass die EIB Global seit der 
Einrichtung der neuen, auf Entwicklung 
spezialisierten Geschäftsbereichs das 
durch das Instrument bereitgestellte 
spezielle Investitionsfenster in 
Rekordhöhe genutzt und im Jahr 2022 
über 10 Mrd. EUR bereitgestellt hat, 
insbesondere zur Unterstützung der 
Ukraine und des Global Gateway; 
erinnert an die Bedeutung des EU-
Haushalts als einziger Garant für die 
Vergabe von Darlehen der EIB außerhalb 
der EU zur Unterstützung der EU-Politik; 
fordert eine Aufstockung der Garantien, 
die der EIB aus dem EU-Haushalt 
gewährt werden, damit die EU-Bank 
weiterhin lebenswichtige Aufgaben im 
öffentlichen und privaten Sektor in der 
Ukraine wahrnehmen und ihre Tätigkeit 
im globalen Süden ausweiten kann; 
fordert die EIB auf, ihre Position zu 
nutzen, um im Einklang mit dem Zweck 
und den Kriterien des EFSD+ 
Investitionen für eine nachhaltige 
Entwicklung zu ermöglichen; 
unterstreicht die wichtige Rolle der EIB 
bei der Zusammenarbeit mit der 
Kommission, um 100 Mrd. EUR der im 
Rahmen der Global-Gateway-Strategie 
zugesagten 300 Mrd. EUR bereitzustellen; 
fordert die EIB auf, ihre Präsenz vor Ort 
auszubauen, indem sie auf dem 
derzeitigen Konzept der gemeinsamen 
Unterbringung in den EU-Delegationen 
aufbaut und gleichzeitig die möglichen 
Synergieeffekte mit der EBWE und 
anderen europäischen DFI weiter nutzt;

Or. en

Änderungsantrag 144
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 14
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Entschließungsantrag Geänderter Text

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
Entwicklungsländern verstärken soll;

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
Entwicklungsländern verstärken soll; 
fordert die EIB auf, die Sorgfaltspflicht 
bei ihren Operationen in 
Entwicklungsländern zu verstärken, eine 
sinnvolle Einbeziehung der lokalen 
Bevölkerung zu gewährleisten, ihr 
Fachwissen im Bereich Entwicklung 
weiter auszubauen, sich auf 
geschlechtsspezifische Ungleichheiten zu 
konzentrieren und sicherzustellen, dass 
alle ihre Operationen die 
Menschenrechte, die sozialen Rechte und 
die Umweltrechte fördern und schützen 
und mit soliden Mechanismen zur 
Rechenschaftslegung gegenüber den 
betroffenen Gemeinschaften 
einhergehen;

Or. en

Änderungsantrag 145
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
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Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
Entwicklungsländern verstärken soll;

Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
Entwicklungsländern verstärken 
soll; unterstreicht, dass alle EIB-
Operationen ihren Beitrag zu den 
entwicklungspolitischen Zielen der EU 
klar begründen müssen und dass für jedes 
von der EIB finanzierte Projekt intensive 
Ex-ante-Folgenabschätzungen zu den 
Menschenrechten durchgeführt werden 
sollten;

Or. en

Änderungsantrag 146
Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
Entwicklungsländern verstärken soll;

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
Entwicklungsländern verstärken soll; 
empfiehlt, dass diese Finanzinstrumente –
 aufgrund der Tatsache, dass es in den 
Empfängerländern dieser Investitionen 
keinen institutionellen und Rechtsrahmen 
gibt, der an von der Europäischen Union 
unterstützte Projekte in Verbindung mit 
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öffentlich-privaten Partnerschaften 
angepasst ist – dort nicht entwickelt 
werden;

Or. fr

Änderungsantrag 147
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
Entwicklungsländern verstärken soll;

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
Entwicklungsländern verstärken soll; 
fordert die EIB auf, einer nachhaltigen 
Entwicklung zugunsten der Armen 
Priorität einzuräumen; fordert die EIB 
auf, bei der Finanzierung von Projekten 
mit hoher sozialer Rendite höhere Risiken 
einzugehen;

Or. en

Änderungsantrag 148
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text
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14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
Entwicklungsländern verstärken soll;

14. nimmt die besondere Aufgabe der 
EIB in der europäischen Finanzarchitektur 
für die Entwicklung gemäß Artikel 209 
AEUV und Artikel 36 der Verordnung zur 
Schaffung des Instruments zur Kenntnis 
und würdigt das Potenzial der EIB, 
zusätzliche Mittel zu mobilisieren, die zu 
den Zielen des Instruments beitragen; 
begrüßt die Einrichtung der EIB Global, 
die am 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufgenommen hat und die Präsenz und das 
Fachwissen der Bank in den 
Entwicklungsländern verstärken soll; und 
fordert eine aktivere Rolle der EIB bei der 
Mobilisierung von Mitteln für 
nachhaltige Investitionen;

Or. en

Änderungsantrag 149
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 14 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

14a. fordert die EIB auf, ihre 
Transparenz und Rechenschaftspflicht im 
Einklang mit den Forderungen des 
Bürgerbeauftragten und der 
zivilgesellschaftlichen Organisationen zu 
verbessern, insbesondere im Hinblick auf 
Intermediärfinanzierungen; fordert die 
EIB und EIB Global auf, eine klare 
Sorgfaltspflichtsstrategie im Bereich der 
Menschenrechte zu entwickeln; fordert 
die zwischengeschalteten Institute der 
EIB auf, risikoreiche Teilprojekte stets an 
die EIB zur Prüfung und Genehmigung 
weiterzuleiten und Umweltinformationen 
zu diesen Projekten zur öffentlichen 
Kontrolle und Rechenschaftslegung 
offenzulegen; fordert ebenfalls, dass die 
EIB für ihre zwischengeschalteten 
Projekte rechenschaftspflichtig wird, 
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anstatt die Endbegünstigten selbst zu 
kontrollieren, wie es der derzeitige ESSF 
zulässt;

Or. en

Änderungsantrag 150
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 14 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

14a. legt der EIB nahe, sich – 
zusammen mit den EU-Delegationen und 
durch die Kofinanzierung mit den 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen – 
auf Landesebene weiterhin aktiv an der 
Planung, Überwachung und Bewertung 
von Entwicklungsprojekten zu beteiligen; 
fordert eine stärkere Koordinierung 
zwischen der Kommission und dem EAD 
und den EU-Delegationen, um 
Diskussionen und die Zusammenarbeit 
mit den einschlägigen Akteuren vor Ort 
zu erleichtern, um Projekte zu ermitteln, 
die die Ziele der Wirksamkeit der 
Entwicklungszusammenarbeit am besten 
erfüllen;

Or. en

Änderungsantrag 151
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 

15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 
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unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 
nachhaltige Investitionen des Privatsektors 
zu fördern;

unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 
nachhaltige Investitionen des Privatsektors 
zu fördern; unterstreicht die 
Notwendigkeit, die Finanzierung des 
Privatsektors strategisch zu nutzen und zu 
steuern, um die Lebenshaltungskosten- 
und Umweltkrise zu bewältigen, wobei der 
Schwerpunkt auf KMU, öffentlichen 
Gütern, Dienstleistungen und sozialer 
Infrastruktur liegen soll; fordert mehr 
Transparenz-, Überwachungs- und 
Bewertungsmechanismen bei der 
Umsetzung von EU-Mitteln im Rahmen 
des EFSD+ und der Garantie für 
Außenmaßnahmen sowie deren Nutzung, 
um zusätzliche Mittel des Privatsektors, 
der Mitgliedstaaten, der EIB und der 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
(DFI) auf transparente und strategische 
Weise zu mobilisieren;

Or. en

Änderungsantrag 152
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 
unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 

15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 
unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 
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nachhaltige Investitionen des Privatsektors 
zu fördern;

nachhaltige Investitionen des Privatsektors 
in Bereichen mit nachgewiesenem 
Potenzial für die Verwirklichung der Ziele 
für nachhaltige Entwicklung zu fördern; 
betont, dass Investitionen des 
Privatsektors in sensiblen Sektoren wie 
Bildung und Gesundheit mit Bedacht 
getätigt werden sollten, da die Gefahr 
besteht, dass unterversorgte Gebiete oder 
Bevölkerungsgruppen ausgeschlossen 
werden und sie nur begrenzt auf 
langfristige Auswirkungen ausgerichtet 
sind; 

Or. en

Änderungsantrag 153
Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 
unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 
nachhaltige Investitionen des Privatsektors 
zu fördern;

15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 
unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Europäische Bank für 
Wiederaufbau und Entwicklung, die 
Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 
nachhaltige Investitionen des Privatsektors 
zu fördern; erkennt darüber hinaus die 
wichtige Rolle des Privatsektors bei der 
Schaffung von neuen Investitionen, 
Arbeitsplätzen und Finanzmitteln für die 
Entwicklung an;

Or. en
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Änderungsantrag 154
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 
unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 
nachhaltige Investitionen des Privatsektors 
zu fördern;

15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 
unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 
nachhaltige Investitionen des Privatsektors 
zu fördern; unterstreicht die 
Notwendigkeit, die Finanzierung des 
Privatsektors mit besonderem 
Schwerpunkt auf KMU zu nutzen, und 
fordert größere Anstrengungen zur 
Beseitigung von Engpässen und 
Investitionshindernissen;

Or. en

Änderungsantrag 155
Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 
unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 

15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 
unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 
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nachhaltige Investitionen des Privatsektors 
zu fördern;

nachhaltige Investitionen des Privatsektors 
zu fördern; weist erneut auf die Kontrolle 
durch das Europäische Parlament hin 
und betont, dass beim Einsatz des EFSD+ 
Transparenz erforderlich ist, 
einschließlich von Seiten der EIB;

Or. fr

Änderungsantrag 156
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 
unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 
nachhaltige Investitionen des Privatsektors 
zu fördern;

15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 
unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 
nachhaltige Investitionen des Privatsektors 
vor allem in den Wirtschaftszweigen zu 
fördern, in denen die Wahrscheinlichkeit 
am größten ist, dass durch sie in den 
Empfängerländern Arbeitsplätze 
geschaffen werden;

Or. fr

Änderungsantrag 157
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text
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15. begrüßt die „offene Architektur“ 
des EFSD+, der geschaffen wurde, um 
Investitionen des Privatsektors zu 
unterstützen, und fordert die Kommission, 
die EIB, die Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
auf, die von der Garantie für 
Außenmaßnahmen und den einschlägigen 
Investitionsfenstern gebotenen 
Möglichkeiten umfassend zu nutzen, um 
nachhaltige Investitionen des 
Privatsektors zu fördern;

15. nimmt die „offene Architektur“ des 
EFSD+ zur Kenntnis, der geschaffen 
wurde, um Investitionen des Privatsektors 
zu unterstützen; fordert mehr 
Transparenz, um die öffentliche 
Rechenschaftspflicht für 
Mischfinanzierungsprojekte zu stärken, 
und zwar sowohl in Bezug auf die 
finanzielle als auch auf die 
entwicklungspolitische Leistung, um eine 
wirksame Überwachung der 
Entwicklungsergebnisse zu gewährleisten;

Or. en

Änderungsantrag 158
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 15 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

15a. fordert alle Akteure von Team 
Europe auf, die Sektoren, Akteure und 
Modalitäten, die für die am wenigsten 
entwickelten Länder am besten geeignet 
sind, gebührend zu berücksichtigen, um 
die entscheidenden Ziele der nachhaltigen 
Entwicklung erreichen zu können; 
fordert, dass in den am wenigsten 
entwickelten Ländern Budgethilfen und 
programmgestützte Ansätze Vorrang 
haben, da sie schädliche 
Konditionalitäten zur Vermeidung von 
Überschuldung beseitigen; in den 
wenigen Fällen, in denen eine 
Mischfinanzierung im Kontext der am 
wenigsten entwickelten Länder sinnvoll 
ist, einen „schrittweisen Ansatz“ für 
Mischfinanzierungen in diesen Ländern 
zu verfolgen, d. h. langsam und über 
Pilotprojekte in den einzelnen 
Partnerländern zu investieren, um nach 
und nach Maßnahmen zu entwickeln, die 
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dem lokalen Kontext entsprechen;

Or. en

Änderungsantrag 159
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 15 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

15a. fordert die EIB nachdrücklich auf, 
den PATH-Rahmen zu verbessern und bei 
all ihren Klimafinanzierungen sozial- und 
umweltverträglichen und effizienten 
Lösungen Vorrang einzuräumen sowie 
die Finanzierung von Projekten für 
fossile Brennstoffe einzustellen, die der 
Umwelt und der Gesellschaft schaden und 
sich nachteilig auf die lokale Wirtschaft 
in Entwicklungsländern auswirken 
könnten; ist der Ansicht, dass nur aus 100 
Prozent erneuerbaren Energien 
hergestellter Wasserstoff - und nicht 
kohlenstoffarmer Wasserstoff oder 
„wasserstofftaugliche“ Lösungen - in den 
Genuss von EIB-Mitteln kommen sollte;

Or. en

Änderungsantrag 160
Charles Goerens, Stéphane Bijoux, María Soraya Rodríguez Ramos, Petras 
Auštrevičius, Catherine Chabaud

Entschließungsantrag
Ziffer 15 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

15a. ist besorgt darüber, dass bereits 
80 % der im Instrument für neue 
Herausforderungen für den Zeitraum 
2021-2027 zur Verfügung stehenden 
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Mittel zugeteilt wurden und bis 2027 nur 
noch 1,92 Mrd. EUR (21 %) übrig sind; 
erinnert daran, dass 100 % der im 
Spielraum der Rubrik 6 für den Zeitraum 
2021-2023 verfügbaren Mittel für die EU-
Fazilität für Flüchtlinge in der Türkei 
verwendet worden sind; bedauert, dass 
das Flexibilitätsinstrument, das in den 
vergangenen Jahren für die Rubrik 6 
genutzt wurde, nicht mehr für das 
auswertige Handeln zur Verfügung 
stehen wird;

Or. en

Änderungsantrag 161
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Ziffer 15 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

15a. betont die Notwendigkeit, die 
Finanzierungsmethoden an das neue 
Instrument anzupassen und 
sicherzustellen, dass allen 
zivilgesellschaftlichen Organisationen in 
allen Programmen von NDICI-Europa in 
der Welt ausreichende Finanzmittel zur 
Verfügung stehen;

Or. en

Änderungsantrag 162
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 15 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

15b. erkennt die vielfältigen Rollen an, 
die zivilgesellschaftliche Organisationen 
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bei der Verwirklichung der Ziele für 
nachhaltige Entwicklung und beim 
Erreichen von schutzbedürftigen und 
marginalisierten Menschen spielen; 
fordert die Kommission auf, die 
zivilgesellschaftlichen Organisationen 
systematischer in die Initiativen Global 
Gateway und Team Europe einzubeziehen 
und zu erwägen, im Rahmen der 
einzelnen Länderprogramme kleine 
Zuschussprogramme für lokale 
zivilgesellschaftliche Organisationen mit 
vereinfachten Kriterien für die 
Förderfähigkeit und die Einhaltung der 
Vorschriften bereitzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 163
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Ziffer 15 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

15b. betont, dass die Transparenz und 
der Zugang zu Informationen über die 
Finanzierung des Instruments verbessert 
werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 164
Karsten Lucke, Pedro Marques, Udo Bullmann, Demetris Papadakis, Attila Ara-
Kovács, Carlos Zorrinho, Mónica Silvana González, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
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Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI); fordert die 
Kommission auf, die Wirksamkeit des 
Ansatzes zu überprüfen und das Parlament 
über die Ergebnisse zu informieren;

Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI); erinnert jedoch 
daran, dass die Beiträge der einzelnen 
Mitgliedstaaten in den 
Mehrjahresrichtprogrammen angegeben 
werden müssen, um Gewissheit über die 
finanzielle Unterstützung durch die 
Mitgliedstaaten zu schaffen; fordert die 
Kommission auf, die Wirksamkeit des 
Ansatzes, einschließlich der Einhaltung 
durch die Mitgliedstaaten, zu überprüfen 
und das Parlament über die Ergebnisse zu 
informieren;

Or. en

Änderungsantrag 165
Maria Noichl

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI); fordert die 
Kommission auf, die Wirksamkeit des 
Ansatzes zu überprüfen und das Parlament 
über die Ergebnisse zu informieren;

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI); fordert die 
Kommission auf, die Wirksamkeit des 
Ansatzes zu überprüfen und das Parlament 
über die Ergebnisse zu informieren; fordert 
die Kommission nachdrücklich auf, die 
Transparenz und die Rechenschaftspflicht 
der TEI zu verbessern, indem sie das 
Parlament in die Planung und 
Durchführung der TEI einbezieht und 
Bewertungen und Konsultationen im 
Einklang mit der konsolidierten Praxis 
der Entwicklungsplanung veröffentlicht;

Or. en
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Änderungsantrag 166
Petras Auštrevičius, Nathalie Loiseau, Hilde Vautmans, Dragoş Tudorache, Jan-
Christoph Oetjen

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI); fordert die 
Kommission auf, die Wirksamkeit des 
Ansatzes zu überprüfen und das Parlament 
über die Ergebnisse zu informieren;

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI); unterstreicht die 
Notwendigkeit besserer 
Kommunikationskampagnen, um die 
Sichtbarkeit der EU bei den Bürgern und 
Beamten in den Ländern, die EU-Hilfe 
erhalten, zu erhöhen, insbesondere in 
Ländern, die die Außenpolitik der EU 
nicht mittragen; fordert die Kommission 
auf, die Wirksamkeit des Ansatzes zu 
überprüfen und das Parlament über die 
Ergebnisse zu informieren;

Or. en

Änderungsantrag 167
Pedro Marques, Tonino Picula, Carlos Zorrinho, Karsten Lucke, Demetris Papadakis, 
Udo Bullmann, Isabel Santos, Attila Ara-Kovács, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI); fordert die 

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI); fordert die 
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Kommission auf, die Wirksamkeit des 
Ansatzes zu überprüfen und das Parlament 
über die Ergebnisse zu informieren;

Kommission auf, die Wirksamkeit des 
Ansatzes zu überprüfen und das Parlament 
über die Ergebnisse zu informieren; fordert 
die Kommission auf, die Rollen im 
Zusammenhang mit dem Team-Europa-
Ansatz zu klären und einen Mechanismus 
vorzuschlagen, der die Transparenz und 
die demokratische Kontrolle der Initiative 
erhöht;

Or. en

Änderungsantrag 168
Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI); fordert die 
Kommission auf, die Wirksamkeit des 
Ansatzes zu überprüfen und das Parlament 
über die Ergebnisse zu informieren;

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert – im Einklang mit dem Grundsatz 
der Zustimmung der lokalen 
Bevölkerungsgruppen, vor allem 
indigener Völker, insbesondere für 
Infrastrukturprojekte – mehr gemeinsame 
Aktionen mit den Mitgliedstaaten sowie 
mehr Aktionen in Zusammenarbeit mit 
den Empfängerländern der Geldmittel, 
insbesondere Team-Europa-Initiativen 
(TEI); fordert die Kommission auf, die 
Wirksamkeit des Ansatzes zu überprüfen 
und das Parlament über die Ergebnisse zu 
informieren;

Or. fr

Änderungsantrag 169
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Ziffer 16
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Entschließungsantrag Geänderter Text

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI); fordert die 
Kommission auf, die Wirksamkeit des 
Ansatzes zu überprüfen und das Parlament 
über die Ergebnisse zu informieren;

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI); fordert die 
Kommission auf, die Wirksamkeit des 
Konzepts zu überprüfen, einschließlich der 
Frage, inwieweit die Team-Europe-
Initiativen von den Gesellschaften und 
lokalen Interessengruppen in den 
Partnerländern als erfolgreich 
wahrgenommen werden, und das 
Parlament über ihre Ergebnisse zu 
informieren;

Or. en

Änderungsantrag 170
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI); fordert die 
Kommission auf, die Wirksamkeit des 
Ansatzes zu überprüfen und das Parlament 
über die Ergebnisse zu informieren;

16. begrüßt den Team-Europa-Ansatz 
und sein Ziel, die Kohärenz, die Wirkung 
und die Sichtbarkeit von EU-
Entwicklungsprojekten zu erhöhen, und 
fordert mehr gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedstaaten, insbesondere Team-
Europa-Initiativen (TEI) und anderen 
Entwicklungspartnern, einschließlich der 
Zivilgesellschaft; fordert die Kommission 
auf, die Wirksamkeit des Ansatzes zu 
überprüfen und das Parlament über die 
Ergebnisse zu informieren;

Or. en
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Änderungsantrag 171
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 16 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

16a. betont die Notwendigkeit einer 
systematischen Absprache mit den 
Partnerländern, einschließlich der 
lokalen Behörden, um hochwertige 
Partnerschaften und lokale 
Eigenverantwortung sicherzustellen; 
unterstreicht die Bedeutung der 
Einbeziehung der Zivilgesellschaft in die 
Planung und Umsetzung von TEI; fordert 
die Kommission auf, Klarheit über die 
Finanzierungsmittel zu schaffen, die den 
TEI zugeführt werden, um Transparenz 
und Rechenschaftspflicht bei der 
Mittelzuweisung im Rahmen des 
Instruments sicherzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 172
David McAllister

Entschließungsantrag
Ziffer 16 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

16a. ist besorgt darüber, dass die EU an 
Einfluss und Sichtbarkeit gegenüber 
alternativen Angeboten aus China und 
Russland einbüßt; fordert die EU 
nachdrücklich auf, auf die Erwartungen 
der Partnerländer einzugehen und die mit 
ihnen getroffenen politischen 
Vereinbarungen zügig umzusetzen, um 
ihren Status als verlässlicher Verbündeter 
in der Entwicklungszusammenarbeit zu 
stärken und unter Beweis zu stellen, dass 
das auf internationalen Regeln 
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basierende System den aktuellen 
Herausforderungen gewachsen ist;

Or. en

Änderungsantrag 173
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 16 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

16a. hebt hervor, dass die 
Entwicklungszusammenarbeit der 
Europäischen Union und der 
Mitgliedstaaten – angesichts des 
vermehrten Auftretens von 
Falschmeldungen insbesondere in Bezug 
auf Frankreich in den sozialen 
Netzwerken – von einer angemessenen 
öffentlichen Kommunikation begleitet 
werden muss, insbesondere für junge 
Menschen in den afrikanischen Ländern 
südlich der Sahara;

Or. fr

Änderungsantrag 174
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 16 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

16a. bekräftigt, dass gemäß den 
Verträgen, der PKE und dem Neuen 
Europäischen Konsens über die 
Entwicklungspolitik das vorrangige Ziel 
der Entwicklungszusammenarbeit die 
Beseitigung der Armut und die Förderung 
einer nachhaltigen Wirtschaft mit sozialer 
und ökologischer Entwicklung in den 
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Entwicklungsländern sein sollte;

Or. en

Änderungsantrag 175
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 16 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

16b. unterstreicht die strategische 
Rolle, die zivilgesellschaftliche 
Organisationen bei der Umsetzung der 
Entwicklungsprojekte des Instruments zur 
Erreichung der Ziele für nachhaltige 
Entwicklung (Ziele für nachhaltige 
Entwicklung) spielen, sowie ihre 
wesentliche Rolle in den Bereichen 
Wirtschaft, Soziales, Politik, Umwelt, 
Entwicklung und humanitäre Hilfe;

Or. en

Änderungsantrag 176
Karsten Lucke, Pedro Marques, Udo Bullmann, Demetris Papadakis, Attila Ara-
Kovács, Carlos Zorrinho, Mónica Silvana González

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen Herausforderungen; 
bedauert jedoch den Mangel an 
Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments;

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen Herausforderungen; ist 
der Ansicht, dass in Zeiten neuer 
geostrategischer Herausforderungen die 
Akteure der EU-Außen- und 
Sicherheitspolitik und der 
Entwicklungszusammenarbeit im 
Rahmen von Global Gateway besser 
koordinieren und zusammenarbeiten 
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müssen, um den Positionen und Werten 
der EU in einer neuen multilateralen 
Weltordnung Gewicht zu verleihen und 
bei internationalen Initiativen wie der G7-
Partnerschaft für globale Infrastruktur 
und Investitionen (PGII) eine 
Führungsrolle zu übernehmen; betont, 
dass in den Entwicklungsländern massive 
Investitionen sowohl in die harte als auch 
in die weiche Infrastruktur erforderlich 
sind – von digitalen, Verkehrs- und 
Energienetzen bis hin zu Gesundheits-, 
Bildungs- und Ernährungssystemen; 
bedauert jedoch den Mangel an 
Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments; 
unterstreicht die Notwendigkeit einer 
angemessenen parlamentarischen 
Beteiligung und Kontrolle sowie einer 
besseren personellen und finanziellen 
Ausstattung der EU-Delegationen und 
einer Abstimmung mit dem 
Wirtschaftssektor und den 
zivilgesellschaftlichen Organisationen 
durch einen nachvollziehbaren und 
transparenten Steuerungsrahmen, der vor 
dem Hintergrund eines komplexen 
geopolitischen Kontextes rasch zu einem 
Investitionsschub und einer größeren 
Sichtbarkeit der EU in den 
Partnerländern führen würde; 
unterstreicht, dass die gemeinsame 
Kommunikation des Global Gateway 
Raum für Interpretationen über die 
Beziehungen zwischen den verschiedenen 
Gremien lässt, die weitgehend informell 
bleiben; bedauert den eingeschränkten 
Zugang zu Informationen, insbesondere 
durch den Lenkungsausschuss; fordert 
die Kommission auf, die gemeinsame 
Mitteilung zu aktualisieren und klar zu 
definieren, was ein Global-Gateway-
Projekt ist und wie es von anderen 
Investitionsprojekten zu unterscheiden ist; 
fordert Klarheit darüber, wie die EU-
Finanzregelung und die Vorschriften für 
die Vergabe öffentlicher Aufträge bei der 
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Finanzierung von Global Gateway für die 
gemeinsamen Projekte in den 
Partnerentwicklungsländern anzuwenden 
sind; fordert, dass das Vorrecht stets den 
Unternehmen der EU und der lokalen 
Partner oder gleichgesinnten Ländern 
eingeräumt wird; bedauert den Mangel an 
Klarheit über die Finanzierung der 
Global-Gateway-Strategie und erinnert 
daran, dass solche neuen Initiativen 
durch neue Mittel und die damit 
verbundene Anhebung der Obergrenze 
von Rubrik 6 finanziert werden sollten;

Or. en

Änderungsantrag 177
David McAllister

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen Herausforderungen; 
bedauert jedoch den Mangel an 
Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments;

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen Herausforderungen und 
unterstreicht die Bedeutung des 
Instruments für eine stärkere Präsenz und 
Sichtbarkeit der EU in der Welt durch 
Infrastrukturinvestitionen, die in den 
Partnerländern einen nationalen 
Mehrwert schaffen, und zwar im 
Einklang mit den Zielen für nachhaltige 
Entwicklung; erinnert daran, dass Global 
Gateway als strategisches Konzept zu 
verstehen ist, in dem Außen-, Wirtschafts- 
und Entwicklungspolitik miteinander 
verbunden sind; betont in diesem 
Zusammenhang, dass zur vollen 
Ausschöpfung des Potenzials des 
Instruments die politischen 
Entscheidungen und Prioritäten auf die 
laufende Halbzeitüberprüfung des 
Instruments abgestimmt werden sollten; 
bedauert in diesem Kontext den Mangel an 
Transparenz und an einem 
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Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments; 

Or. en

Änderungsantrag 178
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen Herausforderungen; 
bedauert jedoch den Mangel an 
Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments;

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen 
Herausforderungen; betont, dass massive 
Investitionen erforderlich sind, um einen 
sinnvollen Beitrag zur 
Armutsbekämpfung, zur Bekämpfung von 
Ungleichheit und zum Klimaschutz in den 
Entwicklungsländern zu leisten, und dass 
sie bei den Menschen und 
Gemeinschaften ankommen müssen, die 
sie am dringendsten benötigen; bedauert 
jedoch den Mangel an Transparenz und an 
einem Regelungsrahmen für die 
Verwaltung und Durchführung der 
Strategie im Rahmen der Ziele und 
Prioritäten des Instruments; fordert die 
Kommission auf, einen klaren und 
transparenten Mechanismus für die 
Rechenschaftspflicht bei der Umsetzung 
der Strategie festzulegen und klar zu 
begründen, warum die 
Entwicklungsfinanzierung für die im 
Rahmen der Global-Gateway-Strategie 
gekennzeichneten Projekte verwendet 
wird und welchen gleichwertigen Nutzen 
sie dem öffentlichen und privaten Sektor 
der Empfängerländer bringt;

Or. en
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Änderungsantrag 179
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen Herausforderungen; 
bedauert jedoch den Mangel an 
Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments;

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen Herausforderungen; 
betont, dass in den Entwicklungsländern 
massive Investitionen sowohl in die harte 
als auch in die weiche Infrastruktur 
erforderlich sind – von digitalen, 
Verkehrs- und Energienetzen bis hin zu 
Gesundheits-, Bildungs- und 
Ernährungssystemen; bedauert jedoch den 
Mangel an Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments; 
unterstreicht die Notwendigkeit einer 
angemessenen parlamentarischen 
Beteiligung und Kontrolle sowie einer 
Abstimmung mit dem Wirtschaftssektor 
und den zivilgesellschaftlichen 
Organisationen durch einen 
übersichtlichen Steuerungsrahmen, der 
vor dem Hintergrund eines komplexen 
geopolitischen Kontextes rasch zu einem 
Investitionsschub und einer größeren 
Sichtbarkeit der EU in den 
Partnerländern führen würde;

Or. en

Änderungsantrag 180
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
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auf die globalen Herausforderungen; 
bedauert jedoch den Mangel an 
Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments;

auf die globalen Herausforderungen; 
bedauert jedoch den Mangel an 
Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments; 
unterstreicht, dass die EU-Unterstützung 
für Infrastrukturinvestitionen allein keine 
inklusive Entwicklung fördern wird und 
dass solche Investitionen in andere 
Formen der Zusammenarbeit zur 
Förderung der nachhaltigen Entwicklung 
eingebettet werden müssen; 

Or. en

Änderungsantrag 181
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen Herausforderungen; 
bedauert jedoch den Mangel an 
Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments;

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen Herausforderungen, auf 
die Bedürfnisse der Entwicklungsländer 
im Bereich Infrastruktur und auf den 
massiven Einfluss Chinas auf dem 
afrikanischen Kontinent; bedauert jedoch 
den Mangel an Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments;

Or. fr

Änderungsantrag 182
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 17
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Entschließungsantrag Geänderter Text

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen Herausforderungen; 
bedauert jedoch den Mangel an 
Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments;

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen Herausforderungen; 
bedauert jedoch den Mangel an 
Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments; 
fordert angesichts der bestehenden und 
neuen globalen Herausforderungen eine 
schnellere Umsetzung der Strategie;

Or. en

Änderungsantrag 183
Tom Vandenkendelaere

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf die globalen Herausforderungen; 
bedauert jedoch den Mangel an 
Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments;

17. begrüßt die Global-Gateway-
Strategie als konzertierte Antwort der EU 
auf globale Herausforderungen in einem 
zunehmend geopolitischen Kontext; 
bedauert jedoch den Mangel an 
Transparenz und an einem 
Regelungsrahmen für die Verwaltung und 
Durchführung der Strategie im Rahmen der 
Ziele und Prioritäten des Instruments;

Or. en

Änderungsantrag 184
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 17 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

17a. fordert Klarheit darüber, wie die 
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EU-Finanzregelung und die Vorschriften 
für die Vergabe öffentlicher Aufträge bei 
der Finanzierung von Global Gateway für 
gemeinsame Projekte in den 
Partnerentwicklungsländern anzuwenden 
sind; fordert, dass das Vorrecht stets den 
Unternehmen der EU und der lokalen 
Partner oder gleichgesinnten Ländern 
eingeräumt wird;

Or. en

Änderungsantrag 185
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 17 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

17b. bedauert die mangelnde Klarheit 
in Bezug auf die Finanzierung der neuen 
Global-Gateway-Strategie und weist 
darauf hin, dass derartige neue Initiativen 
mit neuen Mitteln und durch die damit 
verbundene Anhebung der Obergrenze 
von Rubrik 6 finanziert werden sollten;

Or. en

Änderungsantrag 186
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 18 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

18a. fordert ein gemeinsames Vorgehen 
der EU und der Mitgliedstaaten, um die 
Wirksamkeit zu erhöhen und die 
Ressourcen zu maximieren; ermutigt die 
Mitgliedstaaten und die 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
sowie die EIB und die EBWE, eine 
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aktivere Rolle in Team Europe zu spielen, 
und zwar durch finanzielle Zusagen und 
gemeinsame Aktionen, die von der 
Kommission gesteuert werden;

Or. en

Änderungsantrag 187
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 18 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

18a. erinnert daran, dass die 
Entwicklungshilfe im Einklang mit der 
DAC-Empfehlung zur Entbindung der 
öffentlichen Entwicklungshilfe 
ungebunden bleiben sollte;

Or. en

Änderungsantrag 188
Karsten Lucke, Pedro Marques, Udo Bullmann, Demetris Papadakis, Attila Ara-
Kovács, Carlos Zorrinho, Mónica Silvana González, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. weist auf die Funktionen der 
politischen Kontrolle und der Konsultation 
des Parlaments hin und hebt die Funktion 
des geopolitischen Dialogs auf hoher 
Ebene bei der Festlegung allgemeiner 
Leitlinien für die Umsetzung des 
Instruments hervor;

19. weist auf die Befugnisse der 
politischen und haushaltspolitischen 
Kontrolle und der Konsultation des 
Parlaments hin; unterstreicht, dass das 
Parlament uneingeschränkten und 
rechtzeitigen Zugang zu Dokumenten 
benötigt und in der Lage sein muss, die 
Auswirkungen und den Fortschritt von 
Projekten zu überwachen, weshalb es 
uneingeschränkten Zugang zu 
standardisierten Referenz- und 
Zielindikatoren sowie Datenquellen 
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benötigt; bedauert, dass die 
Entscheidungsfindungsprozesse 
insbesondere im Rahmen von Global 
Gateway noch immer undefiniert und 
nicht vollständig transparent sind; weist 
darauf hin, dass die Überschneidung von 
Finanzinstrumenten, z. B. im 
Zusammenhang mit Garantien, die 
Kontrolle erschwert; fordert die 
Kommission auf, nach Konsultationen mit 
dem Parlament in einem einzigen 
Dokument einen verständlichen, klaren 
und vollständigen Überblick über die 
Finanzinstrumente, ihre Beziehungen 
zueinander und zu den verschiedenen 
Akteuren sowie einen vollständigen und 
präzisen Überblick über Finanzhilfen und 
Garantien und deren Deckung zu geben; 
fordert die Kommission außerdem auf, 
regelmäßig über die Lenkungsgruppe des 
Global Gateway zu informieren und den 
Ergebnismanagementrahmen (ReMF) 
vollständig zugänglich zu machen; fordert 
eine Überwachung der 
Beschwerdemechanismen und eine 
regelmäßige Berichterstattung über 
Beschwerden; fordert das Parlament auf, 
ein personell und finanziell ausreichend 
ausgestattetes parlamentarisches 
Aufsichtsgremium für das Instrument, 
einschließlich der Projekte des EFSD+ 
und des Global Gateway, einzurichten, 
und fordert die Kommission auf, für einen 
kohärenten interinstitutionellen 
Informationsfluss zu sorgen, bei dem das 
Europäische Parlament über 
Investitionsprojekte, einschließlich der 
Global-Gateway-Projekte, auf dem 
Laufenden gehalten wird; ist der Ansicht, 
dass das Format des geopolitischen 
Dialogs auf hoher Ebene allein nicht 
ausreicht, um allgemeine Leitlinien für die 
Umsetzung des Instruments zu geben; 
weist erneut darauf hin, dass die 
Standpunkte des Parlaments 
uneingeschränkt berücksichtigt werden 
müssen; bekräftigt außerdem, dass die 
Entschließungen des Europäischen 
Parlaments zum allgemeinen politischen 
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Rahmen für die Umsetzung des 
Instruments gehören;

Or. en

Änderungsantrag 189
Özlem Demirel

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. weist auf die Funktionen der 
politischen Kontrolle und der Konsultation 
des Parlaments hin und hebt die Funktion 
des geopolitischen Dialogs auf hoher 
Ebene bei der Festlegung allgemeiner 
Leitlinien für die Umsetzung des 
Instruments hervor;

19. weist auf die Funktionen der 
politischen Kontrolle und der Konsultation 
des Parlaments hin und hebt die Funktion 
des geopolitischen Dialogs auf hoher 
Ebene bei der Festlegung allgemeiner 
Leitlinien für die Umsetzung des 
Instruments hervor; bedauert, dass es 
keine sinnvolle parlamentarische 
Prüfung, Aufsicht, Rückverfolgbarkeit 
und Kontrolle des Instruments gibt; 
betont, dass der Austausch von und der 
Zugang zu Vorinformationen über den 
Planungs- und Durchführungsprozess 
keineswegs zufriedenstellend sind, was 
eine parlamentarische Kontrolle 
verhindert; unterstreicht, dass die 
Zivilgesellschaften und die lokalen 
Behörden der jeweiligen Staaten eng in 
die Programmplanung von Instrumenten 
eingebunden werden müssen und dass 
diese Planung bei der Konzipierung, 
Einführung und Umsetzung vermehrt auf 
einer dezentralen Zusammenarbeit 
beruhen muss, damit stabile und 
langfristige Partnerschaften entstehen, 
der Bedarf der Bevölkerung passgenau 
erfüllt wird und den sozialen und 
wirtschaftlichen Gegebenheiten der 
betroffenen Menschen Rechnung 
getragen wird;

Or. en
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Änderungsantrag 190
Tineke Strik, Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. weist auf die Funktionen der 
politischen Kontrolle und der Konsultation 
des Parlaments hin und hebt die Funktion 
des geopolitischen Dialogs auf hoher 
Ebene bei der Festlegung allgemeiner 
Leitlinien für die Umsetzung des 
Instruments hervor;

19. weist auf die Funktionen der 
politischen Kontrolle und der Konsultation 
des Parlaments hin und hebt die Funktion 
des geopolitischen Dialogs auf hoher 
Ebene bei der Festlegung allgemeiner 
Leitlinien für die Umsetzung des 
Instruments hervor; fordert die 
Kommission nachdrücklich auf, die 
rechtzeitige Bereitstellung der 
angeforderten Unterlagen für das 
Parlament im Vorfeld des geopolitischen 
Dialogs auf hoher Ebene sowie die 
Berücksichtigung der Empfehlungen des 
Europäischen Parlaments deutlich zu 
verbessern, indem sie insbesondere nach 
jedem Dialog ein schriftliches Verfahren 
einleitet, in dem die Folgemaßnahmen zu 
jeder spezifischen Empfehlung des 
Europäischen Parlaments dargelegt 
werden;

Or. en

Änderungsantrag 191
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. weist auf die Funktionen der 
politischen Kontrolle und der Konsultation 
des Parlaments hin und hebt die Funktion 
des geopolitischen Dialogs auf hoher 
Ebene bei der Festlegung allgemeiner 
Leitlinien für die Umsetzung des 
Instruments hervor;

19. weist auf die Funktionen der 
politischen Kontrolle und der Konsultation 
des Parlaments hin und hebt die Funktion 
des geopolitischen Dialogs auf hoher 
Ebene bei der Festlegung allgemeiner 
Leitlinien für die Umsetzung des 
Instruments hervor; weist erneut darauf 
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hin, dass die Standpunkte des Parlaments 
uneingeschränkt berücksichtigt werden 
müssen; bekräftigt außerdem, dass die 
Entschließungen des Europäischen 
Parlaments zum allgemeinen politischen 
Rahmen für die Umsetzung des 
Instruments gehören;

Or. en

Änderungsantrag 192
Tineke Strik, Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. hebt die Bedeutung des 
Programmplanungsprozesses hervor und 
betont die entscheidende Aufgabe des EAD 
und der EU-Delegationen in dieser 
Hinsicht sowie bei der Sicherstellung einer 
angemessenen Einbeziehung von 
Partnerländern während des gesamten 
Prozesses, unter anderem durch die 
Förderung einer engen Konsultation der 
lokalen Behörden und der Zusammenarbeit 
mit ihnen, um gemeinsame Prioritäten zu 
ermitteln und das Gefühl der 
Eigenverantwortung der Partnerländer zu 
stärken; hebt ferner die wichtige Funktion 
der Organisationen der Zivilgesellschaft im 
Programmplanungsprozess hervor;

20. hebt die Bedeutung des 
Programmplanungsprozesses hervor und 
betont die entscheidende Aufgabe des EAD 
und der EU-Delegationen in dieser 
Hinsicht sowie bei der Sicherstellung einer 
angemessenen Einbeziehung von 
Partnerländern und anderen 
Entwicklungsakteuren während des 
gesamten Prozesses, unter anderem durch 
die Förderung einer engen und 
transparenten Konsultation der lokalen 
Behörden und der Zusammenarbeit mit 
ihnen, um gemeinsame Prioritäten zu 
ermitteln und die Eigenverantwortung der 
Partnerländer zu stärken; hebt ferner die 
wichtige Funktion der Organisationen der 
Zivilgesellschaft in der Umsetzung des 
Instruments, insbesondere im 
Programmplanungsprozess hervor; fordert 
die Kommission auf, den Zugang von 
zivilgesellschaftlichen Organisationen zu 
Programmplanungsdokumenten, 
Länderbewertungen und anderen 
relevanten Informationen zu verbessern;

Or. en
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Änderungsantrag 193
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. hebt die Bedeutung des 
Programmplanungsprozesses hervor und 
betont die entscheidende Aufgabe des EAD 
und der EU-Delegationen in dieser 
Hinsicht sowie bei der Sicherstellung einer 
angemessenen Einbeziehung von 
Partnerländern während des gesamten 
Prozesses, unter anderem durch die 
Förderung einer engen Konsultation der 
lokalen Behörden und der Zusammenarbeit 
mit ihnen, um gemeinsame Prioritäten zu 
ermitteln und das Gefühl der 
Eigenverantwortung der Partnerländer zu 
stärken; hebt ferner die wichtige Funktion 
der Organisationen der Zivilgesellschaft im 
Programmplanungsprozess hervor;

20. hebt die Bedeutung des 
Programmplanungsprozesses hervor und 
betont die entscheidende Aufgabe des EAD 
und der EU-Delegationen in dieser 
Hinsicht sowie bei der Sicherstellung einer 
angemessenen Einbeziehung von 
Partnerländern während des gesamten 
Prozesses, unter anderem durch die 
Förderung einer engen Konsultation der 
regionalen und lokalen Behörden und der 
Zusammenarbeit mit ihnen, um 
gemeinsame Prioritäten zu ermitteln und 
das Gefühl der Eigenverantwortung der 
Partnerländer zu stärken; hebt ferner die 
wichtige Funktion einer sinnvollen 
Konsultation der Organisationen der 
Zivilgesellschaft im 
Programmplanungsprozess hervor, wofür 
eine Stärkung der Kapazitäten und 
Ressourcen der EU-Delegationen 
unerlässlich ist;

Or. en

Änderungsantrag 194
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. hebt die Bedeutung des 
Programmplanungsprozesses hervor und 
betont die entscheidende Aufgabe des EAD 
und der EU-Delegationen in dieser 
Hinsicht sowie bei der Sicherstellung einer 
angemessenen Einbeziehung von 
Partnerländern während des gesamten 

20. hebt die Bedeutung des 
Programmplanungsprozesses hervor und 
betont die entscheidende Aufgabe des EAD 
und der EU-Delegationen in dieser 
Hinsicht sowie bei der Sicherstellung einer 
angemessenen Einbeziehung von 
Partnerländern während des gesamten 
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Prozesses, unter anderem durch die 
Förderung einer engen Konsultation der 
lokalen Behörden und der Zusammenarbeit 
mit ihnen, um gemeinsame Prioritäten zu 
ermitteln und das Gefühl der 
Eigenverantwortung der Partnerländer zu 
stärken; hebt ferner die wichtige Funktion 
der Organisationen der Zivilgesellschaft im 
Programmplanungsprozess hervor;

Prozesses, unter anderem durch die 
Förderung einer engen Konsultation der 
lokalen Behörden und der Zusammenarbeit 
mit ihnen, um gemeinsame Prioritäten zu 
ermitteln und das Gefühl der 
Eigenverantwortung der Partnerländer zu 
stärken; hebt ferner die wichtige Funktion 
hervor, die bestimmte Organisationen der 
Zivilgesellschaft und die Wirtschaft, vor 
allem Kleinstunternehmen sowie kleine 
und mittlere Unternehmen in den 
Empfängerländern, im 
Programmplanungsprozess haben 
könnten;

Or. fr

Änderungsantrag 195
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. hebt die Bedeutung des 
Programmplanungsprozesses hervor und 
betont die entscheidende Aufgabe des EAD 
und der EU-Delegationen in dieser 
Hinsicht sowie bei der Sicherstellung einer 
angemessenen Einbeziehung von 
Partnerländern während des gesamten 
Prozesses, unter anderem durch die 
Förderung einer engen Konsultation der 
lokalen Behörden und der Zusammenarbeit 
mit ihnen, um gemeinsame Prioritäten zu 
ermitteln und das Gefühl der 
Eigenverantwortung der Partnerländer zu 
stärken; hebt ferner die wichtige Funktion 
der Organisationen der Zivilgesellschaft im 
Programmplanungsprozess hervor;

20. hebt die Bedeutung des 
Programmplanungsprozesses hervor und 
betont die entscheidende Aufgabe des EAD 
und der EU-Delegationen in dieser 
Hinsicht sowie bei der Sicherstellung einer 
angemessenen Einbeziehung von 
Partnerländern während des gesamten 
Prozesses, unter anderem durch die 
Förderung einer engen Konsultation der 
lokalen Behörden und der Zusammenarbeit 
mit ihnen, um gemeinsame Prioritäten zu 
ermitteln und das Gefühl der 
Eigenverantwortung der Partnerländer zu 
stärken; hebt ferner die wichtige Funktion 
der Organisationen der Zivilgesellschaft 
und gegebenenfalls des Privatsektors im 
Programmplanungsprozess hervor;

Or. en
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Änderungsantrag 196
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 20 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

20a. unterstreicht die Bedeutung von 
ausführlichen Informationen über die 
getätigten oder noch zu tätigenden 
Haushaltsausgaben, um den Umfang und 
die Auswirkungen der durchgeführten 
Programme besser bewerten zu können;

Or. en

Änderungsantrag 197
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. bedauert, dass der 
Programmplanungsprozess in der zweiten 
Jahreshälfte des Jahres 2021 im Eiltempo 
durchgeführt wurde, was eine angemessene 
Kontrolle durch das Parlament verhindert 
hat; fordert die Kommission auf, für eine 
besser vorhersehbare und transparentere 
Programmplanung zu sorgen, eine 
standardisierte, vergleichbare und 
transparente Methodik für die Zuweisung 
von Mitteln an Nachbarländer zu 
entwickeln, eine strenge Anwendung für 
nicht zur Nachbarschaft gehörende Länder 
sicherzustellen und die Methodik für die 
Bewertung der Auswirkungen der EU-
Unterstützung zu klären;

21. bedauert, dass der 
Programmplanungsprozess in der zweiten 
Jahreshälfte des Jahres 2021 im Eiltempo 
durchgeführt wurde, was eine angemessene 
Kontrolle durch das Parlament verhindert 
hat; fordert die Kommission auf, für eine 
besser vorhersehbare und transparentere 
Programmplanung zu sorgen, eine 
standardisierte, vergleichbare und 
transparente Methodik für die Zuweisung 
von Mitteln an Nachbarländer zu 
entwickeln, eine strenge Anwendung für 
nicht zur Nachbarschaft gehörende Länder 
sicherzustellen und die Methodik für die 
Bewertung der Auswirkungen der EU-
Unterstützung zu klären und ihre Relevanz 
in einem sich entwickelnden 
geopolitischen Kontext sicherzustellen;

Or. en
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Änderungsantrag 198
Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 21 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

21a. nimmt mit Besorgnis die 
Feststellungen des Europäischen 
Rechnungshofs im Sonderbericht 14/2023 
zur Kenntnis, demzufolge der 
Programmplanungsprozess 
Unzulänglichkeiten aufweist; erwartet 
von der Kommission und dem EAD, dass 
sie der Empfehlung des EuRH 
nachkommen, um die Wirksamkeit des 
Instruments zu verbessern;

Or. en

Änderungsantrag 199
Beata Kempa

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. bedauert, dass die Kommission das 
Parlament nicht immer unterrichtet, bevor 
die Mittel des Polsters in Anspruch 
genommen werden, und missbilligt die 
Praxis, Schreiben zu versenden, die erst 
nach der Bereitstellung der Mittel 
ankommen; fordert die Kommission auf, 
das Parlament stets ausführlich zu 
informieren, bevor die Mittel aus dem 
Polster mobilisiert werden, und seine 
Bemerkungen zu berücksichtigen;

22. bedauert, dass die Kommission das 
Parlament nicht immer unterrichtet, bevor 
die Mittel des Polsters in Anspruch 
genommen werden, und missbilligt die 
Praxis, Schreiben zu versenden, die erst 
nach der Bereitstellung der Mittel 
ankommen; fordert die Kommission auf, 
das Parlament stets ausführlich zu 
informieren, bevor die Mittel aus dem 
Polster mobilisiert werden, und seine 
Bemerkungen zu berücksichtigen; betont, 
dass die finanzielle Rücklage eine der 
Stärken des Instruments ist, da sie es 
ermöglicht, Geldmittel flexibel dort 
einzusetzen, wo sie am dringendsten 
benötigt werden; ist der Ansicht, dass die 
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Rücklage bisher im Allgemeinen 
ordnungsgemäß eingesetzt wurde, 
zunächst für COVID-19-Zwecke und 
dann größtenteils für Hilfe für die 
Ukraine; fordert die Kommission auf, ihre 
Methodik für die Zusammenarbeit mit 
dem Ministerrat der EU und dem 
Parlament zu verbessern und geeignete 
Anhörungen zum Einsatz der Rücklage 
durchzuführen;

Or. pl

Änderungsantrag 200
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. bedauert, dass die Kommission das 
Parlament nicht immer unterrichtet, bevor 
die Mittel des Polsters in Anspruch 
genommen werden, und missbilligt die 
Praxis, Schreiben zu versenden, die erst 
nach der Bereitstellung der Mittel 
ankommen; fordert die Kommission auf, 
das Parlament stets ausführlich zu 
informieren, bevor die Mittel aus dem 
Polster mobilisiert werden, und seine 
Bemerkungen zu berücksichtigen;

22. bedauert, dass die Kommission das 
Parlament nicht immer unterrichtet, bevor 
die Mittel des Polsters in Anspruch 
genommen werden, und missbilligt die 
Praxis, Schreiben zu versenden, die erst 
nach der Bereitstellung der Mittel 
ankommen, wodurch das Kontrollrecht 
des Parlaments de facto untergraben wird 
und die Kommission daran gehindert 
wird, seine Bemerkungen über die Art, die 
Ziele und die vorgesehenen 
Finanzbeträge umfassend zu 
berücksichtigen; fordert die Kommission 
auf, das Parlament im Einklang mit 
Erwägungsgrund 71 der Verordnung stets 
ausführlich zu informieren, bevor die 
Mittel aus dem Polster mobilisiert werden, 
und seine Bemerkungen zu 
berücksichtigen;

Or. en

Änderungsantrag 201
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Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. bedauert, dass die Kommission das 
Parlament nicht immer unterrichtet, bevor 
die Mittel des Polsters in Anspruch 
genommen werden, und missbilligt die 
Praxis, Schreiben zu versenden, die erst 
nach der Bereitstellung der Mittel 
ankommen; fordert die Kommission auf, 
das Parlament stets ausführlich zu 
informieren, bevor die Mittel aus dem 
Polster mobilisiert werden, und seine 
Bemerkungen zu berücksichtigen;

22. bedauert, dass die Kommission das 
Parlament nicht immer unterrichtet, bevor 
die Mittel des Polsters in Anspruch 
genommen werden, und missbilligt die 
Praxis, Schreiben zu versenden, die erst 
nach der Bereitstellung der Mittel 
ankommen; fordert die Kommission auf, 
das Parlament im Einklang mit 
Erwägungsgrund 71 der Verordnung stets 
ausführlich zu informieren, bevor die 
Mittel aus dem Polster mobilisiert werden, 
und seine Bemerkungen zu 
berücksichtigen;

Or. en

Änderungsantrag 202
Antoni Comín i Oliveres

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. erwartet, dass das Parlament 
umfassend in die Programmplanung für die 
zweite Hälfte des MFR und für die 
Mehrjahresrichtprogramme für 2025-2027 
einbezogen wird;

23. erwartet, dass das Parlament 
umfassend in die Programmplanung für die 
zweite Hälfte des MFR und für die 
Mehrjahresrichtprogramme für 2025-2027 
einbezogen wird; betont, dass ein 
angemessener Konsultationsprozess 
erforderlich ist, um sinnvolle Beiträge der 
zivilgesellschaftlichen Organisationen zu 
ermöglichen;

Or. en

Änderungsantrag 203
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé
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Entschließungsantrag
Ziffer 23 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

23a. verweist auf die Bedingung einer 
besseren Einbindung des Parlaments in 
allen Phasen der Verwaltung und 
Umsetzung des Instruments, die für die 
Annahme des Zusammenschlusses 
früherer EFI im Rahmen des Instruments 
festgelegt wurde (Bericht Schaake 2018 
und Verhandlungsmandat NDICI-Europa 
in der Welt 2019); erinnert daran, dass 
das Instrument die Möglichkeit bietet, 
legislative Änderungen an den 
Verordnungen vorzunehmen, und regt 
eine eingehende Bewertung der Rolle des 
Parlaments bei der strategischen 
Steuerung und Kontrolle oder im 
Hinblick auf die unzureichende 
Beteiligung des Parlaments an der 
Aussetzung der Hilfen oder der Nutzung 
des Polsters sowie des regelmäßigen 
Ausschlussverfahrens an, die ein 
ungenutztes Potenzial aufweisen;

Or. en

Änderungsantrag 204
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. ist der Auffassung, dass die 
derzeitigen Regelungen für die 
Berichterstattung darüber, was die EU in 
einem bestimmten Land, einer bestimmten 
Region oder einem bestimmten 
Themenbereich unternimmt, unzureichend 
und übermäßig legalistisch sind; fordert 
pragmatische Verbesserungen im Hinblick 
auf die Aktualisierung nützlicher Daten 

24. ist der Auffassung, dass die 
derzeitigen Regelungen für die 
Berichterstattung darüber, was die EU in 
einem bestimmten Land, einer bestimmten 
Region oder einem bestimmten 
Themenbereich unternimmt, unzureichend 
und übermäßig legalistisch sind; fordert 
pragmatische Verbesserungen im Hinblick 
auf die Aktualisierung nützlicher Daten 
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und die flexible und rechtzeitige 
Übermittlung von Beispielen für bewährte 
Verfahren bei der Umsetzung an das 
Parlament, wobei gegebenenfalls 
angemessene Vertraulichkeitsvorschriften 
anzuwenden sind;

und die flexible und rechtzeitige 
Übermittlung von Beispielen für bewährte 
Verfahren bei der Umsetzung an das 
Parlament, wobei gegebenenfalls 
angemessene Vertraulichkeitsvorschriften 
anzuwenden sind; ist der Ansicht, dass die 
Datenbank für öffentliche Projekte in 
dieser Hinsicht nutzlos ist, da sie nicht 
benutzerfreundlich ist und nicht zur 
Bereitstellung aktueller Informationen 
beiträgt;

Or. en

Änderungsantrag 205
Isabel Santos

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. ist der Auffassung, dass die 
derzeitigen Regelungen für die 
Berichterstattung darüber, was die EU in 
einem bestimmten Land, einer bestimmten 
Region oder einem bestimmten 
Themenbereich unternimmt, unzureichend 
und übermäßig legalistisch sind; fordert 
pragmatische Verbesserungen im Hinblick 
auf die Aktualisierung nützlicher Daten 
und die flexible und rechtzeitige 
Übermittlung von Beispielen für bewährte 
Verfahren bei der Umsetzung an das 
Parlament, wobei gegebenenfalls 
angemessene Vertraulichkeitsvorschriften 
anzuwenden sind;

24. ist der Auffassung, dass die 
derzeitigen Regelungen für die 
Berichterstattung darüber, was die EU in 
einem bestimmten Land, einer bestimmten 
Region oder einem bestimmten 
Themenbereich unternimmt, unzureichend 
und übermäßig legalistisch sind; fordert 
pragmatische und zügige Verbesserungen 
im Hinblick auf die Aktualisierung 
nützlicher Daten und die flexible und 
rechtzeitige Übermittlung von Beispielen 
für bewährte Verfahren bei der Umsetzung 
an das Parlament, wobei gegebenenfalls 
angemessene Vertraulichkeitsvorschriften 
anzuwenden sind;

Or. en

Änderungsantrag 206
Tineke Strik, Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
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Ziffer 24 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

24a. ist besorgt über die mangelnde 
Einbeziehung des Parlaments in den 
Mechanismus für die operative 
Koordinierung der externen Dimension 
der Migration (MOCADEM), 
insbesondere angesichts der Tatsache, 
dass dieser Mechanismus in hohem Maße 
an der Koordinierung der Finanzierung 
der externen Migration, einschließlich der 
Mittel des Instruments, beteiligt ist; 
erinnert an Artikel 9 der 
Rahmenvereinbarung über die 
Beziehungen zwischen dem Europäischen 
Parlament und der Kommission, der das 
Grundprinzip der Gleichbehandlung von 
Parlament und Rat in Bezug auf 
Dokumente garantiert; fordert die 
Kommission auf dieser Grundlage auf, 
dem Parlament alle einschlägigen 
Unterlagen des MOCADEM zur 
Verfügung zu stellen und dafür zu sorgen, 
dass das EP in alle künftigen Sitzungen 
oder Aktivitäten des MOCADEM 
einbezogen wird;

Or. en

Änderungsantrag 207
Charles Goerens, Stéphane Bijoux, María Soraya Rodríguez Ramos, Petras 
Auštrevičius, Catherine Chabaud

Entschließungsantrag
Ziffer 24 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

24a. begrüßt den jüngsten Vorschlag 
der Kommission für eine neue und 
zweckgebundene Fazilität für die 
Ukraine, in der die gesamte künftige 
Unterstützung für die Ukraine in einem 
gesonderten Instrument unter Rubrik 6 
des MFR zusammengefasst wird;
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Or. en

Änderungsantrag 208
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 24 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

24b. ist der Ansicht, dass der EFSD+ 
eine wichtige Rolle im Global Gateway 
spielt, und unterstreicht die Bedeutung 
einer größeren Transparenz und 
Rechenschaftspflicht in Bezug auf die 
Verwendung des Fonds; fordert die 
Kommission auf, den 
Ergebnismanagementrahmen des EFSD+ 
zu veröffentlichen, um die Überprüfung 
der Fortschritte auf dem Weg zu einer 
verantwortungsvolleren 
Entwicklungsfinanzierung zu erleichtern; 
fordert, dass in den Berichten des EFSD+ 
die Art und Anzahl der Intermediäre, die 
europäische 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
mit Endbegünstigten verbinden, 
dargestellt werden, wobei Kategorien von 
Intermediären herangezogen werden 
sollen, die Aufschluss über ihre 
Abdeckung von unterversorgten 
Segmenten und wichtigen Zielgruppen 
geben;

Or. en

Änderungsantrag 209
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 25
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Entschließungsantrag Geänderter Text

25. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung so weit wie möglich 
genutzt wird, um das Instrument oder die 
delegierten Rechtsakte zu den vorrangigen 
Bereichen zu aktualisieren und die 
Gültigkeit der geografischen und 
thematischen Mehrjahresrichtprogramme 
neu zu bewerten, einschließlich besser 
hervorgehobener Bedingungen in Bezug 
auf die Einhaltung des Völkerrechts, die 
Angleichung an die Außenpolitik der EU 
und die Anwendung des damit 
verbundenen Aussetzungsmechanismus 
als letztes Mittel, wenn die Außenpolitik 
eines durch das Instrument begünstigten 
Landes völlig von der Außenpolitik der 
EU abweicht;

25. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung so weit wie möglich 
genutzt wird, um das Instrument oder die 
delegierten Rechtsakte zu den vorrangigen 
Bereichen zu aktualisieren und die 
Gültigkeit der geografischen und 
thematischen Mehrjahresrichtprogramme 
neu zu bewerten;

Or. en

Änderungsantrag 210
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung so weit wie möglich 
genutzt wird, um das Instrument oder die 
delegierten Rechtsakte zu den vorrangigen 
Bereichen zu aktualisieren und die 
Gültigkeit der geografischen und 
thematischen Mehrjahresrichtprogramme 
neu zu bewerten, einschließlich besser 
hervorgehobener Bedingungen in Bezug 
auf die Einhaltung des Völkerrechts, die 
Angleichung an die Außenpolitik der EU 
und die Anwendung des damit 
verbundenen Aussetzungsmechanismus als 
letztes Mittel, wenn die Außenpolitik eines 
durch das Instrument begünstigten Landes 
völlig von der Außenpolitik der EU 
abweicht;

25. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung so weit wie möglich 
genutzt wird, um das Instrument oder die 
delegierten Rechtsakte zu den vorrangigen 
Bereichen zu aktualisieren und die 
Gültigkeit der geografischen und 
thematischen Mehrjahresrichtprogramme 
neu zu bewerten, einschließlich besser 
hervorgehobener Bedingungen in Bezug 
auf die Einhaltung des Völkerrechts, die 
Angleichung an die Außenpolitik der EU 
und die Anwendung des damit 
verbundenen Aussetzungsmechanismus als 
letztes Mittel, wenn die Außenpolitik eines 
durch das Instrument begünstigten Landes 
völlig von der Außenpolitik der EU 
abweicht; unterstreicht die Bedeutung 
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einer größeren Sichtbarkeit der EU-
Maßnahmen, insbesondere für ihre 
Bemühungen um 
Entwicklungszusammenarbeit; fordert 
daher, den EAD und die EU-
Delegationen mit den Instrumenten 
auszustatten, die ihnen den Ausbau ihrer 
strategischen Kommunikationsfähigkeiten 
ermöglichen, damit sie den 
Entscheidungsträgern und der 
Öffentlichkeit in Drittländern die EU-
Maßnahmen besser erläutern und 
Desinformationen entgegenwirken 
können;

Or. en

Änderungsantrag 211
Petras Auštrevičius, Nathalie Loiseau, Hilde Vautmans, Dragoş Tudorache, Jan-
Christoph Oetjen

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung so weit wie möglich 
genutzt wird, um das Instrument oder die 
delegierten Rechtsakte zu den vorrangigen 
Bereichen zu aktualisieren und die 
Gültigkeit der geografischen und 
thematischen Mehrjahresrichtprogramme 
neu zu bewerten, einschließlich besser 
hervorgehobener Bedingungen in Bezug 
auf die Einhaltung des Völkerrechts, die 
Angleichung an die Außenpolitik der EU 
und die Anwendung des damit 
verbundenen Aussetzungsmechanismus als 
letztes Mittel, wenn die Außenpolitik eines 
durch das Instrument begünstigten Landes 
völlig von der Außenpolitik der EU 
abweicht;

25. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung so weit wie möglich 
genutzt wird, um das Instrument oder die 
delegierten Rechtsakte zu den vorrangigen 
Bereichen zu aktualisieren und die 
Gültigkeit der geografischen und 
thematischen Mehrjahresrichtprogramme 
neu zu bewerten, einschließlich besser 
hervorgehobener Bedingungen in Bezug 
auf die Einhaltung des Völkerrechts, die 
Angleichung an die Außenpolitik der EU 
und die Anwendung des damit 
verbundenen Aussetzungsmechanismus als 
letztes Mittel, wenn die Außenpolitik eines 
durch das Instrument begünstigten Landes 
völlig von der Außenpolitik der EU 
abweicht; fordert die Aussetzung oder 
erhebliche Reduzierung der Hilfe für 
Länder, die Aggressorstaaten und deren 
Politik offen unterstützen, insbesondere 
die Russische Föderation in ihrem 
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Angriffskrieg gegen die Ukraine;

Or. en

Änderungsantrag 212
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung so weit wie möglich 
genutzt wird, um das Instrument oder die 
delegierten Rechtsakte zu den vorrangigen 
Bereichen zu aktualisieren und die 
Gültigkeit der geografischen und 
thematischen Mehrjahresrichtprogramme 
neu zu bewerten, einschließlich besser 
hervorgehobener Bedingungen in Bezug 
auf die Einhaltung des Völkerrechts, die 
Angleichung an die Außenpolitik der EU 
und die Anwendung des damit 
verbundenen Aussetzungsmechanismus 
als letztes Mittel, wenn die Außenpolitik 
eines durch das Instrument begünstigten 
Landes völlig von der Außenpolitik der 
EU abweicht;

25. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung so weit wie möglich 
genutzt wird, um das Instrument oder die 
delegierten Rechtsakte zu den vorrangigen 
Bereichen zu aktualisieren und die 
Gültigkeit der geografischen und 
thematischen Mehrjahresrichtprogramme 
neu zu bewerten, einschließlich strengerer 
Bedingungen in Bezug auf die Einhaltung 
des Völkerrechts, der Menschenrechte, 
der Rechtsstaatlichkeit und der 
Demokratie;

Or. en

Änderungsantrag 213
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung so weit wie möglich 
genutzt wird, um das Instrument oder die 
delegierten Rechtsakte zu den vorrangigen 

25. fordert, dass die 
Halbzeitüberprüfung so weit wie möglich 
genutzt wird, um das Instrument oder die 
delegierten Rechtsakte zu den vorrangigen 
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Bereichen zu aktualisieren und die 
Gültigkeit der geografischen und 
thematischen Mehrjahresrichtprogramme 
neu zu bewerten, einschließlich besser 
hervorgehobener Bedingungen in Bezug 
auf die Einhaltung des Völkerrechts, die 
Angleichung an die Außenpolitik der EU 
und die Anwendung des damit 
verbundenen Aussetzungsmechanismus als 
letztes Mittel, wenn die Außenpolitik eines 
durch das Instrument begünstigten Landes 
völlig von der Außenpolitik der EU 
abweicht;

Bereichen zu aktualisieren und die 
Gültigkeit der geografischen und 
thematischen Mehrjahresrichtprogramme 
neu zu bewerten, einschließlich besser 
hervorgehobener Bedingungen in Bezug 
auf die Einhaltung des Völkerrechts, die 
Angleichung an die Außenpolitik der EU 
und die Anwendung des damit 
verbundenen Aussetzungsmechanismus als 
letztes Mittel, wenn die Außenpolitik eines 
durch das Instrument begünstigten Landes 
völlig von den Zielen der Außenpolitik der 
EU abweicht;

Or. en

Änderungsantrag 214
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass die 
Halbzeitüberprüfung mit den 
notwendigen legislativen Änderungen des 
Instruments und des IPA III einhergehen 
sollte, damit die einschlägigen 
Verordnungen dem neuen Status der 
Ukraine und der Republik Moldau als 
EU-Beitrittskandidaten Rechnung tragen, 
sowie mit einem neuen delegierten 
Rechtsakt, in dem die spezifischen Ziele 
und die vorrangigen Bereiche der 
Zusammenarbeit für jede Region 
festgelegt werden;

entfällt

Or. fr

Änderungsantrag 215
Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 26
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Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass die 
Halbzeitüberprüfung mit den notwendigen 
legislativen Änderungen des Instruments 
und des IPA III einhergehen sollte, damit 
die einschlägigen Verordnungen dem 
neuen Status der Ukraine und der Republik 
Moldau als EU-Beitrittskandidaten 
Rechnung tragen, sowie mit einem neuen 
delegierten Rechtsakt, in dem die 
spezifischen Ziele und die vorrangigen 
Bereiche der Zusammenarbeit für jede 
Region festgelegt werden;

26. betont, dass die 
Halbzeitüberprüfung mit den notwendigen 
legislativen Änderungen des Instruments 
und des IPA III einhergehen sollte, damit 
die einschlägigen Verordnungen dem 
neuen Status der Ukraine und der Republik 
Moldau als EU-Beitrittskandidaten 
Rechnung tragen, sowie mit einem neuen 
delegierten Rechtsakt, in dem die 
spezifischen Ziele und die vorrangigen 
Bereiche der Zusammenarbeit für jede 
Region festgelegt werden; hebt hervor, 
dass es wichtig ist, über die Institutionen 
der Entwicklungsfinanzierung und der 
EIB im Rahmen einer gemeinsamen 
Planung der Entwicklung von Energie 
aus erneuerbaren Quellen zwischen 
Europa und seinen Partnern eine 
Finanzierung bereitzustellen, die vor 
allem auf den Zugang zu Rohstoffen 
sowie Energie aus erneuerbaren Quellen 
und zur Wirtschaft abzielt, insbesondere 
in Lateinamerika, Afrika und den 
Maghreb-Ländern, und dass dies im 
Rahmen einer gemeinsamen strategischen 
Vision erfolgt, durch die nicht nur die 
Bedürfnisse der europäischen Länder, 
sondern auch die der lokalen 
Bevölkerungsgruppen erfüllt werden;

Or. fr

Änderungsantrag 216
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass die 
Halbzeitüberprüfung mit den notwendigen 
legislativen Änderungen des Instruments 
und des IPA III einhergehen sollte, damit 

26. betont, dass die 
Halbzeitüberprüfung mit den notwendigen 
legislativen Änderungen des Instruments 
und des IPA III einhergehen sollte, damit 
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die einschlägigen Verordnungen dem 
neuen Status der Ukraine und der Republik 
Moldau als EU-Beitrittskandidaten 
Rechnung tragen, sowie mit einem neuen 
delegierten Rechtsakt, in dem die 
spezifischen Ziele und die vorrangigen 
Bereiche der Zusammenarbeit für jede 
Region festgelegt werden;

die einschlägigen Verordnungen dem 
neuen Status der Ukraine und der Republik 
Moldau als EU-Beitrittskandidaten (und 
dem Georgiens vorbehaltlich eines 
künftigen Beschlusses des Rates) 
Rechnung tragen, sowie mit einem neuen 
delegierten Rechtsakt, in dem die 
spezifischen Ziele und die vorrangigen 
Bereiche der Zusammenarbeit für jede 
Region festgelegt werden;

Or. en

Änderungsantrag 217
Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 26 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

26a. betont die Bedeutung von 
Bemühungen der Partnerländer um den 
Aufbau solider inländischer Systeme zur 
Mobilisierung von Ressourcen zu 
unterstützen, um mehr inländische Mittel 
für die Entwicklung zu sichern und das 
Potenzial der wirtschaftlichen Entfaltung 
der Entwicklungsländer freizusetzen und 
so zur Verringerung der Armut und zur 
Schaffung von Arbeitsplätzen 
beizutragen; räumt ein, dass Korruption 
bei der Verwaltung der öffentlichen 
Finanzen ein erhebliches Hindernis für 
den digitalen Urheberrechtsschutz 
darstellt; unterstützt daher die 
Schlussfolgerungen des Rates vom 4. Mai 
2023 zur Korruption als Hindernis der 
Entwicklung, in denen die Bedeutung 
einer starken 
Korruptionsbekämpfungsperspektive bei 
allen Entwicklungsbemühungen der EU 
hervorgehoben wird;

Or. en
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Änderungsantrag 218
Michael Gahler, Charles Goerens, Pedro Marques, Tomas Tobé

Entschließungsantrag
Ziffer 26 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

26a. unterstreicht die Bedeutung einer 
Finanzierung durch 
Entwicklungsfinanzierungsinstitutionen 
und die EIB, die auf den Zugang zu 
wichtigen Rohstoffen und damit 
verbundene Maßnahmen in den 
Bereichen Qualifikationen, Infrastruktur 
und Rechtsrahmen abzielt;

Or. en

Änderungsantrag 219
Dominique Bilde

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. ist der Auffassung, dass die 
geopolitischen Herausforderungen, die 
mit dem russischen Angriffskrieg gegen 
die Ukraine entstanden sind, eine 
beträchtliche Aufstockung der Mittel für 
das Instrument erfordern; hebt hervor, 
dass die Herausforderungen über die 
ganze Welt verteilt sind, was bedeutet, 
dass die EU ihren geopolitischen Einfluss 
verstärken muss; betont, dass es nur dann 
möglich sein wird, auf diese 
Herausforderungen in ausgewogener 
Weise zu reagieren, wenn der Anteil der 
Mittelzuweisungen für jeden Bereich des 
Instruments gleich bleibt;

entfällt

Or. fr
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Änderungsantrag 220
Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. ist der Auffassung, dass die 
geopolitischen Herausforderungen, die mit 
dem russischen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine entstanden sind, eine beträchtliche 
Aufstockung der Mittel für das Instrument 
erfordern; hebt hervor, dass die 
Herausforderungen über die ganze Welt 
verteilt sind, was bedeutet, dass die EU 
ihren geopolitischen Einfluss verstärken 
muss; betont, dass es nur dann möglich 
sein wird, auf diese Herausforderungen in 
ausgewogener Weise zu reagieren, wenn 
der Anteil der Mittelzuweisungen für jeden 
Bereich des Instruments gleich bleibt;

27. ist der Auffassung, dass die 
geopolitischen Herausforderungen, die mit 
dem russischen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine entstanden sind, eine beträchtliche 
Aufstockung der Mittel für das Instrument 
erfordern, damit neben der Unterstützung 
für die Ukraine zusätzliche Unterstützung 
für die Bevölkerung in den 
Entwicklungsländern bereitgestellt wird, 
wobei unsere afrikanischen Partner sowie 
die südlichen Mittelmeerländer bevorzugt 
behandelt werden; hebt hervor, dass die 
Herausforderungen über die ganze Welt 
verteilt sind, was bedeutet, dass die EU 
ihren geopolitischen Einfluss verstärken 
muss und dass die Umsetzung der 
Cotonou-Folgeabkommen priorisiert 
werden muss; betont, dass es nur dann 
möglich sein wird, auf diese 
Herausforderungen in ausgewogener Weise 
zu reagieren, wenn der Anteil der 
Mittelzuweisungen für jeden Bereich des 
Instruments gleich bleibt;

Or. fr

Änderungsantrag 221
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. ist der Auffassung, dass die 
geopolitischen Herausforderungen, die mit 
dem russischen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine entstanden sind, eine beträchtliche 
Aufstockung der Mittel für das Instrument 

27. ist der Auffassung, dass die 
geopolitischen Herausforderungen, die mit 
dem russischen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine und dem zunehmenden 
böswilligen Einfluss und 
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erfordern; hebt hervor, dass die 
Herausforderungen über die ganze Welt 
verteilt sind, was bedeutet, dass die EU 
ihren geopolitischen Einfluss verstärken 
muss; betont, dass es nur dann möglich 
sein wird, auf diese Herausforderungen in 
ausgewogener Weise zu reagieren, wenn 
der Anteil der Mittelzuweisungen für jeden 
Bereich des Instruments gleich bleibt;

Durchsetzungsvermögen der 
Volksrepublik China entstanden sind, eine 
beträchtliche Aufstockung der Mittel für 
das Instrument erfordern; hebt hervor, dass 
die Herausforderungen über die ganze Welt 
verteilt sind, was bedeutet, dass die EU 
ihren geopolitischen Einfluss verstärken 
muss; betont, dass es nur dann möglich 
sein wird, auf diese Herausforderungen in 
ausgewogener Weise zu reagieren, wenn 
der Anteil der Mittelzuweisungen für jeden 
Bereich des Instruments gleich bleibt;

Or. en

Änderungsantrag 222
Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. ist der Auffassung, dass die 
geopolitischen Herausforderungen, die mit 
dem russischen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine entstanden sind, eine beträchtliche 
Aufstockung der Mittel für das Instrument 
erfordern; hebt hervor, dass die 
Herausforderungen über die ganze Welt 
verteilt sind, was bedeutet, dass die EU 
ihren geopolitischen Einfluss verstärken 
muss; betont, dass es nur dann möglich 
sein wird, auf diese Herausforderungen in 
ausgewogener Weise zu reagieren, wenn 
der Anteil der Mittelzuweisungen für jeden 
Bereich des Instruments gleich bleibt;

27. ist der Auffassung, dass die 
geopolitischen Herausforderungen und das 
humanitäre Leid, die mit dem russischen 
Angriffskrieg gegen die Ukraine 
entstanden sind, eine beträchtliche 
Aufstockung der Mittel für das Instrument 
erfordern; hebt hervor, dass die 
Herausforderungen über die ganze Welt 
verteilt sind, was bedeutet, dass die EU 
ihren geopolitischen Einfluss verstärken 
muss, wobei sie ihren Werten und 
Grundsätzen verpflichtet bleiben soll; 
betont, dass es nur dann möglich sein wird, 
auf diese Herausforderungen in 
ausgewogener Weise zu reagieren, wenn 
der Anteil der Mittelzuweisungen für jeden 
Bereich des Instruments gleich bleibt;

Or. en

Änderungsantrag 223
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Maria Noichl

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. ist der Auffassung, dass die 
geopolitischen Herausforderungen, die mit 
dem russischen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine entstanden sind, eine beträchtliche 
Aufstockung der Mittel für das Instrument 
erfordern; hebt hervor, dass die 
Herausforderungen über die ganze Welt 
verteilt sind, was bedeutet, dass die EU 
ihren geopolitischen Einfluss verstärken 
muss; betont, dass es nur dann möglich 
sein wird, auf diese Herausforderungen in 
ausgewogener Weise zu reagieren, wenn 
der Anteil der Mittelzuweisungen für jeden 
Bereich des Instruments gleich bleibt;

27. ist der Auffassung, dass die 
geopolitischen Herausforderungen, die mit 
dem russischen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine – in Verbindung mit den 
langfristigen Auswirkungen der COVID-
19-Pandemie – entstanden sind, eine 
beträchtliche Aufstockung der Mittel für 
das Instrument erfordern; hebt hervor, dass 
die Herausforderungen über die ganze Welt 
verteilt sind, was bedeutet, dass die EU 
ihren geopolitischen Einfluss verstärken 
muss; betont, dass es nur dann möglich 
sein wird, auf diese Herausforderungen in 
ausgewogener Weise zu reagieren, wenn 
der Anteil der Mittelzuweisungen für jeden 
Bereich des Instruments gleich bleibt;

Or. en

Änderungsantrag 224
Anna Fotyga

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. ist der Auffassung, dass die 
geopolitischen Herausforderungen, die 
mit dem russischen Angriffskrieg gegen 
die Ukraine entstanden sind, eine 
beträchtliche Aufstockung der Mittel für 
das Instrument erfordern; hebt hervor, dass 
die Herausforderungen über die ganze Welt 
verteilt sind, was bedeutet, dass die EU 
ihren geopolitischen Einfluss verstärken 
muss; betont, dass es nur dann möglich 
sein wird, auf diese Herausforderungen in 
ausgewogener Weise zu reagieren, wenn 
der Anteil der Mittelzuweisungen für jeden 

27. ist der Auffassung, dass die 
geopolitischen Gefahren, die mit dem 
russischen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine, aber auch durch die 
entschlossene Außenpolitik und die 
zunehmende Rivalität Chinas entstanden 
sind, eine beträchtliche Aufstockung der 
Mittel für das Instrument erfordern; hebt 
hervor, dass die Herausforderungen über 
die ganze Welt verteilt sind, was bedeutet, 
dass die EU ihren geopolitischen Einfluss 
verstärken muss; betont, dass es nur dann 
möglich sein wird, auf diese 
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Bereich des Instruments gleich bleibt; Herausforderungen in ausgewogener Weise 
zu reagieren, wenn der Anteil der 
Mittelzuweisungen für jeden Bereich des 
Instruments gleich bleibt;

Or. en

Änderungsantrag 225
Isabel Santos

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. ist der Auffassung, dass die 
geopolitischen Herausforderungen, die mit 
dem russischen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine entstanden sind, eine beträchtliche 
Aufstockung der Mittel für das Instrument 
erfordern; hebt hervor, dass die 
Herausforderungen über die ganze Welt 
verteilt sind, was bedeutet, dass die EU 
ihren geopolitischen Einfluss verstärken 
muss; betont, dass es nur dann möglich 
sein wird, auf diese Herausforderungen in 
ausgewogener Weise zu reagieren, wenn 
der Anteil der Mittelzuweisungen für jeden 
Bereich des Instruments gleich bleibt;

27. unterstreicht, dass die 
geopolitischen Herausforderungen, die mit 
dem russischen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine entstanden sind, eine beträchtliche 
Aufstockung der Mittel für das Instrument 
erfordern; hebt hervor, dass die 
Herausforderungen über die ganze Welt 
verteilt sind, was bedeutet, dass die EU 
ihren geopolitischen Einfluss verstärken 
muss; betont, dass es nur dann möglich 
sein wird, auf diese Herausforderungen in 
ausgewogener Weise zu reagieren, wenn 
der Anteil der Mittelzuweisungen für jeden 
Bereich des Instruments gleich bleibt;

Or. en

Änderungsantrag 226
Petras Auštrevičius, Hilde Vautmans, Javier Nart, Dragoş Tudorache, Jan-Christoph 
Oetjen

Entschließungsantrag
Ziffer 27 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

27a. fordert dringend benötigte und 
ausreichende Mittel zur Behebung der 
weltweiten Nahrungsmittelknappheit, 
insbesondere in Ländern wie 
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Afghanistan, wo die EU-
Entwicklungshilfe ausgesetzt wurde; ruft 
dazu auf, den Verlust von Menschenleben 
durch Hunger und Unterernährung zu 
verhindern, indem lokale 
zivilgesellschaftliche Organisationen 
gestärkt werden, die Nahrungsmittel, 
Gesundheitsfürsorge und Bildungsdienste 
bereitstellen;

Or. en

Änderungsantrag 227
Anna Fotyga

Entschließungsantrag
Ziffer 27 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

27a. unterstreicht die Bedeutung des 
Schutzes der EU-Außengrenzen; fordert 
die EU auf, 
Grenzmanagementmaßnahmen zu 
finanzieren, einschließlich physischer 
Barrieren und anderer mobiler oder 
stationärer Infrastrukturen, sowie die 
Mittel aufzustocken und die 
Zusammenarbeit mit unseren Partnern zu 
intensivieren, um kriminelle Netze des 
Menschenhandels zu zerschlagen;

Or. en

Änderungsantrag 228
Miguel Urbán Crespo
im Namen der Fraktion The Left

Entschließungsantrag
Ziffer 27 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

27a. bekräftigt, dass das Instrument 
angesichts der anhaltenden Konflikte und 
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des Drucks durch die Klimakrise, welche 
zu Unsicherheit, zunehmender 
Vertreibung, Nahrungsmittel- und 
Bildungskrisen führen, zusätzliche Mittel 
erfordern wird, und besteht in diesem 
Zusammenhang auf der Einhaltung des 
in der Verordnung festgelegten Ziels von 
30 % für Klimaausgaben;

Or. en

Änderungsantrag 229
Tineke Strik, Ernest Urtasun, Erik Marquardt
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

28. besteht darauf, dass das Parlament 
Teil von Team Europa ist und als solches 
behandelt werden sollte, und erwartet 
daher häufigere, detailliertere und 
aussagekräftigere Informationen über die 
Umsetzung des Instruments;

28. besteht darauf, dass das Parlament 
Teil von Team Europa ist und als solches 
behandelt werden sollte, und erwartet 
daher häufigere, detailliertere und 
aussagekräftigere Informationen über die 
Umsetzung des Instruments; ist besorgt 
über die jüngste Anwendung des Team-
Europe-Formats zur Aushandlung einer 
Absichtserklärung mit Tunesien unter 
Ausschluss des Parlaments; besteht 
darauf, dass alle Vereinbarungen 
zwischen der EU und Drittländern von 
der Kommission auf Grundlage der 
Verträge, insbesondere des in 
Artikel 218 EUV festgelegten Verfahrens, 
förmlich ausgehandelt und geschlossen 
werden;

Or. en

Änderungsantrag 230
Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 28
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Entschließungsantrag Geänderter Text

28. besteht darauf, dass das Parlament 
Teil von Team Europa ist und als solches 
behandelt werden sollte, und erwartet 
daher häufigere, detailliertere und 
aussagekräftigere Informationen über die 
Umsetzung des Instruments;

28. besteht darauf, dass das Parlament 
Teil von Team Europa ist und als solches 
behandelt werden sollte, und erwartet 
daher häufigere, detailliertere und 
aussagekräftigere Informationen über die 
Umsetzung des Instruments, einschließlich 
der Liste zu Investitionen der EIB, zu 
denen auch die Mittel des Instruments 
gehören;

Or. fr

Änderungsantrag 231
Miriam Lexmann, Tomáš Zdechovský

Entschließungsantrag
Ziffer 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

28. besteht darauf, dass das Parlament 
Teil von Team Europa ist und als solches 
behandelt werden sollte, und erwartet 
daher häufigere, detailliertere und 
aussagekräftigere Informationen über die 
Umsetzung des Instruments;

28. besteht darauf, dass das Parlament 
Teil von Team Europa ist und als solches 
behandelt werden sollte, und erwartet 
daher häufigere, detailliertere und 
aussagekräftigere Informationen über die 
Umsetzung des Instruments und seine 
Auswirkungen;

Or. en

Änderungsantrag 232
Isabel Santos

Entschließungsantrag
Ziffer 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

28. besteht darauf, dass das Parlament 
Teil von Team Europa ist und als solches 
behandelt werden sollte, und erwartet 
daher häufigere, detailliertere und 

28. besteht darauf, dass das Parlament 
ein integrales Bestandteil von Team 
Europa ist und als solches behandelt 
werden sollte; es erwartet daher häufigere, 
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aussagekräftigere Informationen über die 
Umsetzung des Instruments;

detailliertere und aussagekräftigere 
Informationen über die Umsetzung des 
Instruments;

Or. en

Änderungsantrag 233
Karsten Lucke, Pedro Marques, Udo Bullmann, Demetris Papadakis, Attila Ara-
Kovács, Carlos Zorrinho, Mónica Silvana González, Christophe Clergeau

Entschließungsantrag
Ziffer 28 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

28a. stellt fest, dass es sich bei 
Pilotprojekten und vorbereitenden 
Maßnahmen um neue Initiativen handelt, 
die in EU-Finanzierungsprogramme 
umgewandelt werden könnten, wenn sie 
Erfolg zeigen; unterstreicht, dass sie dem 
Europäischen Parlament die Möglichkeit 
bieten, Programme einzuführen, die 
andernfalls nicht finanziert worden 
wären; hebt hervor, dass das Instrument 
bei weiter Auslegung theoretisch eine 
Rechtsgrundlage für alle Initiativen 
darstellt, was die Förderfähigkeit 
verhindert und somit De-facto-Initiativen 
des Europäischen Parlaments unmöglich 
macht; fordert die Kommission auf, einen 
Legislativvorschlag vorzulegen, der es 
dem Parlament ermöglicht, Pilotprojekte 
und vorbereitende Maßnahmen 
vorzuschlagen, sofern die Vorschläge von 
den EU-Delegationen als nützlich 
erachtet werden und einen zusätzlichen 
Nutzen bringen, da sie sonst in der Praxis 
nicht finanziert worden wären;

Or. en


